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Abkürzungsverzeichnis

Abs. Absatz

AG Aktiengesellschaft

AktG Aktiengesetz.

ASCANETZ ASCANETZ GmbH, Aschersleben

BGB Bürgerliches Gesetzbuch

BHKW Blockheizkraftwerk

BilMoG eas zur Modernisierung des Bilanzrechts (Bilanzrechtsmodernisierungsge-
setz :

"bzw. beziehungsweise

ca. circa . A

ce Cent ©

d.h. das heißt

-D&O Directors and Officers

EDV Elektronische Datenverarbeitung

EEG Erneuerbare-Energien-Gésetz

EGHGB Einführungsgesetz zum Handelsgesetzbuch

EnwG Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung (Energiewirtschaftsgesetz)

EStG Einkömmensteuergesetz

InsO Insolvenzordnung

ff. fortfolgende
"ggf. . gegebenenfalls

GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung ©

GmbHG Gesetz betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung

Gwh Gigawattstunden

EU Europäische Union

H6B Handelsgesetzbuch '
HGiG ‘ _’ Haushaltsgrundstitzegesetz

HRB HandelsregisterAbteilingB

18.d. imSinnedes _

IDW * Institut derWirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Düsseldorf
IT Informationstechnologie

KWKG Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz

MWh Megawattstunden
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per annum

Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH, Aschersleben

Priifungsstandard des IDW

Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Tausend Euro
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Verbrauchsabrechnung

Verdingungsordnungfür Bauleistungen

Verdingungsordnung für freiberufliche Leistungen

Verdirigungsordnung für Leistungen - außer Bauleistungen

zum Beispiel
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A. Prüfungsauftrag

1. Prüfungsauftrag

. Aufgrund unsererWahl zum Abschlussprüfer in der Aufsichtsratssitzung vom 5. Juli 2018erteilte

uns der Vorsitzende des Aufsichtsrates der

StadtwerkeAschersleben GmbH, Aschersleben,

{im Folgenden kurz "SWA" oder "Gesellschaft" genannt)

den Auftrag, den Jahresabschluss der Gesellschaft für das Geschäftsjahr vom 1. Januarbis31. De-

zember 2018 unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht für dieses Geschäftsjahr

gemäß §§ 316 ff, HGB zu prüfen,

. Die.SWAist als mittelgroße Kapitalgesellschaft im Sinne des $ 267Abs. 2 und 4HGB gemäß

8 264 HGB verpflichtet, einen Jahresabschluss sowie einen Lageberichtaufzustellen, nach

88 316 ff. HGB prüfen zu lassen und die geprüften Unterlagen nach $ 325 HGB beim Betreiber des

Bundesanzeigers elektronisch einzureichen und im Bundesanzeiger bekannt machen zu lassen.

Die Gesellschaft hat denJahresabschluss gemäß $ 19 Abs.2 des Gesellschaftsvertrages nach den

für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften aufgestellt.

. Eine gesetzliche Pflicht zurAufstellung eines Konzernabschlusses und eines Konzernlageberichtes

für den Konzern der SWAbestehtnicht,da die Größenkriterien.des $ 293 HGBnichterfüllt sind.

. Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß auch die Vorschriften des 853 Abs. 1Nr. 1und

2HGrG beachtet. Wirverweisen aufunsere Berichterstatrung inAbschnitt.

. ImRahmen derAbschlussprüfung haben wir nach $ 6bÄbs, 5 EnWG auch die Einhaltung der

Pflichten zur Rechnungslegung nach 8 &b.Abs. 3 EnWG geprüft. Wir verweisen aufdie Berichter-

stattung iinAbschnitt F.

. Rür die Durchführungdes Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Drit-

ten, die diesem Bericht beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2017 vereinbart.

. Über Art und Umfang sowie über das Ergebnis unsererPrüfung erstatten wir diesen Bericht nach

den Grundsätzen des IDWPS 450 n.F., dem der von uns geprüfte Jahresabschluss sowie der ge-

prüfte Lagebericht alsAnlagen I und IT beigefügt sind. Rbenfalls als Anlage IT beigefügt sind die

nach § 6b Abs. 3 EnWGaufgestellten und von uns nach § 6b Abs. 5 EnWG geprüften Tätigkeitsab-

schlüsse, Dieser Berichtist an das geprüfte Unternehmengerichtet.
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IL Bestätigung derUnabhängigkeit

8. Wirbestätigen gemäß $ 321 Abs. 4a HGB,dass wirbei unsererAbschlüssprüfungdie anwendbaren

Vorschriften zur Unabhängigkeit beachtet haben.
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B. Grundsätzliche Feststellungen

L Stellungnahme zur Lagebeurteilung des gesetzlichen Vertreters

9. Nachfolgendstellen wir zusammengefasst die Beurteilung derLage der SWAdurch den gesetzli-

chenVertreter (siehe Anlage I) dar:

Zum Geschäftsverlaufund zur wirtschaftlichen Lage macht der gesetzliche Vertreter folgende

Kernaussagen:

Einleitend geht der gesetzliche Vertreter aufdie Grundlagen der Gesellschaft (Geschäftsmodell
und Steuerungssysteme) sowie die gesamtwirtschaftlichen und branchenbezogenen Rahmen-
bedingungenein und weist u.a. darauf hin, dass das Kerngeschäftder Gesellschaft in der nach-
haltigen, serviceorientierten und sicheren Versorgung von Kunden mit Elektrizität, Gas, Was-
ser und Wärmesowie in der Erbringungvon Dienstleistungen legt. Dazu hat die Gesellschaft
einwirksames Steuerungssystem eingerichtet, das u.a. aus internem Kommunikationssystem,
Controlling, Innenrevision, Liquiditäts- und Risikomanagementbesteht. Nach den Angaben
des gesetzlichen Vertreters entwickelt, sich die SWA zunehmend zu einer Erzeugiings- und Ver-
triebsgeselischaft und konzentriert sich u.a. auf die Digitalisierung, e-Mobilität und Mieter-
strommodelle. Die Rahmenbedingungen werden durch denWandel in der Energiepolitik ge-

——pmigzwelchermit den politischen und gesetzlichenVorgaben das unternehmerische Handeln‘
bestimmt. Wesentliche Auswirkungenergebensich ferrier aus der Globalisierung, dem demo-
grafischen Wandel und der Digitälisierung. .

Der gesetzliche Vertreterstellt anschließend die Geschäftsentwicklung im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr darundtrifft dabei‚Aussagen zur Umsatz- und Absatzmengenentwicklung. Er hebt
hervor, dass die Investitionsschwerpunkte in Ersatzinvestitionen und in derNetzerweiterung
lagen. Die Absatzmengen nalimen mit Ausnahme des Stromabsatzes an Sondervertragskunden
und des Trinkwasserabsatzesin allen Bereichen gegenüber dem Vorjahr ab.

ZurAnalyse derVermögens-, Finanz- und Ertragslage stellt.der gesetzliche Vertreter danach
die wesentlichenVeränderungen in der Bilanz und in der Gewinn- und Verlustrechnung dar,
nimmt einenVergleich der Leistungsindikatoren mit denVorjahreswerten und derPrognose
2018vorund analysiert die Abweichungen zu den Planansätzen. Ebensotrifft.er Aussagen zu
den Investitionen und deren Finanzierung sowie zur Liquiditätslage der Gesellschaft,die jeder-
zeit gesichert war. Der gesetzliche Vertreter weist darauf hin, dass derJahresüberschuss des
Geschäftsjahres 2018 geringer als das geplante Jahresergebnis ausfällt. Dies liegt hauptsäch-
lich anmengenbedingt niedrigeren.Umsatzerlösen und verringerter KWK-Zulage.

Der Lagebericht enthält zur künftigen Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancenund Risiken

unseres Erachtensfolgende Kernaussagen:

In derPrognose zeichnetdergesetzliche Vertreter ein positives Bild. Er rechnet mit einer Zu-
nahmedergeplanten Umsatzerlöse aufgrund von Preiserhöhungen.Er prognostiziert insge-
samt ein Jahresergebnis, das über dem Planansatz für das Geschäftsjahr 2018 und über dem
Jahresergebnis 2018liegt.
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e Inden Ausführungen zu den Chancenund Risiken geht der gesetzliche Vertreter auf das Risi-
komanagemenisystem der Gesellschaft ein, welches auch das der ASCANETZ GmbH umfasst,
mit dessen Hilfe eine systemätischeIdentifizierung, Messung und Überwachung von Chancen
und Risiken sowie dereneffiziente Steuerung durchgeführt wird. Er nennt als wesentliche Risi-
ken die Wechselwilligkeit der Strom- und Gaskunden, das Marktpreisrisiko, Rückforderungen

“- nach.der InsO und dieÄnderung der energiepolitischen Rahmenbedingurigen. Insgesamt
schätzt der gesetzlicheVertreter ein, dassden Bestand des Unternehmens gefährdendeRisiken
derzeit nicht existieren. Chancen sieht der gesetzliche Vertreter u.a. in der Energiewende, der
Digitalisierung, der Elektromobilität, dem Ausbau der Fernwärmeversorgung, dem Einsatz er-
neuerbarer Energien und des Dienstleistungsportfollos.

10. Die Beurteilung der Lage der Gesellschaft, insbesondere die Beurteilung des Fortbeständes und der :

wesentlichen Chancen undRisiken derkünftigen Entwicklung des Unternehrens,ist plausibel |
undfolgerichtig abgeleitet. Nach dem Ergebnis unserer Prüfung und den dabei.gewonnenen Er-

kenntnissenist die Lagebeurteilung des gesetzlichen Vertreters dem Umfang nach angemessen

und inhaltlich zutreffend. .

 

Il, Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

11. Nach.dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung habenwir mit Datumvom 21. Mai 2019 den

folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerkerteilt:

"BESTÄTIGUNGSVERMERKDES UNABHÄNGIGENABSCHLUSSPRÜFERS

An die Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben |

VARMERKÜBERDIEPRÜFUNGDESJAHRESARSCHLUSSESUNDDESLAGEBERICHTS

Präfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der Stadtwerke Aschersleben GmbH; Aschersleben, - bestehend oO

aus der Bilanz zum 31. Dezember 2018 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das-Geschäfts-

jahrvom 1. Januar bis zum 31:Dezember 2018 sowie demAnhang,einschließlich der Darstellung

der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebe-

richt der Stadtwerke Aschersleben,GmbH für das Geschäftsjahrvorm 1. Januar. bisazum 31. Dezem-

ber 2018 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund derbei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

+ entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ord-
aungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichenVerhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-und Finanzlage der Gesellschaft zum 31, Dezember 2018 sowieihrerErtragslage für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2018 und

0.0877409.001
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e vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamtein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft. In allenwesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-
schluss, entspricht den deutschen gesetzlichenVorschriften und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen

die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. -

Grundlagefürdie Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit

8317HGB unter Beachtüng dervom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen

Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-

fung des Jahresabschlusses und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-

schrieben. Wir sind yon demUnternehmen unabhängig in Übereinstimmung mitden deutschen

handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Be-

rufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungenerfüllt. Wir sind’ der Auffassung, dass

die von ims erlangten Prüfungsnachweise ausreichend urid geeignetsind, um als Grundlage für
"unsere Prüfungsurtellezum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung desgesetzlichen Vertreters unddesAufsichtsratsfürden Jahresabschluss undden

Lagebericht

Dergesetzliche Vertreter ist verantwortlich für diee Aufilung des Jahresabschlusses, der den

deutschen handelsrechtlichenVorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der. deutschen Grundsätze ordnungstnäßiger Buchfüh-

rung ein den tatsächlichenVerhältnissen entsprechendes Bild derVermögens-, Finanz- undEr-.

tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die in-

ternen Kontrollen,die er in Übereinstimmung mit den. deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger

Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermögli-

chen, der freivon wesentlichen— beabsichtigten oder unbeabsichtigten- falschen Darstellungen

Bei der Aufstellung des Jahresabschlussesist der gesetzliche Vertreter dafür verantwortlich, die

Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren

hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unterneh-

menstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Dartiberhinaus ist er dafürverantwortlich, aufder

Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bi-

lanzieren, sofern dem nichttatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

0.0877409.001
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Außerdem ist der gesetzliche Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der

insgesamt ein zutreffendes Bild von derLage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentli-

chen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschrif--

ten entspricht und die Chancen und Risiken der zuktinftigen Entwicklung zutreffend darstellt, Fer-

ner ist der gesetzliche Vertreterverantwortlich für dieVorkehrungen und Maßnahmen (Systeme),

die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit

den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende

geeignete Nachweise fiir dieAussagen im Lagebericht erbringen zu können. |

DerAufsichtsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechriungslegungsprozesses der Ge-

sellschaft zurAufstellung des Jahresabschlussesund des Lageberichts.

Verantwortung desAbschlussprüfers für die PrüfungdesJahresabschlusses unddesLageberichts a

Unsere Zielsetzung ist, hinreichendeSicherheit darüber zu erlangen, ob.der Jahresabschluss als

Ganzesfrei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungenist,

und ob der Lagebericht insgesamtein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt _

sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deutscher gesetzlichen Vorschriften entspricht

und die Chancenund Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestä-

tigungsvermerk zu erteilen, derunsere Prüfungsürteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht

beinhaltet.

HinreichendeSicherheitist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass einein

Übereinstimmung mit 8 317 HGB'unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprtifer (DW)

festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführtePrüfung .

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungenkönnen ausVerstößen

oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise

. erwartetwerdenkönnte, dass sie einzeln oder iinisgesamtt die aufder Grundlage dieses Jahresab-

schlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen ıvon Adressatenbeeinfhus-

sen.

 

Während der Prüfung übenwir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahreneine kritische Grund-

haltung. Darüber hinaus ,

. identifizieren und beurteilenwir die Risiken wesentlicher-beabsichtigter oder unbeabsichtig-
ter - falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht; planen und führen Prü-
fungshandlungenalsReaktion aufdiese Risikendurch sowie erlangen Prüfungsnäachweise,die
ausreichend und geeignet sind, um-als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen.Das

‘ Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist beiVerstößen hö-

0.0877409.001
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her als bei Unrichtigkeiten, da’Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beab-
sichtigte Unvollständigkeiten,irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner
Kontrollen beinhalten können,

* gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten inter-
nen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevantenVorkehrungen und.
Maßnahmen, umPrüfungshandlungen zu planen, die ünter den gegebenen Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der
Gesellschaft abzugeben.

« beurteilen wir die Angemessenheit dervondem gesetzlichen Vertreter angewandten Rech-
nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit dervon dem geseizlichenVertreter darge-
stellten geschätztenWerteund damit zusammerihängendenAngaben. Bu

e ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von dem gesetzlichen Vertreter
Ly angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit so-
} wie, aufder Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im

Zusammenhang mitEreignissen oder Gegebenheitenbesteht, die bedeutsame Zweifel an der
Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls
wir zu dem Schluss kommen,dass eine wesentliche Unsicherheitbesteht, sind wir verpflichtet,
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lagebe-
richt aufmerksamzumachen oder,falls diese Angaben unangemessensind,unserjeweiliges
Prüfungsurieil zu modifizieren,Wir ziehenunsere Schlussfolgefungen aufder Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungstiachweise. Zukünftige Ereig- _
nisse oder Gegebenheiten könnenjedoch dazu führen, dassdie Gesellschaft ihre Unterneh-
menstätigkeit nicht mehrfortführen kann.

« beurteilen wir dieGesamtdarstéllung, denAufbauund. den Inhalt des Jahresabschlusses ein- -
schließlich derAngaben sowie.ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvor-
fälle und Breignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung.der deutschen
Grundsätze ordnungsmäßiget Buchführung ein dentatsächlichenVerhältnissen entsprechen- :
des Bild der Vermögens-, Finanz: und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt, ,

Ce « beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seineGesetzesentspre-
of chung und das von ihm vermittelte Bild von derLage der Gesellschaft.

 

+ fihren wir Prüfungshandlungen zu den von dein gesetzlichen Vertreter dargestellten zukunfts-
orientiertenAngaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichendergeeigneter Prüfungsnach-
weise vollziehenwir dabei insbesondere die den zukunftsorientiertenAngaben von dem ge-
setzlichenVertreter zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sach-
gerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen.Ein eigenständi-
ges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden An-
nahmen geben wir nicht ab. Es bestehtein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige
Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientiertenAngabenabweichen.

Wir erörtern mit den für die ÜberwachungVerantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich

etwaiger Mängel im internen Kontrolisystem, die wir während unserer Prüfungfeststellen.

0.0877409.001
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SONSTIGEGESETZLICHEUNDANDERE,RECHTLICHEANFORDERUNGEN

Vermerk überdiePrüflingderEinhaltungderRechnungslegungspflichtennach$6bAbs. 3EnWG

Wirhaben. die Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung nach $ 6b Abs. 3 EnWG, wonach für

die Tätigkeiten nach $6b Äbs.3 EnWG getrennte Kontenzuführen sind, für das Geschäftsjahrvom

rt. Januarbis 31. Dezember 2018 geprüft. Darüber hinaus haben,wir die Tätigkeitsabschlüssefür

die Tätigkeiten "Rlektrizitätsverteilung" und "Gasverteilung" - bestehend aus der Bilanz zum

31. Dezember 2018 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis

zum 31. Dezember 2018 einschließlich derAngabenzuden Regeln, nach denendie Gegenstände

des Aktiv- und Passivvermögens sowie die Aufwendungen und Efträge den gemäß $ 6b Abs. 3

Satz 1 bis 4 EnWGgeführten Konten zugeordnet worden sind - geprüft.

Nach unserer Beurteilung

LE wurden die Pflichten zur Rechnungslegung nach 8 6b Abs. 3 EnWG, wonach für die Tätigkeiten
nach § 6b Abs. 3 EnWG getrennte Konten zu führen sind,für das Geschäftsjahr vom 1. Januar.
bis 31. Dezember 2018in allen wesentlichen Belangen erfüllt und

« entsprechendie beigefügten "Tätigkeitsabschlüsse, in aîlenwesentlichen Belangen denVor-
schriften des $ 6b Abs. 3 EnWG.

Wir haben unsere Prüfung nach § 6b Abs. 5 EnWG unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßigerAbschlussprüfung

. durchgeführt. UnsereVerantwortung nach diesenVorschriftenund Grundsätzen ist nachfolgend

sowie im Abschnitt "Verantwortung des'Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

und des Lageberichts" weltergehend beschrieben. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-

langten Prüfungsnachweise ausreichend und1 geeignetssind, um als Grundlage für unsere Prüfungs-

urteile hierzu zu dienen.-

Dergesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Binhöltung dder Pflichten nach $ 6b’ Abs. 3 EnWG

sowie.für die Vorkehrungen undMaßnahmen (Systeme), die er zur Einhaltung dieser Pflichten als

: notwendig erachtet hat. :

Unsere Zielsetzungist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Pflichten zur Rech-

nungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWGin allen wesentlichen Belangenerfüllt wurden. sowie einen

Vermerk zu erteilen, derunsere Prüfungsurteile zur Einhaltung der Pflichten zur Rechnungslegung

nach$ 6bAbs. 3 EnWGbeinhaltet, Die Prüfung umfasst die Beurteilung, ob die Wertansätze und '
die Zuordnung der Konten. nach § 6b Abs. 3 EnWG sachgerecht und nachvollziehbar erfolgt sind

und der Grundsatz der Stetigkeit beachtet wurde." | |
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C. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

Gegenstand unserer Prüfung waren die Buchführung, der nach denfür alle Kaufleute geltenden.

handelsrechtlichen Vorschriften (88 242 bis 256a HGB), den ergänzenden Vorschriften für Kapital-

geselischaften und bestimmtenPersonenhandelsgésellschaften (88 264 bis 288 HGB), denweite-

ren rechtsformspezifischénVorschriften ($ 42 GmbHG), den branchenspezifischenVorschriften

(8 6b EnWG) sowie den ergänzenden Bestimmungen des Geselischaftsvertrages (8 19) aufgestellte

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018, bestehend aus Bilanz,

Gewinn- und Verlustrechning sowie Anhang, und der Lageberichtfür das Geschäftsjahr 2018. Die

Verantwortungfür die Ordnungsmäßigkeit von Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht

trägt der gesetzliche Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe war es, diese Unterlagen einer

Prüfung dahin gehend zu unterziehen, ob die gesetzlichenVorschriftenzurRechnungslegung und

die sie ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages beachtetworden sind. Den Lagebe-

richt habenwir daraufhin geprüft, ob er mit dem Jahresabschluss und den bei unserer Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnissen in Einklang steht und insgesamtein zutreffendes Bild von derLage der

Gesellschaft vermittelt.Dabei haben wir auch geprüft, ob die Chancen und Risiken.der künftigen

Entwicklung zutreffend dargestellt sirid. Die Prüfung des Lageberichts hat sich auch daraufer-

streckt, ob die gesetzlichen Vorschriften zur Aufstellung des Lageberichts beachtet worden. sind,

„Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgeinäß die Vorschriften des$ 53Abs INr. 1 und2HGrG

und den hierzu vom IDWnachAbstimmung mitdem Bundesministerium der Finanzenveröffent-

lichten Prüfungsstandard "Berichterstattungüber die Erweiterung det Abéchiussprifung nach

§ 53 HGrG"(IDWPS 720) beachtet.

Darüber hinaus haben wir im Rahmen unserer Prüfung die Einhalturig der Pflichten zur Entflech- '

tung in der Rechnungslegung geprüft. Bei unsererPrüfung habenwir auftragsgemäß die Vorschrif-

ten des 8 6bAbs. 3 EnWG und den hierzuvomIDWveröffemtlichten Prüfungsstandard "Prüfung -

nach § 6b Energiewirtschaftsgesetz" (DWPS 610) beachtet.

Dabeiwarneben demVorhandensein getrennterKontenauch zu prüfen, ob die Weitansätze und

die Zuordnung der Konten sachgerecht und nachvollziehbar erfolgt sind und der Grundsatz der

Stetigkeit beachtet worden ist. Dies schließt die Beurteilung der Frageein, ob die Abgrenzungen

der Tätigkeiten sachgerecht vorgenommen und die Leistungsbeziehungen zwischen den Tätigkei-

ten zutreffend abgebildetwurden. Die Prüfung erstrecktesich ferner darauf, ob zulässigerweise

voneiner direkten Zuordnungvon Konten abgesehen und eine Schlüsselungvon Konten sachge-

rechtund für Drittenachvollziehbarvorgenommen wurde. Außerdemwar zu prüfen, ob die Erläu-

terungspflichten gemäß $ 6b Abs. 3 EnWGbeachtetwurden. ‘
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Die Prüfung derBilanzen und Gewinn-undVerlustrechnungen der einzelnenTätigkeitsbereiche

erstreckte sich im Wesentlichen auf die ordnungsgemäßeAbleitung aus den getrennten Konten so-

wie aufdie Beachtung der für Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften.

Die Beurteilung derAngemessenheit des Versicherungsschutzes der Gesellschaft, insbesondere ob

alle Wagnisse bedacht und ausreichend versichert sind, war nicht Gegenstand desunserteilten

‚Auftrags zurJahresabschlussprüfung.-

Unsere Prüfunghaben wir im Dezember 2018 (vorbereitende Priifungshandlungen) und im April

2019in den Geschäftsräumen derGesellschaft in Aschersleben sowie anschließend In unserem

Büro in Leipzig durchgeführt,

Ausgangspunktwar dervon uns geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk ©

versehene Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31, Dezember 2017. : (À

Bei Durchführung der Prüfung haben wir die Vorschriften der $8 316 ff. HGB und die in den Prü-

fungsstandards des IDW niedergelegten Grundsätze ordnungsmäßigerAbschlussprüfung beachtet.

Danach haben wir unsere Prüfung so angelegt, dass wir Unrichtigkeiten und Verstöße gegen die

gesetzlichenVorschriften, die sich aufdie Darstellung des den tatsächlichenVerhältnissen entspre-

chenden Bildes derVermégens-;Pinanz- und Erttagslage wesentlich auswirken, erkennen konn-

ten, Gegenstand unseres Auftrags waren nicht die Aufdeckung und Aufklärung strafrechtlicher

Tatbestände, wie z.B. Unterschlagungen oder sonstige Untreuehandlungen, und auBerhalb der

Rechnungslegungbegangener Ordnungswidrigkeiten. Prüfungsplanung und Prüfungsdurchfüh-
rung haben wirjedoch so angelegt, dass diejenigen Unregelmäßigkeiten, die für die Rechriungsle-

gung wesentlich sind, mit hinreichender Sicherheit aufgedeckt werden, Der gesetzliche Vertreter

des Unternehmens ist für die Einrichtung und Durchsetzung geeigneter Maßnahmen zurVerhinde-

Aufsichtsrat, derdabei auch das Risiko der Umgehung von Kontrollmaßnahmen berücksichtigt.

Im Rahimenunseres risikoorientiertenPrüfungsansatzes habenwir uns zunächst einen aktuellen

Überblick über das wirtschaftliche ünd rechtliche Umfeld der Geselischäft verschafft, Daraufauf-

bauend haben wir uns, ausgehend von der Organisation der‚Gesellschaft, mit den Unternehmens-

zielen und -strategien beschäftigt, um die Geschäftsrisiken zu bestimmen, die zu wesentlichen Feh-

lern itder Rechriungslegungführenkönnen.Durch Gespräche mit der Unternehmensleitungund

durch Einsichtnahme in Organisationsunterlagen der Gesellschaft haben wir anschließend unter-

sucht, welche Maßnahmendie Gesellschaft ergriffen hat, um diese Geschäftsrisiken zu bewältigen.

: In diesem Zusammenhang haben wir eine‚Prüfung derAngemessenheit des rechnungslegungsbe-

zogenen internen Kontrollsystems der Gesellschaft durchgeführt (Aufbauprüfung). Die Prüfung

des interhen Kontrolisystemserstreckte sich vor allem auf folgende Beieiche, die einen engen Be-

zug zur Rechnungslegung haben:

0.0877409.001
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e Kontroliumfeld der Gesellschaft

© Regelungen, dieaufdie Feststellung und Analyse von für die Rechnungslegung relevanten Ri-
siken gerichtet sind

+ Einrichtung von Kontrollaktivitäten durch die Unternehmensleitungalals Reaktion aufdie fest-
gestellten Risiken

¢ -Buchführungssystem und Management-Informationssystem sowie unternehmensinterne Kom-
munikationsprozesse

« Überwachungdesinternen Kontrollsystems durch die Unternehmensleitung und die Interne
Revision

ImZusammenhangmit denvorstehend beschriebenen Prüfungshandlungen haben wir die Risiken
festgestellt, die zu wesentlichen Fehlern in der Rechnüngslegungführen können. Diese Kenntnisse

habenwirbei der Bestimmung unseres weiteren Prüfungsvorgehens berücksichtigt. In den Berei-

chen,indenen die Unternehmensleitung angemesseneinterne Kontrollen zur Begrenzung dieser

Risiken eingerichtet hät, haben wir Funktonspriifungen durchgeführt, um uns von.der kontinuier-

lichen Wirksamkeit dieser Maßnahmenzu überzeugen. Die Durchführung von Funktionsprüfun-

‘gen erfolgte schwerpunktmäßigin den Bereichen der Umsatzérlise (Verkaufsprozess) sowie des

Anlagevermögens und des Materlalaufwands Einkaufsprozess).

Der Grad derWirksamkeit dieser internen Kontrollenbestimmte anschließend Art und Umfang un-

serer Prüfung einzelner Geschäftsvorfälle und Bestände sowie der von uns durchgeführten analyti-

schen Prüfungstiandlungen (aussagebezögene Prüfungshandlungen). Insbesondere bei Geschäfts-
vozfällen, die nach IhrerArt in größerer Zahl nach identischen Verfahren erfasst und - nach unse-
ren bisherigen Feststellungen im Rahmeneines wirksamenInternen Kontroilsystems- abgewickelt

‚wurden, trat die Prüfung derstetigenAnwendung der maßgeblichen internen Kontrollen der Ge-

sellschaft in denVordergrund.

Soweit wir aufgrund derWirksamkeit der bei der Gesellschaft eingerichteten internen Kontrollen

von der Richtigkeit des zu überprüfendenZahlenmaterials ausgehenkonnten, haben wir anschlie-
Bend analytische Prüfungshandlungen,Einzelfallprüfungen oder eine Kombination von beidem

vorgenommen. Einzelfallprüfungen wurden beiwirksamen Köntrollen aufein nach prüferischem

Ermessen notwendiges Maß reduziert.

Der überwiegendeTeil der Abschlussposten wurde mit einer Kombination aus Funktionsprüfun-

gen und aussagebezogenen Prüfungshandlungen geprüft

Soweit wir keine Funktionsprüfungen vorgesehen haben odernicht von wirksamen Kontrollen

ausgehen konnten, haben wir im Wesentlichen aussagebezogene Prüfungshandlungen durchge-

führt.
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20. Im RahmenderEinzelfallprüfungen von Abschlussposten der Gesellschaft haben wir u.a. Grund-

buch- und Handelsregisterauszüge, Liefer- und Leistungsverträge, Darlehensverträge, Jahresab-

schlüsse und Prüfungsberichte von verbundenen Unternehmen und Beteiligungsunternehmen so-

wie sonstige Geschäftsunterlageneingesehen. An der Inventur der körperlichen Vorräte haben wir

im.Hinblick aufdie Geringfügigkeit der Bestände nicht teilgenommen.Durch die Einsichtnahmein !

die Inventurunterlagen, die Fortschreibung der Beständebis zum Bilanzstichtag unddie letzten i

Eingangsrechnungen habenwir unsjedoch von der: ordnungsgemäßen Erfassung der Bestände :

zum Abschlussstichtag überzeugt, ImHinblick aufdie Erfassung möglicherRisiken aus bestehen--
den Rechtsstreitigkeiten haben wir Rechtsanwaltsbestätigungen und zur Prüfung der Forderungen i

und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Saldenbestätigungen zum 31. Dezember

2018 eingeholt. Darüberhinaus habenwir im Hinblick aufdie Erfassung möglicher steuerlicher

Risiken eine Steuerberaterbestätigung zum Bilanzstichtag eingeholt. Zur Priifung der geschaftli- ve

chen Beziehungen mit Kredit- und Finanzdienstleistungsinstituten habenwir uns zummal. Dezem- ©)

ber 2018 Bankbestätigungen zukommenlassen. ,

   

21. Beider Prüfung derPensionsrückstellungen, der Rückstellungen für Jubiläumszuwendungen und

fürAltersteilzeitverpflichtungen haben uns versicherungsmathematische Gutachten vonunabhän-

gigen Sachverständigen vorgelegen, deren Ergebnisse wir verwerten konnten,

22. Nachfolgend gebenwir einen Überblick zu denvonunsbeider Jahresabschlussprüfung gesetzten .

Prüfungsschwerpunkten:

* Bilanzierung und Bewertung des Anlagevermögens (speziell Zugängeund Abschreibungen).

« Periodenabgrenzung der Forderungen/Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen |

+ Vollständigkeit und Periodenabgrenzung derVerbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten ° .

e Ansatz und Bewertung der Rückstellungen . . © . \

® Realisierung derUmsatzerlöse (einschließlich Periodenabgrenzung -

« Vollständigkeit und Periodenabgrenzung der Gas-, Strom- und Wasserbezugsaufürendungen

® Richtigkeit der Rrfassung der Personalaufwendungen sowie | |

© Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Anhang und im Lagebericht.

23. Vom gesetzlichenVertreterund denvon ihmbeauftragten Mitarbeitern sind uns alle erbetenen

Aufklärungen und Nachweise erbracht worden. .

Der gesetzlicheVertreter hät uns die berufsübliche schriftliche Vollständigkeitserklätung zum Jah-

resabschluss und zum Lageberichterteilt.
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D. Feststellungen zur Rechnungslegung

I.  Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

1. Buchführungund weitere geprüfte Unterlagen .

Die Buchführung und das Belegwesen sind nach unseren Feststellungen in allenwesentlichen Be-

langen ordnungsgemäß und entsprechen den gesetzlichenVorschriften. Die aus den weiteren ge-

prüften Unterlagen zu entnehmenden Informationen führen zu einer ordnungsgemäßen Abbil-

dung in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht.

. Bei unsererPrüfung haben wirkeine Sachverhalte festgestellt, die dagegen sprechen, dass die von

der Gesellschaft getroffenen organisatorischen undtechnischen Maßnahmen geeignetsind, die

Sicherheit derrechnungslegungsrelevantenDatenund IT-Systeme zu gewährleisten.

Das rechnungslegungsbezogeneinterne Kontrolisystem ist nach unseren Feststellungen grundsätz-

lich dazu geeignet, die vollständige und richtige Erfassung, Verarbeitung, Dokumentation undSi-

cherung des Buchurnigsstoffs zu gewährleisten.

2. Jahresabschluss

Im Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- undVerlustrechnung ssowie Anhang, für das

Geschäftsjahrvom 1. Januarbis 31. Dezember 2018 derSWAwurden die gesetzlichenVorschrif-

ten einschließlich der rechtsform- und branchenspezifischen Vorschriften für Gesellschaften mit

beschränkter Haftung und Energiewirtschaftsunternehmen, die Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung sowie die ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages in allen wesentli-

chen Belangenbeachtet, : . .

. Die Bilanz und die Gewinn- undVerlustrechnungwurden ordnungsgemäß aus der Buchführung

und. den weiteren geprüften Unterlagen abgeleitet. Dabeiwurden.die handelsrechtlichenAnsatz-,

Ausweis- und Bewertungsvorschriften in allen wesentlichen Belangen eingehalten.

Der Anhang entspricht den gesetzlichen Vorschriften. Die Angaben im Anhang sind in allen we-

sentlichen Belangen vollständig undzutreffend.

, Bei der Berichterstattung im Anhang wurde von der Schutzklausel des § 286Abs. 4HGB Gebrauch

gemacht undAngaben zu $ 285 Nr. 9a HGB unterlassen, weil sie sich aufdie Bezüge nur eines Ge-

schäftsführers beziehen. Die Inanspruchnahme der Schützklausel ist nach dem Ergebnis unserer

Prüfung nicht zu beanstanden.

0.0877409.001



20

. 3. Lagebericht

‚ Der Lageberichtentsprichtin allenwesentlichen Belangen den gesetzlichenVorschriften

(8 289 HGB, 8 6b Abs. 7 Satz 4 EnWG).

 

IL Gesamtaussage des Jahresabschlusses

. Der Jahresabschluss entsprichtin allen wesentlichen Belangenden gesetzlichenVorschriften und

vermittelt insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechendesBild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-

schaft. |

 

, Zum besserenVerständnis der Gesammaussage.des Jahresabschlusses gehenwir nachfolgend

pflichtgemäßauf die wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen und den Einfluss,

den Änderungenin den Bilanzierungs- und Bewertungsgrundlagen insgesamt auf die Gesamtaus-

sage des Jahresabschlusses haben, ein (8 321 Abs. 2 Satz 4 HGB).

Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertingsgrundlagen und derenÄnderungen |

. Zu den angewandtenBilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen witim Einzelnen auf

die Angaben im Anhang(AnlageII,Seite 7 £f,). Änderungen von Bilanzierungs- und Bewertungs-

methoden sind gegenüber demVorjahresabschluss nicht vorgenommen worden.

. Auf folgende Besonderheit der Bilanzierungs-und Bewertungsmethoden weisen wir hin:

 

e Für zugegangene bewegliche Gegenstände des Sachanlagevermögens wurden aus steuerlichen h
Gründen (88 254, 279 Abs. 2 HGB a.F.) Sonderabschreibungen nachdem Fördergebietsgesetz EN
vorgenommen. Mit Inkrafttreten des BilMoGist die umgekehrte Maßgeblichkeit der Steuerbi-
lanz für die Handelsbilanz zwareritfallen, die Gesellschaft hat in Ausübung des Übergangs-
wahlrechts nach Art. 67 Abs, 4 EGHGB zur Fortführung der bisherigen Wertarisätze unter An-
wendungderfür sie bis zum Inkrafttreten des BilMoG geltenden Vorschriften Gebrauch ge-
macht, Die Sonderabschreibung dieserVernögensgegenstände, deren Restbuchwerte sich zum
31. Dezember 2018 aufinsgesamt TE 538 belaufen, wird daherfortgeführt. Ohne Sonderab-
schreibungenwürden sich Restbuchwerte von TE 995 und Mehrabschreibungen im Geschäfts-
Jahr 2018 in Höhe von T€ 65 ergeben.
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E. Feststellungen gemäß 8 53 HGrG

Bei unserer Prüfung haben wir auftragsgemäß die Vorschriften des § 53 Abs. 1 Nr: 1 und 2 HGrG

sowie IDWPS 720 (Berichterstattung über die Erweiterung derAbschlussprüfung nach $ 53 HGrG)

beachtet. Dementsprechend habenwir auch geprüft, ob die Geschäfte ordnungsgemäß;d.h. mit

der erforderlichen Sorgfalt und in Übereinstimmung mit den einschlägigen handelsrechtlichen

. Vorschriften sowie den Bestimmungendes Gesellschaftsvertrags, geführt worden sind.

Die erforderlichen Feststellungen habenwir in diesem Bericht und in Anlage IV (Fragenkatalog zur

Prüfung nach 8 53 HGrG) dargestellt. Die Berichterstattung wurde für die von uns geprüften Ge-

selischaftenASCANETZ GmbH,Aschersleben, PhotovoltaikgesellschaftAschersleben mbH,

Aschersleben, und Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben, auftragsgemäß zusammenfas-

send vorgenommen, weil die organisatorischen Strukturen und die kaufmännisch handelnden Per-

sonen bei den Unternehmenteilweise identisch sind. Über diese Feststellungen hinaus hat unsere

Prüfung keine Besonderheiten ergeben, die nach unsererAuffassung für die Beurteilung der Ord-

nungsmäßigkeit der Geschäftsführung von Bedeutung sind.
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38.

39.

WIBERA
 

22

F. Feststellungen zur Entflechtung in der Rechnungslegung nach § 6b
Abs. 3 EnWG

Die Prüfung der Einhaltung der Pflichten zur Entflechtung in der Rechnungslegung nach § 6b

‚Abs. 3 EnWGhabenwir unter Beachtung des vomIDW veröffentlichten Prüfungsstandards

"Prüfung nach $-6b.Energiewirtschaftsgesetz" (IDW PS 610) durchgeführt.

Unsere Prüfung hat ergeben,dass die Stadtwerke Aschersleben GmbH ihrer Verpflichtung zur Ein-

richtung getrennter Konten nach § 6b Abs. 3 EnWG nachgekommen ist. Es sind uns keine Anhalts-

punkte bekannt geworden, die gegen die von der Gesellschaft vorgenommene Schlüsselung der

Konten sprechen.

Die Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen (Tätigkeitsabschlüsse) der Tätigkeitsbereiche a

+  Elektrizitätsverteilung und

+  Gasvertellung

wurden ordnungsgemäß aus den getrennten Konten unter Beachtung des Stetigkeitsgrundsatzes

und derweiteren für Kapitalgesellschaften geltendenVorschriften abgeleitet. Die Tätigkeitsab-

schlüsse sind diesem Bericht als Anlage II beigefügt.
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G. Schlussbemerkung

Den vorstehenden Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadtwerke Aschersieben

GmbH, Aschersleben, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018 und des Lagebe-

richtes für dieses Geschäftsjahr erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif-

ten und den Grundsätzen ordnungsmäßiger Erstellung von Prüfungsberichten (IDWPS 450 n.F.).

Dervonuns erteilte Bestätigungsvermerkist in AbschnittB. unter "Wiedergabe des Bestätiguugs-

vermerks" enthalten.

Leipzig, den 21. Mai2019

WIBERA Wirtschaftsberatung
Aktiengesellschaft
Wirts, ;prüfungsgesellschaft

kun
Altvater

Wirtschaftsprüfer
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Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2018

|, Grundlagen des Unternehmens

Das Kemgeschäft der Stadtwerke Aschersleben GmbH (SWA} besteht in der nachhaltigen und
sicheren Versorgung der Kernstadt mit Strom, Erdgas, Trinkwasser und Fernwärme. Darüber hinaus

beliefert die StadtwerkeAschersleben GmbH Haushalts-, Gewerbe- und Industriekunden in frem-
den Netzgebieten mit Strom und Gas. Neben der relnen Energieversorgung von Letztverbrauchern

führt die Stadtwerke Aschersleben GmbHeine Reihe von energienahenDienstleistungen aus. Dazu
gehören u.a. Dienstleistungen für die Stadt Aschersleben, den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung

der Stadt Aschersleben,die Aschersiebener Gebäude- und Wohnungsgeseltschaft mbH, aber auch
für Sondervertragskunden und private Hauseigentümer. Das Angebot derDienstlelstungen umfasst :

u. a. die Unterhaltung von Straßenbeleuchtungsanlagen, mieterbezogene Messdienstieistungen,
die Vermietung von Gewerberäumen sowie die Errichtung und den Betrieb von Heizungsanlägen

für Hauseigentümereinschließlich der warmedirektabrechnung.

Die Stadtwerke Aschersleben GmbH wird In der Rechtsform einer Gesellschaft mit beschränkter
Haftung (Gmbh) geführt. Es werden 65 % der Geschäftsanteile durch die Stadt’Aschersleben und

35 % von.der envia Mitteldeutsche Energie AG gehalten: Die Stadtwerke Aschersleben GmbHIst
alleinige Gesellschafterin der ASCANETZ GmbH. Die ASCANETZ GmbH Ist verantwortlich für den

Betrieb, die Unterhaltung und die’Entscheldung über den Ausbau der örtlichen Verteilungsanfägen

für Elektrizität und Gas und nimmtalle dazugehörigen Aufgaben und Dienstlelsiungen wahr,Des

Weiteren Ist die Netzgesellschaft für .die Betriebsführung der .Trinkwasserversorgungsanlagen

zuständig, wozu ein Betriebsführungsverträg zwischen beiden Gesellschaften besteht. Die Grüm- _

dung der Gesellschaft ist eine Folge der Regelungen des Energiewirtschaftsgesetzes zur gesell-
schaftsrechtlichen Entflechtung von Netz und Vertrieb.

Die Stadtwerke Aschersteben GmbH beschäftigte am 31. Dezember‘2018 30 Mitarbeiter, davon ein

Geschäftsführer und drei Mitarbeiter in Telizeit. Bis zum 31. August 2018 bestand ein Beschäfti-
gungsverhältnismit einer Werksstudentin:

Die ASCANETZGmbH verfügt über kein elgenes Anlagevermögen. Das Eigentum an den Strom- und

Gasversorgungsnetzen befindet sich bejder Stadtwerke Aschersleken GmbH. Diese Anlagen wer-

den auf der Grundlage eines entsprechendenVertrages an die ASCANETZ GmbHverpachtet.

Des. Weiteren besteht zwischen der Stadtwerke Aschersleben GmbH und der ASCANETZ GmbH
ein Ergebnisabführungsvertrag, ein Vertrag zur wechselseitigen Durchführung von sonstigen

Dienstleistungen, ein Vertrag über technische und sonstige Dienstleistungen sowie ein Cash-Pool-
Vertrag zum Ausgleich von Liqulditätsüberschüssen und -unterdeckungen.Das entsprechende Mas-
terkonto wird bei der Stadtwerke Aschersleben GmbH geführt.

Die Stadtwerke Aschersleben.GmbHist zu 50% Gesellschafterin der am 20. Juni 2012 gegründeten
Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH, deren Unternehmenszweckdie Errichtung, Unterhal-

tung, Verwaltung und der Betrieb von Photovoltaikanlagenaller Art Ist. Weitere 50% der Geschäfts-
anteile hält die Ascherslebener Gebäude- und Wohnungsgesellschaft mbH.
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1. Geschäftsmodell des Unternehmens

Die Sicherstellung sowie Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit hat oberste Priorität im
Unternehmen.Infolgedessen deflniert die sichere, ökologische und wirtschaftliche Energieversor-

gung der Stadt Aschersleben zu marktfählgen Preisen den Kern der Unternehmenstätigkeit. Als

kommunalorlentiertes Unternehmenversorgt die Stadtwerke Aschersleben GmbH mehrheitlich
Haushalts- und Gewerbekundenin derStadt Aschersleben.
Als Folge der gesellschäftsrechtiichen Entflechtung und der damit verbundenen Überträgung der

Verantwortung für den Betrieb sowie Unterhaltung der örtlichen Verteliungsanlagen an die ASCA-
NETZ GmbH konzentriert sich das Geschäftsmodell der Stadtwerke Aschersleben GmbH auf den
Vertrieb, Erzeugung und Handel (Strom, Gas, Wärme, Trinkwasser) sowi@ den Dienstleistungssek-
tor. Dabei stehen nachhältige Geschäftsbeziehungenim Mittelpunkt. Die serviceorientierte Unter-

nehmensausrlchtung definiert das Leitbild der Stadtwerke Aschersleben GmbH.EsIst das Ziel der
Gesellschaft, eine hohe Kundenzufriedenheit zu erreichen und die Wettbewerbssituation am Markt

zustärken. ° 5

Das Geschäftsmodell der Stadtwerke Aschersleben GmbHumfasst auch eine effiziente Energieer-

zeugung und -beschaffung, die wirtschaftliche Betreibung der Energieverteilnetze und die Nutzung

der Chancen des Wettbewerbs, um somitalle Stufen der Wertschöpfungskette in Anspruch zu neh-
men.Die Energieerzeugung und -verteilung und der Energieverkauf gehören zu den Kernkompe-

tenzen der SWA und der ASCANETZ GmbH. Diese Kompetenzen sind mittelfristig auch trotz

verschärfter Rahmenbedingungen und Regullerung die Grundlage unseres Geschäftsmodells.

Das klassische Geschäftsmodell des Energieverkaufs entwickelt sich rückläufig. Um diesen Trend

welter entgegenzuwirken, ist die lokale Verankerung der Marke „Stadtwerke Aschersteben“ der

Mittelpunkt der Kommunikatlons- und Vertriebssträtegle.
Für die erfolgreiche Umsetzung des Geschäftsmodells sowie der Vertrlebsstrategle bilden die
Bereiche „Schlüsselpartner“, „Schlüsselaktivitäten“, „Kundensegmente“, „Produkte und Service”

sowie. „Dienstleistungen“ die fünf Säulen der Unternehmensausrichtung:

Die Schlüsselaktivitäten“ konzentrieren sich auf die Bindung von Bestandskunden und die Gewin-

nung bzw. Bindung von online-affinen jüngareri Kunden.Hierbei geht es vor allem um die Sicher-
stellung einerdigitalen Kundenkommunikatiön, um so eine höhereFlexibilität zuerreichen. Beiden -
Schlüsselaktivitäten sind außerdem Maßnahmen in Zusammenhangmit der zunehmendenDigitall-

sierung angesiedelt. Zu nennen wären hier der Ausbau des Netzsicherheitsmanagements; die
Integration von Netzintelllgenz und die Umsetzung der ersten Stufe des Rolloutintelligenter Mess-

systeme genauso wie die Implementierung automatisierter Prozesse zur Effizienzstelgerung. Als

. Schlüsselaktivität wurden darüber hinaus die Teilnahme am Regelenerglemarkt und die Schaffung

Von Ladeinfrastruktur im Rahmen dere-Mobilitat aufgenommen.

DasAktivitätenfeld „Produkt und Service” konzentriert sich auf die individuelle Tarifberatung aller

Kundensegmente, die kundenorientierte Produktentwicklung, die Installation von e-Ladesäulen

und: die Abrechnung von Autostrom, die Projektberatung (Preiskalkulation/neue Preismodelle

Wasser und Fernwärme) und die Einführung von Mieterstrommodellen. Darüber hinaus wird ein
Komplettpaket für PV-Anlagen In Komblnatlon mit Spelcherkapazitäten angeboten.

Bel den „Kundensegmenten“ liegt die Konzentration auf der Gruppe der Haushalts- und Gewerbe-
kunden mit einer stärkeren Ansprache von emotional orientierten Kunden: Dabeisollen die beste-

hendenvielfältigen Kundenbezlehungen genutzt werden. Die Pflege dieser Kundanbeziehungen vor

allem durch persönlichen Kontakt'ist Verpflichtung für alle Mitarbeiter des Unternehmens.
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Infolgedessenstellt die Unterstützung des gesellschaftlichen Lebens, sel es durch Sponsoring mit
den Schwerpunkten Sport und Kultur, Spenden, Einbringungin städtische Veranstaltungen oder
auch eigene Aktivitäten wie Preisausschreiben, die Zusammenarbeit mit Schülern und Lehrern bei

Energieschulprojekten, die Förderung der Ascherslebener Zooschule und die enge Zusammenarbeit

mit unserem Kundenbeirat, Vereinen und Vereinigungen, einen wesentlichen Beitrag zur Festigung

der Kundenbeziehungen und dem Ausbau der persönlichen Kontakte dar.

2. Steuerungssysteme

ZurSicherstellung einer nachhaltigen, konsequenten und stabilen Unternehmensführung bedient

sich die Stadtwerke Aschersleben GmbHeines wirkungsvollen Steuerungssystems. Diesessetzt sich
aus einem internen Berichterstattungs- und Kennzahlensystem sowie einem umfassendeninternen

Regelwerk, welches aus einer Vielzahl von verbindlichenDienst- und Betrlebsanweisungenbesteht,

zusammen.Eine zentrale Rolle nimmt das durch die Controllingabteilung erstellte monatliche
betriebliche Berichtswesen gegenüber der Geschäftsführung ein. Dabei werden die wesentlichen
betriebswirtschaftlichen Kennziffern (Bilanz, Gewinn- und Verfustrechnung, Betriebsabrechriungs-
bogen,Liquiditätsvorschau) transparent aufbereitet, ein Plan-Ist-Vergleich durchgeführt sowie die

Entwicklung der Bezugs- und Absatzmengen dargestellt. Dazu ergänzend finden regelmäßige
Dlenstberatungen zur operativen Ausrichtung ‘der Unterriehmensentwicklung zwischen dem

Geschäftsführer und ausgewählten Führungskräften/Mitarbeitern der Stadtwerke Aschersleben

‚GmbHstatt. Des Weiteren führt die Stabstelle Innenrevision elne Reihe von Analysen zu bestehen-
den Geschäftsprozessendurch, um Optimierungspotentiale zu erkennen und zu prüfen, ob bei der
DurchführungderProzesse die gesetzlichen ‚Anforderungen umgesetzt werden. Nach Abschluss der
Analyse wird dem Geschäftsführereinedetaillierte Auswertung vorgelegt,welche dann zeitnah mit

. denbetreffenden Mitarbeitern ausgewertet.wird.

pas Steuerungssystem derStadtwerke Aschersleben GmbH ermöglicht der Geschäftsführung einen
transparenten Überblick zur aktuellen wirtschaftlichen Lage des Unternehmens und dientals Früh-

warnsystem, um vörausschauend sowie zeitnah auf aktuelle Marktentwicklungen reagieren zu kön-
nen. Zur detaillierteren Analyse von Marktentwicklungen hat die Stadtwerke Aschersleben GmbH

eln Vertriebscontrolling eingeführt, Mit Hilfe dieses Controliinginstrumentes wird eine differen-

zierteAnalyse der Kundensegmente,Tarlfkunden” und „Sondervertragskunden“ sowohl im Netz-

geblet der Stadtwerke Aschersleben als auchin fremden Netzgebleten sichergestellt.

Die Liquiditätsentwicklung des Unternehmensunterliegt der besonderen Überwachung.In Form

. einer zweiwöchigen kurzfristigen Liquiditätsvorschaurechnung, welche ein Teil des betrieblichen
Berichtswesensist, wird die Geschäftsführung permanent über die wesentlichen Zahlungsströme

„ Informiert und kann somit. im Vorfeld Einfluss auf'eventuelle Liquiditätsschwankungen nehmen.
Darüberhinaus werden regelmäßig Liquiditätsvorschaurechnungenerstellt, dieden Zeitraum eines

Jahres umfassen. Zur weiteren Präzisierung des Steuerungssystems wurde Im Geschäftsjahr 2017

ein softwaregestütztes Liquiditätsmodul eingeführt, mit welchem die Datenqualität zur Analyse der
Liquiditätssituation des Unternehmens nochmals verbessert wurde:
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It. Wirtschaftsbericht

1. Gesamtwirtschaftliche Entwicklung und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Die deutsche Wirtschaft befand sich auch in 2018 weiterhin auf Wachstumskurs. Die Erwerbstätig-

keit nahm zu, was vorallem zu einer regen Konsumnachfrage führte: Im Gegenzug dazuist das Jahr

2019 eher verhalten gestartet.

Aufgrund der guten konjunkturellen Lage bietet sich die Chance für dieweltere Neujustierung der

Wirtschaftspolitik. Dabeisollten die Herausforderungen der Zukunft, wie die Globalisierung, der '
demografische WandelunddieDigitalisierung im Mittelpunkt stehen.

‘ Die Entwicklungin der Energiewirtschaft in Deutschland Ist geprägt von der Umsetzung politischer

Vorgaben zur Energiewende. Die Bedeutung der Erneuerbaren Ehergien hat In den vergangenen

Jahren kontinuierlich zugenommen.In diesem. Zusammenhangstehende Energiegesetzliche Rege-

lungeri wurden der aktuellen Entwicklung permanent, angepasst bzw. vervollständigt, Zeitgleich

werden die Anstrengungen zum Aushauintelligenter Netze deutlich verstärkt. Das umfasst auch

den Bau der dringend erforderlichen Stromautobahnen. Des Weiteren wurden erste Festlegungen
zum Ausstieg aus der Kohleverströmunggetroffen. .

Nachdem am 4.| September 2017 die Änderungen des Stromsteuer- und Energiesteuergesetzes im
Bundesgesetzblatt veröffentlicht wurden, ist nunmehr auch die Durchführungsverordnungen
(StromStV und EnergieStV) mit Wirkung zum 1. Januar 2018 geändert. Die daraus resultierenden
Anforderungenstellen die Energieversorger vor neue Herausforderungen. Am 30. November 2018

hat der Bundestag das „Gesetz zur Änderung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes, des Kraft-Wär-
mekopplungsgesetzes, des Energiewirtschaftsgesetzes und weiterer energierechtlicher Vorschrif-

ten” das sogenannte „Energiesammelgesetz” verabschiedet. Das Energlesammelgesetz strebt
sowohleine Korrektur der gesetzlichen Förderungsmaßnahmenals auch die beschleunigte Umset-
zungder Kllmaschutzzlele an. Dies soll vor allem dürch zusätzliche Ausschreibungenbei Wind- und

Solaranlagen und eine Stimulierung des Wettbewerbs um die Netz- und Systemdienlichkeit von

Erneuerbaren Energien geschehen.

Zusammenfassend führen die weitere Zunahme’ der-Regulierung sowie die permanente Novellie-

rung des gesetzlichen Rahmensder Energiewirtschaft dazu, dass der Kostendruck für die Versorger

steigt und die zu erfüllenden Rahmenbedingungenfür zukünftswelsende investitionsentscheidun-

gen komplexer. werden. Darüber hinaus führt die Digitalisierung der Energiewirtschaft für Erzeu-
gung, Netzbetrieb, Beschaffung, ‚Vertrieb gleichermaßen zu einem umfassendenStrukturwandelin

den Unternehmen. ‘Die Gestaltung. und Umsetzung des. ‘Strukturwandels unter Einhaltung der
gesetzlichen Rahmenbedingungen |werden die strateristhen Hauptaufgaben der nächsten Jahre

darstellen,
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2. Geschäftsverlauf

Im Geschäftsjahr 2018 standen wiederum die Aufrechterhaltung einer hohen Versorgungssicher-

heit sowie die Gewährleistung einer zukunftsorientierten, nachhaltigen und effizienten Energlever-

sorgungan ersterStelle, Insgesamtist einzuschätzen,dass sich die Stadtwerke Aschersleben GmbH
erneut als zuverlässiger Energieversorgerfür Strom, Erdgas, Fernwärme und Trinkwasser im Wett-

bewerbsmarkt präseritiert und die Mehrzahl der Haushalts- und Gewerbekunden der Kernstadt

Aschersleben, aber auch wichtige. Industriekunden mit Strom und Erdgas bellefert. In diesem
Zusammenhang erfolgen gegenwärtig umfängreiche Maßnahmen des Netzausbaus Insbesondere

unter dem Gesichtspunktder immer weiter zunehmenden Erzeugung erneuerbarer Energien.

Ein wesentlicher Investitionsschwerpunkt lag in diesem Jahr in der Stromsparte. Hier wurdeim

WesentlichenIn die Erneuerung des Schalthauses In der Schierstedter Straße und von Ortnetzsta-

tlonen investiert. In der Gassparte lag der Schwerpunkt des investiven Geschehens bel der Erneue-

rung von Niederdruckleitungen und im Netzausbau im Ortsteil Winningen (Burgstraße,

Ascherslebener Straße). Auch in der Trinkwasserversorgung wurde mehrheitlich in die Erneuerung

von Versorgungsleitungen und in die Rekonstruktion von Trinkwasserhausanschlüssen investiert.

im Bereich der Fernwärme konnte die geplanten OrtsnetzerschlieBung Im Berelch Vor der Aue nicht
realisiert werden, da sich der Investor letztendlich gegen die-Fernwarme entschieden hat. Damit

.blieben die tatsächlichen Investitiönen deutlich unter den.geplanten. Bei- den Betriebs- und

Geschäftsausstattungen würde vorallem Hard- und Software erweitert bzw. erneuert. Dabel’sind

vorwiegend auch Anforderungen aus demn Informationssicherheltsmanagement (Leitfaden der.

BNetzA) umgesetzt worden,

Aufgrund der sich massiv ändernden Markt- und Rahmenbedingungen in der Energlewirtschaft, die

sich vor allem in der Regulierung, der Zunahmestarker Mitbewerber, dem Rückgang. von Margen

und stetigsteigenden Kosten. zur. Implernentlerung neuer regulatorischer sowie gesetzlicher Vorga-

ben widerspiegeln, unterliegt die SWA elnem kontinulerlichen Veränderungs- und Anpassungspro-
zess. Infolgedessen. hat. die SWA gemeinsam-mit der -ASCANETZ GmbH im ‘Jahr 2017 ‘eine
Digitalisierufigsstrategie, deren Umsetzungin 2018 aktiv betrieben wurde,erarbeitet: Zielstellung
der Digitalisierungsstrategie ist es, die bestehenden Geschäftsprozesse’zu optimieren und effizlen-
ter zu gestalten. Dabeiliegt der Fokus auf der Überführung von analogen Masseri- und Ständard-

prozessen In digitale Prozesse.. Somit soll frühzeitig. die Basis: für die zukünftigen. IT- und
Marktanforderungen geschaffen und dieWeiterentwicklung zu einem modernenEnergledienstlels-

“ter sichergestellt werden. [nt diesem Zuüsamimenhangist festzustéllen, dass sich die Elnführung des

Kundenonlineportals bewährt hat. Der neue Kommunikationsweg wurde von den Kunden der

Stadtwerke Aschersteben GmbH sehr ‘gut angenommen ‘und führt ‚somit zu elner erhöhten Ser-
vieequalität,

Ole Stadt Aschersleben hat die Konzessionen fir die Medien Strom ‘und Gas im Geschaftsjahr 2017
neu ausgeschrieben, da der aktuelle Konzessionsvertrag zwischen der Stadt Aschersieben und der

Stadtwerke Aschersleben GmbH am 31, Dezember 2019 endet. Die Stadtwerke Aschersleben GmbH
hat sich um die Konzessionen beworben. Weitere Bewerber gab es nicht. Die neuen Kanzessions-

verträge sind in Vorbereitung und sollen in der Gesellschaft und im Stadtrat in 2019 zur Beschluss-

fassung gebracht werden,

Zum 25. Mai 2018 trat die neue EU-Datenschutz-Grundverordnung {DSGVO}in Kraft. Mit dieser

Grundverordnung sollen Grundrechte natürlicher Personen und.der Schutzihrer personenbezoge-
nen Daten welter gestärkt und in der Europäischen Union vereinheitlicht werden. An der Umset-

zung der Datenschutzgrundverordnung wurde intensiv gearbeitet. U.a. ist der Abschluss der
Verfahrensdokumentation fir mehr als 82 Verfahren der SWA, ASCANETZ und PGAerfolgt. Die

Schwellenwertanalyse befindet sich in Bearbeitung:
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Das Löschkonzeptliegt vor. Des Welteren beschäftigte sich die SWAIntensiv mit dem Thema Mie-
terstrom. Hierbei wurden die gesetzlichen sowie technischen Anforderungen bewertet und zu

einem konkreten Umsetzungskonzept weiterentwickelt. Hierbei gab es eine enge Zusammenarbeit

mit der kommunalen Wohnungsgesellschaft.

Aufgrund eines technischen Defekts hat das BHKW-Modul4 bis Mitte Februar 2018stillgestanden.

Infolgedessen könntein dieser Zeit keine Strom- und Wärmeproduktionstattfinden. Die geringere
Eigenerzeugung Strom musste-durch einen héheren Fremd-Strombezug ausgeglichen werden.

Negative Auswirkungen. gab-es auch auf die Erlöse äus vermiedenen Netzentgelten, da’zum Zeit- '

punkt desStillstands des BHKW auch die Leistungsspitze bestand und somit keine weiterenErlöse

aus vermledener Netznutzung generlert werden konnten. Da bel elnem KWK-Modul die subventl-

onierten 30.000 Vollbenutzungssturiden bereits in 2017 erreicht waren, kam es in 2018 außerdem
zu geringeren Einnafimen aus der KWK<Zulage. :

3. ‘Absatzmarkte und Wettbewerbsposition

Das Geschäftsjahr 2018 war, vor allem im 2. Halbjahr, geprägt von Überdurchschnittlich hohen

Monatsmitteltemperaturen: Das hatte unmittelbare Auswirkungen auf den Absatz von Erdgas für
die Raymheizung, einschließlich Fernwärme,Im Tarlfkundenbereich wurden 5,8 Mio. kWh undbel

~ den Sonderkunden sogar 13,7 Mio. kWh weniger Erdgasverkauft. Allerdings'st bei einer Reihe von
Industriekunden auch eln produktionsbedingter Bedarfsrückgang zu verzeichnen. Damit sind auch
die Umsätze dieser Sparte deutlich geringer(./. 743 TEURals im Vorjahr). Im Berelch der Fernwärme

sankderAbsatz wettarbedingt im Vergleich zum Vorjahr um 1.092 MWh.Gleichzeitig sank aufgrund
der vertraglich vereinbarten Preisgleitklauseln der Fernwärmeverkaufspreis um 2,39 EUR/MWh,.
was Insgesamt zu einem Umsatzrückgang von 210 TEURführte. Bei Strom lagen die Umsatzerlöse

etwas Über denen des Vorjahres: Da Jedoch die von zwei Sondervertragskunden angekündigten

höheren Strombezüge nicht wirksam wurden,.konnten die Planwerte nicht erreicht werden. Auf-

grund der extremenTrockenheit wurde mehrTrinkwasser verbraucht als im Jahr vorher, was sich
auch In der positiven Umsatzentwicklung der Sparte zeigt. Insgesamt lagen die Umsätzerlöse mit
1.340 TEURunter denen des Vorjahres. Negativ auf das Jahresergebnis wirkten sich im Wesentli-
chen die höheren Energlebeschaffungskosten, Insbesondere im Erdgas; die zu zahlende EEG-Um-

lage auf die Eigenversorgung Strom ünd die erheblich geringere KWK-Zulage aus. Im Bereich der
Dienstleistungen wurden grundsätzlich stabile Umsätze und Ergebnisseerzielt. Allerdings ist beim

Betrléb.und der Unterhaltung der Sträßenbeleuchtungsanlagen aufgrund derteilweise EEG-umla-
gepflichtigen Strommengen fir den -Eigenverbrauchdes laufenden Jahres ein negatives Ergebnis

von 14.TEUR zu verzeichnen.. Durch die im Jahr 2018 Installierten neuen Messsysteme, die den
geänderten gesetzlichen Bedingungen entsprechen, wird diese Zahlung zukünftig vermieden und

sichdas Spartenergebrils wiederpositiv entwickeln. .

Die Stadtwerke Aschersleben GmbH hat ihre Position Im Wettbewerbsmarkt welter festigen kön- '

nen: Dazu tragen vorallem die kundennahe,sichere und zu marktüblichen Preisen geleistete Ener-
gieversorgung, Vertrauenswürdigkelt, Leistungsstärke und hoher Service vor Ort bei. Die

Preissensibilität der Kundenist dennoch weiter gestiegen und auch der inzwischen absolut unkom-

pliziert gewordene Wechsel zu änderen Strom- und Gasversorgern erhöht den Druck auf das

_ Unternehmen zum Angebot wettbewerbsfähiger Preise.

Die voranschreitende Digitalisierung wirkt sich unmittelbar auch auf die Stadtwerke Aschersleben

GmbH und ihre Tochtergeselischaften aus. Während Im Bereich der Versorgungsnetze die Neizsta-
bilität, der Umgangmit Leistungsschwankungenunddie Umsetzung des Messstellenbetriebsgeset-

‘zes maßgeblichen Einfluss auf den Geschäftsbetrieb. haben, geht es im internen Bereich der
Unternehmen üm die'zunehmendeffizientere Gestaltung der innerbetrieblichen Abläufe.

>
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Die getroffenen Annahmen zur demografischen Entwicklung haben sich im abgelaufenen

" Geschäftsjahr-erneut nicht bestätigt.

a) Ertragslage

Die Ertragslage des Unternehmensist grundsätzlich stabil, unterliegt jedoch im starken Maße wit-

terungsabhängigen Schwankungen und der Entwicklung der Energiebezugspreise.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

         

Ergebnis-

2018 2017 verände-
. rung

TEUR % TEUR_ % TEUR
Umsatzerlöse 30.770. 98,8| 32.110 99,4 -1.340
‚Aktivierte Eigenleistungen 94 0,3 65) :. 02 29

‚Ändere betriebliche Erträge 281| 08 139 04 142

Betriebliche Erträge 3115| 1000| 32.314| 100,0 -1.169

Materlalaufwand 20.621 66,2 20.946 64,8 325

Personalaufwand 2111|. 68 2.182 68 7
Abschreibungen 3.192 10,2 3.180 98 -12
Sonstige Steuern 206 07 189 0,6 -17

Konzesslonsabgaben _ "1.034 3,3 1.067 3,3\ 33
Andere betriebliche .
Aufwendungen : : 1179]. -3,8/ 1:269 3,9 90

Betriebitche Aufwendungen 28.443 91,0] 28.833 89,2 490
Betriebsergebnis . ‘2,802 9,0. 3.481 10,8 -679

Zinsergebnis _~ - -378 -1,2 -485 -15 107
Erträge (+)/ Verluste(-) aus EAV 995 32 810 2,5 185
Ergebnis vor Ertragssteuer 3.419 11,0 3.806. 11,8| - -387
Ertragsteuern 1.078 3,5 1.229 3,8 151

Jahresüberschuss 2.341 7,5 2.577 80|: -236
(Darstellung ohne innentieférungen}

“b) Umsate- und Absatzentwicklung

Die Umsatzerlöse im Segment der Stromtarifkunden sind etwasniedrigerals im Vorjahr. Dagegen
ist der Umsatz der Stromsondervertragskundenim Vergleich zum Vorjahr ännähernd konistant. Die
damit verbundenen Auswirkungen auf das’Ergebnis derStromsparte sind eher gering.

In der Gassparte sind die Umsatzerlöse der Tarifkunden absatzbedingt um ca. 7,20 % gesunken. Der
durchschnittliche Verkaufspreis ie kWh in diesem Segmentist um 2,70 % gesunken, Der Umsatz-

rückgang der Tarifkundenergibt sich aus der höheren Jahresdurchschnittstemperatur. Negativ hat
sich auch die Erhöhung der Gasbezugskosten ausgewirkt. Hier sind vor allem die höheren Kosten
‚für die Beschaffung von Ausgleichsenergie Ende Februar/Anfang März 2018 und die höheren
Bezugskosten des vierten Quartals ursächlich. Diese Kostensteigerungen konnten nicht kompen-
siertwerden und wirkten sich ergebnismindernd aus. Der Umsatzrückgang bei den Sondervertrags-
kunden resultiert hauptsächlich aus dem produktionsbedingt niedrigeren Gasbezug und dem

Wegfall eines Gaskunden.

Die Umsatzerlöse der Trinkwassersparte lagen aufgrund der großen Trockenheit über denen des
Vorjahres. Die Verkaufspreise bei Trinkwasser verharrten auf dem Niveau von 2017.



Anlagel

8

Der Mischpreis für Fernwärmeist durch die AnwendungderPrelsgleitklauseln im Vergleich zum

Vorjahr um ca. 2,87 % gesunken. Der Fernwärmeabsatz ging temperaturbedingt auf 97,85 % der

VorJahresmengezurück.

 

 

      

Strom

Verkauf an eigene Kunden Absatz Erlöse Mischpreis
et . kwh EUR Ct/lkWh (netto)

Strom Tarifkunden{TK} 37.334.462 9.711.448 26,01

Strom Sondervertragskunden {SVK) 28.579.722 3.368.258 11,79
 

(Darstellung inkl. Stromsteuer)

Der Stromabsatz ari eigene Tarifkundenist gegenüber dem Vorjähr um 736.705 kWh gesunken. Das

entspricht einer Erlösminderung von ca. 135 TEUR. Der Sondervertragskunden-Absatz hingegen
konnte um’921.296 kWh gesteigert werden. Dies führte zu Mehrerlösen von rund 65 TEUR.

 

 

      

Gas.

Verkauf an eigene Kunden Absatz Erlöse " Mischpreis
kWh EUR Ct/kWh (netto)

Erdgas Tarifkunden (TK} 119.409.240 5.635.700 4,72

Erdgas Sondervertragskunden {SVK) 30.528.944 877.458 2,87
 

{Darstellunginkl. Erdgassteuer)

Der Tarifkundenabsatz In der Sparte Gas hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 5.798.141 kWh
reduziert. Des Weiteren hat sich der Absatz an Sondervertragskunden um 13.669.055 kWhverrin-
gert. Diese vorwiegend wetterbedingten Verbrauchsrückgänge verursachen einen Erlösrückgang

im Gas von knapp 874 TEUR.

 

 

Fernwärme

Verkauf an eigene Kunden : Absatz . Erlöse Mischpreis

: MWh EUR €/MWh {netto)

Fernwärme (insgesamt) 49.731 . 4.021.026 80,86       
Der Fernwärmeabsatz ist temperaturbedingt um 1.092 MWh gesunken. Die vervagl gebunde-

nen Anschlusswerte betrugen am 31. Dezember 201837.602 kW.

Trinkwasser

 

 

     

Verkaufan eigene Kunden Absatz . Erlöse Mischpreis
LT 5 m |. EUR .  €/tm® (netto)

Trinkwasser Tarifkunden (KO 899.084 2.230.967 | 2,481

Trinkwasser Sandervertragskunden(SVK) 172.526 ‘ 372.802 2,161  
Gegenüber dem Vorjahr wurden Insgesamt 27.087 m’ mehr abgesetzt. Das verursacht eine
Erléssteigerungin der Sparte Wasser um 33.849 EURim Vergleich zum Vorjahr.

a
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Übrige Geschäftsfelder

Das Geschäftsfeld Messdienstleistungen für die Ascherstebener Gebäude- und Wohnungsgesell-

schaft mbH und weitere Vermieter sowie die Dienstleistungen für den Eigenbetrieb Abwasserent-
sorgung der Stadt Aschersleben haben mit einem positiven Ergebnis abgeschlossen.

Das Geschäftsfeld der Straßenbeleuchtung hat aufgrund erhöhter Aufwendungenfür die auf den
Eigenverbrauch von Strom zu entrichtende EEG-Umlage ein negatives Ergebnis von 14 TEUR zu ver-

zeichnen. Durch die im Jahr 2018 installierten neuen Messsysteme, die den geänderten gesetzli-

chen 'Bedingungen entsprechen, wird diese Zahlung zukünftig vermieden und sich das

Spartenergehnis wieder positiv entwickeln.

c) Finanzlage

Der Jahresabschluss vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen der Gesellschaft entsprechen-

des Bild der Finanzlage. ©
Die Liquidität’des Unternehmens warganzjährig gegeben.Es wurdeallenfinanziellen Verpflichtun-

gen des Jahres 2018 nachgekommen.
Die Kapitalstruktur Ist geordnet und setzt sich aus 37,9 % Eigenkapital und 62,1 % Fremdkapital

zusammen.
Die liquiden Mittel betrugen am 31. Dezember 2018 2.069 TEUR,Sie liegen aufgrund dererhebli-
chen Bankabgärige in Zusammenhangmit der Begleichung von Investitionsrechnungen im Dezem-

ber deutlich unter dem’Bestand des Vorjahres.

Die Stadtwerke Aschersleben GmbHerhlelt im. Geschäftsjahr 2018 keine Fördermittel. Zur Flnan-
zlerung von Investitionen wurden in 2018 kelne Darlehen aufgenommen. Zum 1. Oktober 2018

konnteein Darlehen, bei dem die Zinsbindungauslief, über 600 TEURzu einem deutlich niedrigeren

Zinssatz umgeschuldet ‘werden. Des Weiteren standen der Stadtwerke Aschersleben GmbH

276 TEUR aus Baukostenzuschüssen sowie Hausanschlusskostenbeiträgen als liquide Mittel zur Ver-

fügung.

d) Vermögenslage

Das Vermögen unddiefinanziellen Verpflichtungen der Gesellschaft wurden auf der Grundlage der
gesetzlichen Vorschriften des HGB bilanziert. :

Der Buchwert des Anlagevermögens hat sich, bedingt dadurch, dass die Abschreibungen des
Geschäftsjahres (3.192 TEUR) höher waren als die Anlagenzugänge (2.479 TEUR) auf 33.177 TEUR

{Vorjahr: 33.896 TEUR) verringert. Das Umlaufvermögen beträgt im Geschäftsjahr 2018 6.431 TEUR
(Vorjahr: 7.884 TEUR). Dabeisind die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen um 81 TEUR

gesunken. Der Bankbestand hat sichum 1.857 TEURverringert.

Die Summe der Rückstellungen beträgt 354 TEUR und hat sich im Vergleich zum Vorjahr um

ca. 15 TEUR verringert. Die Summe der Verbindlichkeiten hat sich auf 20.186 TEUR (Vorjahr:

22.062 TEUR) reduziert. .Dabei sind die 'Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten um

1.240 TEUR,die Verbindlichkeiten gegenüberGesellschaftern um 79 TEUR, die sonstigen Verbind-

lichkeiten um 56 TEURsowie.die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen um 600

TEUR gesunkensowie die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen um 100 TEUR gestie-

gen. -

Die Bilanzsummehatsich folglich auf 39.612 TEUR (Vorjahr; 41,784 TEUR} reduziert.
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Auf der Passivseite wurde die Bilanzsumme maßgeblich durch die Zunahme der Gewinnrücklagen

um 62 TEUR bei gleichzeitigem Rückgang des Jahresüberschusses um 236 TEUR, die Verringerung

der Sonderposten für investitionszuschüsse um 6 TEUR, die Abnahme der Rückstellungen um

15 TEUR, die Verringerung der empfangenenErtragszuschüsse um 127 TEUR sowie die Abnahme
der Verbindlichkeiten um insgesamt 1,876 TEUR beeinflusst. Der Rechhungsabgrenzungsposten

erhöhte sich um 26 TEUR.

© e) Leistungsindikatoren

Die Entwicklung des Unternehmenswird durch. folgende Kennziffern der Vermögens“, Finanz- und

Ertragslage charakterisiert:

 

 

 

       

2017 Prognose 2018 Abweichung

Umsatzrentabilitat’! In % u 114 11,7 38. ° -19

Eigenkapltalrentabllitat2!in %. 17,2 .19,2 15,6 3,61.

Gesamtkapitalrentabllltät? in % 9,9 10,6 8,5 -2,1
 

1) Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Gewinnabführung/Umsstzerläse
2) ohresüberschuss/Eigenkapta),Jahresüberschuss
3) Ergebnis vor Zinsen, Steuern ynd Gewinnahführung zuzüglich Fremakapitalzinsen/Gesamtkapital

Bezüglich der Verschuldens- und Liquiditätsentwicklung sind folgende Kennziffern aussagekräftig:

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2018 2
. . 2017 Prognose . 2018 Abweichung

Eigenkapitalguote in % "35,8 37,0 = 37,9 09

Fremdkapltalquote in % . 64,2 63,0 62,1 0,9

Liquidität 1. Grades In% . 45,9 24,2 25,4 1,2

Liquidität 2, Grades In % . 84,9 82,1 73,2 89

Nichtflnanzielle Lelstungsindikatoren:

2018
. 2017 Prognose 2018 Abweichung

Eigenerzeugungsquate in% . 98,51 106,28 95,55}. -10,74

-| Materialaufwandsquote in % © . 62,70 58,40 - 63,60]. 5,20       
f} Rechnungsmäßlges Unbundling

Auf der Grundlagedes 5.6b Abs,3 des EnWGin der Fassung vom 8. Juli 2016 führt die Stadtwerke

Aschersleben GmbH getrennte KontenIn den Tätigkeitsbereichen „Elektrizitätsverteilung“, „andere

Aktivitäten innerhalb des Elektrizitätssektors“, „Gasverteilung“, „andere Aktivitäten innerhalb des

Gassektors“, und „Aktivitäten außerhalb’des Elektrizitäts- und Gassektors“. Für die Tätigkeitsberel-

che „Elektrizitäts- und Gasverteilung“ hat die Stadtwerke Äschersteben GmbH gemäß$ 6b Absatz

3 EnWGTätigkeitsabschlüsse erstellt. Das Ergebnis nach Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
im Bereich Elektrizitätsverteilung beträgt 881.TEUR (Vorjahr: 381 TEUR) und in.der Gasverteilung
313 TEUR(Vorjahr: 692 TEUR). Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2018 betrug die Bilanzsummedes
Tätigkeitsbereiches Elektrizitätsverteilung 14.416 TEUR (Vorjahr: 14.327 TEUR). Im Tätigkeitsbe-
reich Gasverteilung belief sich die Bilanzsummeauf 6.481 TEUR(Vorjahr: 5.746 TEUR).

>
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8) Prognose-Ist-Vergleich

Position Plan 2018 Ist 2018 Abweichung

: EUR “EUR EUR
Erfolgsplan . . "

Umsatzerlöse 32.300.539 30.769.948 71.530.591

‚Andere aktivierte Eigenleistungen 29.000 93.842 64.842
‚Andere betriebliche Erträge 86.000 ‘280.936 194.936

Betriebliche Erträge . | 32.415.539 31.144.726 -1,270,813

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 20,109.590 19.762.582 -347.008

Aufwendungen für bezogeneLeistungen : | 1.832.900 1.892.193 59,293

Personalaufwand . 2.211.200 2.111.433 -99.767.

‚Abschreibungen 3.254.600 3.191.622 -52.978

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.216.000 1.178.715 -37.285

Betrlebliche Aufwendungen ~ 28.624.290 28.136.545 487.745

Betriebsergebnis - 3.791.249 3.008.181 -783.068

awendungen aus verbundenen . 910.000 995.015 85.015

Zinsen und ähnliche Erträge ,..15.000° 8.158 -6.842

. Zinsen und ähnliche Aufwendungen "377.283 386.031 8.288

Steuern vom Einkommenund Ertrag : 1.312.174 | 1.078.395 ° "233.779

Ergebnis nach Steuern -. 3.026.332 2.546.928 -479.498

Sonstige Steuern Eu 214.367 206.337 -8.030

. Jahresüberschuss - 2.311.965 2.340.591 471.374   
(Darstellung ohne innenlieferungen)

Die 'Umsatzerlöse der Gesellschaft betragen Im Geschäftslahr 2018 Insgesamt 30.770 TEUR
(Plan: 32.301 TEUR). Die Ist-Abweichung der Umsatzerläse von 1.531 TEUR resultiert im Wesentli-

chen aus den wetterbedingten Äbsatzrückgängen ‚bei den Gas- und Fernwärmekunden,den stark

verrIngerten Erlösen aus vermiedener Netznutzung sowle der verringerten KWK-Zulage durch Aus-

laufen der Förderung für eine Anlage.

Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe liegen um-347 TEUR unter dem Planansatz.
. Dies resultiert im Wesentlichen aus gesunkenen Netznutzungsentgelten für Gastarifkunden.

Das geplante Ergebnis der Netzgesellschaft liegt um 85 TEUR über dem Planansatz.

Zusammenfässend liegt der Jahresüberschüss um 471 TEUR unter dem prognostizierten Jahres-
überschuss. Die wesentlichen Ursachen für die Planunterschreitung des Jahresüberschusses sind
die gegenüber dem Planansatz niedrigeren Umsatzerlöse, erhöhte Bezugsaufwendungenfür Gas,

der Wegfall der KWK-Förderung für ein BHKWunddie Pflicht zur Zahlungvon EEG-Umlagenfür den
Eigenverbrauch Strom der Straßenbeleuchtung.
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ll. Prognosebericht

Die Stadtwerke Aschersleben GmbH prognostiziert für das Geschäftsjahr 2019 Umsatzerlöse in
Höhe von32.475 TEUR,aktivierte Eigenleistungen von 52 TEUR sowieändere betriebliche Erträge

von 119 TEUR,
In der Prognose 2019 wird insgesamt vonleicht erhöhten Umsatzerlösen gegenüber dem Planan-
satz2018 ausgegangen.Dies ist vor allem auf die Weitergabe erhöhter Bezugskosten an die Kunden

- zurückzuführen.

Der Abschreibungsaufwand wird mit einer Höhe von 3.273 TEUR, die Aufwendungenfür bezogene

Leistungen mit 1.822 TEUR, der Personalaufwand mit 2.294 TEUR und die sonstigen betrieblichen

Aufwendungen mit elner Höhe von 1.161 TEUR prognostiziert. Es wird eln Gewinn aus verbunde-

nen Unternehmen’ voh 901 TEURerwartet, Somit ergibt sich ein geplanter Jahresüberschuss der

Stadtwerke Aschersleben GmbH von 2.537 TEUR.

Die Im Unternehmenerarbeitete Erfolgsvorschaurechnung 2019 bis 2023 geht auch zukünftig von

positiven Ergebnissen In allen Geschäftsfeldern aus, Jedoch Ist bereits Jetzt zu erkennen,dass die
vorhandenen Blockheizkraftwerke schrittweise auf KWK-Subventionierung verzichten müssen;

wenn die geförderten Betriebsstundenerreichtsind, Infolgedessenist.voraussichtlich ab 2020 mit

entsprechenden negativen Auswirkungen auf das Unternehmensergebnis zu rechnen.

Die Entwicklung des Unternehmenswird durch folgende Leistungsindikatoren prognostiziert:

Kennziffern der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage:

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

  

2019
Prog-
nose

Umsatzrentabllität In % 10,5

Elgenkapitalrentabilitätin % . 17,2

Gesamtkapitalrentabllltät in % . 9,7

Kennziffern der Verschuldens- und Liquiditatsentwicklung:

2019
Prog-

nose

Eigenkapitalquote in % _ ee 38,3

Fremdkapitalquate in % : oe oe ef 647

Liquidttat 1. Grades in % FE BR 32,7
_ Liquidität 2. Grades in % BE: _ ___ | - 670

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren:

2019
Prog-

nose

Eigenerzeugungsquote In % 105,79

Materlalaufwandsquote in % 59,90   
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IV. Chancen- und Risikobericht

1. Risikomanagementsystem

Im Unternehmen bestehen eine Risikorichtlinie und ein Risikofrüherkennungssystem in Form einer

einschlägigen Dienstanweisung. Gemäß dem Gesetz über Kontrolle und Transparenz im Unterneh-

mensbereich erfolgte im letzten Quartal eine Risikoinventur. Die Stadtwerke Aschersleben GmbH

hat in diesem Sinnealle wesentlichen Bereiche des Unternehmenseiner besonderen Betrachtung

unterzogen.

Die untersuchten Risiken wurden wiefolgt kategorisiert:

Handelund Vertrieb

Technische Dienste/Netzbetriebe

EDV-Risiken
Energiepolitische Risiken

Änderungen von Gesetzen und Verordnungen

Zukünftige RisikenP
y
P
Y
N
P

Das Risikomanagementsystem-umfasst beide Gesellschaften, Die Risiken der Netzgesellschaft wür-

densich bei einem Eintreffen auf Grund des Gewinnabführungsvertrages auch auf die SWA GmbH

auswirken. Die Risiken beider Gesellschaften wurden in einem gemeinsamen. Risikohandbuch

bewertet und erfasst.

Nach der Untersuchung von insgesamt 29 Ereignissen wurden für das Geschäftsjahr. 17 Risiken als

relevant eingestuft. Die Risiken wurden bewertet, deren Eintrittswahrscheinlichkeit festgestellt und

entsprechendihrer Auswirkungen auf den Unternehmenserfolg in ein Risikodiagramm überführt.

Alle festgestellten aktuellen Risiken sind im Risikohandbuch dokumentiert.

Die ÜberwachungderRisiken erfolgte regelmäßig durch eine quartalsweise Risikoberatung im Rah-

men der kaufmännischen und technischen- Dienstberatungen beim Geschäftsführer. Der für das

Risikomanagement zuständige Sachbearbeiter protokollierte die Festlegungen und kontrollierte

permanent deren Umsetzung.

2. _Risikobericht

Im Geschäftsjahr 2018 bestand nach der detaillierten Analyse der Unternehmensrisiken Kein unter-

nehmensbedrohendesRisiko. Nach aktueller Einschätzung bestehen auchfür das Jahr 2019 keine

unternehmensbedrohenden Risiken. Als wesentliche Risiken wurden im Risikohandbuch 2018 die
Wechselwilligkeit von Strom- und Gastarifkunden, Marktpreisrisiko, Änderung energiepolitischer

Rahmenbedingungen und mögliche Rückforderungen nach 88 130 und 131 InsO erkannt.

Bei der Netzgeseilschaft der Stadtwerke Aschersleben GmbH wurde 2017 das Informationssicher-

heits-System (ISMS) erfolgreich zertifiziert: Im Dezember2018 erfolgte das.1. Überwachungsaudit.

Zentraler Punkt des ISMS ist die Risikobewertungaller zentralen. und dezentralen IT/EDV-Anwen-

dungen, Systeme und Komponenten,die für einen sicheren Betrieb der Energieversorgungsnetze

notwendig sind. Aus der Anwendung der Bedrohungen des BSI-Gefährdungskataloges auf diese

Unternehmenswerte ergaben sich 457 Risiken. Jedem Risiko wurde eine Risiköprioritätszahl (RPZ)

zugeordnet. Die RPZ ergibt sich aus dem Produkt der jeweils in 1 bis 10 eingeteilten Kategorien

Schadensausmaß, Eintrittswahrscheinlichkeit und Eingriffsmöglichkeit für das entsprechende

Risiko. Durch den Geschäftsführer der ASCANETZ GmbH wurdefestgelegt, dass für alle Risiken mit

einer RPZ > 240 eine Risikobehandlungerfolgt, bei der die Ursachen des Risikos so zu minimieren
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sind, dass die RPZ (bzw. die 0.8. Kategorien} unter 240 sinkt. Durch die Umsetzung von technischen
und administrativen Maßnahmenkonntendie Ursachenfüralle sieben Risiken so reduziert werden,
dass sie zum Ende des Geschäftsjahres eine RPZ < 240 haben. Für das Geschäftsjahr 2019 wurde

durch den Geschäftsführer der ASCANETZ GmbH für die Risikobehandlungeine RPZ 210festgelegt.

3.. Chancenbericht

Seit Beginn der Erneuerbaren Energien Politik der Bundesregierung hat sich der Energiemarkt auf

Grund geänderterpolitischer und gesetzlicher Rahmenbedingungen massiv verändert. Die Umset-
zungderpolitischen sowie gesetzlichen Vorgaben bestimmtseit Jahren das unternehmerische Han-

dein. Gerade die Ausbreitung digitaler Technologien verändert die’ Geschäftsprozesse und
Erwartungender Kunden, welchensich alle Unternehmenstellen müssen. Durch die Digitalisierung

der Energiewirtschaft drängen immer mehr neue Player mit innovativen. Geschäftsmodellen auf

den Markt, wodurch der Wettbewerbsdruck nochmals erhöht wird.

Die Stadtwerke Aschersleben GmbHsieht trotz der gestiegenen Komplexität des Energiegeschäftes

neue Chancenals etablierter regionaler Energieversorger, insbesondere aber auch als Dienstleister
auf dem Gebiet der Messdienstleistungen und des Wärmecontractings.

Der Ausbau der Wettbewerbs- und Zukunftsfählgkeit des Unternehmensstellt den strategischen
Mittelpunkt des zukünftigen Handelns dar. Die Zusammenführungder-Vorteile aus der räumlichen

Nähe zu den Kunden mit elner vernünftigen Preispolitik, der anforderungsgerechten Erweiterung

der Serviceangebote und die Nutzung der Möglichkeiten,die sich aus der fortschreitendenDigitall-
slerung ergeben,bilden die Grundlagefür die Zukunft der Stadtwerke Aschersleben GmbH.

* Die Stadtwerke Aschersleben GmbH setzt auf einen weiteren Ausbau der Fernwärmeversorgung.
Dazu werdenaktuell entsprechende Versorgungs: und Netzkonzepte entwickelt. Die Wärmeerzeu-

gungwird auch zukünftigvorwiegend in den vorhandenen BHKW-Modulenerfolgen.Allerdings set-
zen die Stadtwerke auch hier verstärkt auf den Einsatz von erneuerbaren Energien. So ist am

Standort des Heizwerkes In der Güstener Straße eine Sofarthermieanlage geplant, die 2020 in |

Betrieb gehen soll.

Weitere Chancensleht das Unternehmen In dem Berelch der e-Mobilität. Mit der Investition in das
notwendige Knowhow undin die zukünftige Ladeinfrastruktur kann sich ein neues Marktpotential

für das Unternehmenergeben.Die e-Mobilität soll sich zu einer Kernkompetenz des Unternehmens
- entwickeln.Allerdings muss hier in besonderem Mae die Märktentwicklung im Auige behalten wer-

den, um wirtschaftliche Fehlentscheidungen zu vermeiden. ce

Neben den Marktpotentialen sieht dle SWA große Chancenin der innerbetrieblichen Prozessopti-
mlerung. Dazu wurde ein entsprechendes: Digitallslerungskonzept erarbeitet. Dabel geht es nicht

nur um die Erschließung vonEffizienzen, sondern ebenso um die Ausschépfung vonMéglichkeiten
zur Datennutzung,Im Mittelpunkt derTatigkelt der Stadtwerke steht auch zuktinftig vor allem eine
hohe Versorgungssicherheit bei der Belieferung mit Energie und Wasser. Dazu verfügen die Stadt-

werke über die erforderlichen Kernkompetenzen und ausgeprägte Kundenkontakte, die auch zu-

-künftig die Basis der Geschäftstätigkeit bilden. - : .

Aschersleben, den 9. Mai 2019

Peter Heister
Geschäftsführer
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Jahresabschluss für das Geschäftsjahr
vom 1. Januarbis 31. Dezember 2018

Anlage II



 

Anlage IT

 

Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Bilanz zum 31: Dezember 2018

Aktiva
    .31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR
 

A. Anlagevermögen
l. Immaterielle Vermügensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie : . .
Lizenzen’an solchen Rechten und Werten :  976.039,90| 1.008.345,20

Il. Sachantagen
1. Grundstücke und Bauien einschließlich der Bauten auf

n
e
s

 

 

 

 

 

fremden Grundstücken 2.479.028,76| 2.669.530,59|
2: Technische Anlagen und Maschinen 27.852.974,86| 29.076.858,16
3. Betriebs- undGeschäftsausstattung 477.373,10| _ 393.792,47
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.101.209,12] ' 457.432,79

31,910.585,84| 32.597.814,01
li. Finarizanlagen F

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00! : 25.000,00)
2, Beteiligungen 265.500,00 265.500,00

. “290.500,00} __200.500,00|
 

33,177.125,74] 33.896.459,2°
 

B. Umlaufvermögen

 

 

  
 

 

 

 

     
I. Vorräte

Roh-,Hilfs- und Betriebsstoffe .: 480.818,03) 480.547,66
ll. -Fordefungen und gonstige Vermdgensgegenstiinde .

1, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen | 2.129.313,57| 2.210.177,72 ;
2. Forderungeri gegen Unternehmen, mit denenein i

: Beteiligungsverhältnis besteht 4.116,71 193,30 .
3. Forderungen gegen Gesellschafter 279.065,56 0,00 ii
4. Sönstige Vermögensgegenstände 1.488.297,91| _1.287:100,17 :

. © Fe 3.880.703,75|3.477.471
Ill. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 2.069.206,48|._3.926.087,68) E

, 6.430.818,26] 7.884.106,53 |
C. Rechnungsabgrenzungsposten 3.587,00 3.362,00 i

 

39.611.531,00} 41.783.927,74)

i
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: Passiva
31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR
A. Eigenkapital

1. Gezeichnetes Kapital 3.094.000,00| 3.094.000,00)
il, Kapitalrücklage - 6.206.194,31] 6.206.194,31
HI. Gewinnrücklagen :

Andere GewInnrücklagen 5.720.657,14| 5.658.733,74
IV. Jahresüberschuss . 2.340,591,13] 2.576.923,40

a 98] 17.535.851,45)
B: SonderpostenfarInvestitionszuschiisse zumt Anlagevermögen _1.276.734,00|  1.283.061,00

 

 

 

 

C. Empfangené Ertragszuschüsse 181.679,00| __309.100,00
D. Rückstellungen. : Te Du
1. Rückstellungen für"Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 36.151,00 40.458,00
2. Sonstige Rückstellungen 318.160,74 328.675,07|

. 384.311,74]  369.133,07
E. Verbindlichkeiten - . .

: 1. Verbindlichkelten gegenüber Kreditinstituten 13.435.691,34| 14.676.005,49|
2.. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 1.874.837,35| 1.575.214,82
3, .Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 2.874.587;24] : 3.474.86512

“ 4.. Verbindlichkeiten.gegenüber Gesellschaften ~ - 223.845,23|  302.838,95|
5 Sonstige Verbindlichkeiten " . “4.976.967,93] 2.032.581,07/

(davon aus Statiem EUR 258.885,43; :
31.12.2017: EUR 535.496,45)
(davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 9.769,50;
31.12.2017: EUR 9.461,22)

 

‘ . 20.185.929,09].22.061.505,45
F. Rechnungsabgrenzungsposten  281.434,50|225.278,771

 

     39.611.531,00] 41.783.927,74]
 



 

Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Gewlnn- und Verlustrechnungfür die Zeit
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018

 

 

 

 

 

 

  

2018 2017

EUR EUR
1. Umsatzerlöse 32.586.827,12| 33.975.751,48|

Abzüglich Sirom- und Energiesteuer 1.798.879,03| _1.865.823,72|
. 30.769.948,09| 32.109.927,76] .

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 93.842,26) 64.798,53
3. Sonstige betriebliche Erträge 280.935,94| 139.101,01

.144.726,29| 32.313.827,30]
4. Materialaufwand J

a) Aufwendungenfir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 19.762.582,41} 20.307.125,60|
b) Aufwendungenfür bezogene Leistungen 1.892.193,91| _.1.705.453,78

21.654.776,32|. 22.012.579,38
5. Personalaufwand :

a) Löhne und Gehälter 1.748.868,21| 1.746.648,91
b) Soziale Abgaben und. Aufwendungenfür Altersversorgung 362.764,55) 435.367,04|

{davonfiir Altersversorgung EUR 57.875,06;
Vorjahr EUR 58.194,64) ' .

. 2.177.432,76|_ 2.182.013,55|
6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des : :

'  Anlagevermögens und’Sachanlagen -"3.191.621,85|° 3.180.235,34|
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.178.714,94| 1.269.298,99
8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 995.015,37| 809.902,84
9. Sonstige Zinseri und ähnliche Erträge 8.158,15 8.858,37

10. Zinsen und ähnliche Aufweridungen 386.031,17| 493.939,99
{davon an verbuhdene Unternéhmen EUR 2.540,51;
Vorjahr EUR 5.398,19) .
(davon aus Aufzinsung EUR 12,257,90; Vorjahr EUR 6.902,90) .

11. Steuern vam Einkommen und vom Ertrag 1.078.394,75|  1.228.974,39
12, Ergebnis nach Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.546.928,02]_ 2.765.346,47]
13. Sonstige Steuern : 206.336,89 188.423,07
14, Jahres: chuss E 2.576.923,    2.390.591,13
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Anlage II

Stadtwerke Aschersleben GmbH mit Sitz in Aschersleben
‚Amtsgericht Stendal, HRB-Nr. 107608

Anhangfür das Geschäftsjahr 2018

1. Allgemeine Angaben

Die Städtwerke Aschersleben GmbH (SWA}Ist eine mittelgroße Kapltalgesellschaft gemäß 8 267

Abs. 2 und 4 HGB.

Entsprechend dem Gesellschaftsvertrag wurdeder Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2018 nach
den Rechnungslegungsvorschriften des HGB für große Kapitalgesellschaften, den ergänzendenVor-
schriften des GmbH-Gesetzes sowie des Gesetzes über die Elektrizitats- und Gasversorgung (Ener-
giewirtschaftsgesetz EnWG)erstellt,

Das Geschäftsjahrist das Kalenderjahr.

Hl. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

° Allgemeine Angaben

Der Jahresabschluss wurde unter der Annahme der Unternehmensfortführung (Geing-Concern)
aufgestellt.

"Die. Gilederung der Bilanz ist gegenüber dem Vorjahr unverändert. Das Gliederungsscherna der

Bilanz wurde um die Posten „Sonderposten für Investitlonszuschüsse zum Anlagevermögen“ und

„EmpfangeneErtragszuschüsse“ ergänzt. Mit der Gliederungserweiterung wurde eine der tatsäch-
lichen Vermögens- und Finanzlage entsprechende Darstellung getroffen.

Die Gewinn- und Verlustrechnungist nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß & 275 Abs. 2 HGB

aufgestellt.

Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden Darstellungswahlrechte .dergestalt ausgeübt, dass

Angaben ‚und Erläuterungen zu den einzelnen Posten dés Jahresabschlusses grundsätzlich im

Anhang erfolgen.

Die angewandten Bilanzierungs- und 'Bewertungsmethoden sind gegenüber dem Vorjahr im

Wesentlichen beibehalten worden. Aufgrund der inzwischen herausgebildeten steuerlichen und
handelsrechtlichen Grundsätze zur Behandlung von Baukostenzuschüssen für Strom und Gas im
Zusammenhang mit der Netzverpachtung wurde die Bilanzierung entsprechend den einschlägigen
Verlautbarungen vorgenommen.



Anlage U

Bilanzierung und Bewertung der Aktivposten

Entgeltlich von Dritten erworbene immaterlelle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens
wurden zu Anschaffungskostenaktiviert und Ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer entsprechend

linear, im Zugangsjahr zeltanteilig, abgeschrieben.

-Sachanlagen sind mit Anschaffungs- bzw: Herstellungskösten abzüglich planmäßiger linearer

Abschreibungen bewertet. Die Abschreibungen auf Zugänge des Sachanlagevermögens erfolgen
grundsätzlich zeitanteilig. Soweit die beizulegenden Werte einzelner Vermögensgegenständeihren

Buchwert unterschreiten, werden zusätzlich außerplanmäßige Abschreibungen bei voraussichtlich
dauernder Wertminderung vorgenommen.

Die Herstellungskosten der selbst erstellten Anlagen umfassen alle direkt dem Herstellungsprozess
zurechenbaren Kosten sowlenotwendige Telle derproduktionsbezögenen Gemeinkosten: Fremd-

+ kapitalkosten werden grundsätzlich nicht als Teil der Anschaffungs- oder Herstellungskosten ange-

setzt. Reparaturkosten werden sofort als Aufwand erfasst.

Investitionszuschüsse, de nicht Baukostenzuschüsse und Hausanschlusskostensind, werdendirekt

von den Anschaffungs-/Herstellungskosten der damit bezuschussten Vermögensgegenstände

abgesetzt.

Baukostenzuschüsse und Hausanschlusskosten wurden bis zum 31. Dezember 2002 als empfan-

gene Ertragszuschlisse passiviert und mit 5 % p. a. erfolgswirksam aufgelöst. In 2003 erhaltene
Baukostenzuschüsse und Hausanschlusskosten (436 TEUR) wurden in Anlehnung an die geänderte
ertragssteuerliche Behandlung von den Anschaffungs-/Herstellungskosten derdamit bezuschuss- :

ten ,Versorgungsanschlüsse“ (Posten: Technische Anlagen und Maschinen) abgesetzt.

Seit Januär 2004 werden sie als Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen auf

der Passivseite der Bilanz eingestelit und entsprechend der Nutzungsdauer des dazugehörigen

Anlagegutes abgeschrieben.

Ab 2007 werden die von der Stadtwerke Aschersleben Netz GmbH, die 2012 In ASCANETZ GmbH

umfirmiert wurde, erhaltenen Baukostenzuschüsse und Hausanschlusskostenfür Strom und Gas.als

Pachtvorauszahlungenim Rechnungsabgrenzungsposten passiviert und Uber die Laufzeit des Pacht- .

vertrages aufgelöst,

Die Abschreibungen erfolgen nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer;

„Software 1bls 3 Jahre linear
Gebäude,einschließlich Außenanlagen 2» bis 50 Jahre linear

Technische Anlagen und Maschinen 15 bis 35 Jahre © IInear
8etriebs- und Geschäftsausstattung. 3 bis 20 Jahre linear
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In Bezug auf die Bilanzlerung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird seit dem 1. Januar 2008 han-
delsrechtlich die steuerliche Regelung des $ 6 Abs. 2 und Abs. 2a EStG angewendet. Anschaffungs-
oder Herstellungskosten von abnutzbaren, beweglichen Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens,

die einer selbstständigen Nutzungfähig sind, werden im Wirtschaftsjahr der Anschaffung, Herstel-

tung oderEinlage in voller Höhe als Betriebsausgaben erfasst, wenn die Anschaffungs- oder Her-

stellungskosten, vermindert um einen darin enthaltenen Vorsteuerbetrag, für das einzelne

Wirtschaftsgut 250 EUR(bis 31. Dezember 2017 150 EUR) nicht überstelgen. Für geringwertige
Wirtschaftsgüter, deren Anschaffungs- .oder Herstellungskosten, vermindert um einen darin ent-

haltenenVorsteuerbetrag, mehr als 250 EUR(bis 31. Dezember 2017 150 EUR) undbis zu 1.000 EUR

betragen, wird ein jährlicher Sammelposten im Sinne des § 6 Abs. 2a EStG gebildet. Derjährliche
Sammelposten wird über fünfJahre gewinnmindernd aufgelöst.Scheidet ein Wirtschaftsgut vorzel-
tig aus dem Betriebsvermögen aus, wird der Sammelposten nicht vermindert.

Die Finanzanlagen (Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen) werden zu Anschaf-
fungskosten angesetzt. oo. .

Die Vorräte sind zu Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips bewertet. Die

Ermittlung der Anschaffungskosten bei den Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen erfolgt anhand des

Durchschnittswertverfahrens, Alle erkennbaren Risiken Im Vorratsvermögen,.die sich aus über-
durchschnittlicher Lagerdauer, geminderter Verwertbarkeit und niedrigeren Wiederbeschaffungs-

kösten ergeben, sind durch angemessene Wertabschläge berücksichtigt. Abgesehen von den

. handelsüblichen Eigentumsvorbehalten sind die Vorräte frei von Rechten Dritter,

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände werden grundsätzlich einzeln mit ihrem

Nominalwert angesetzt. Das strenge Niederstwertprinzip wurde. beachtet, Zwelfelhafte Forderun-

gen sind mit ihrem wahrscheinlichen Wert angesetzt, indem entsprechende Einzelwertberichtigun-

gen gebildet’ wurden. Uneinbringliche Forderungen wurden-abgeschrieben. Zur Berücksichtigung

desallgemeinen Kreditrisikos wird eine Pauschalwertberichtigung-zu Forderungen in Höhe’ von 1%
des um die Einzelwertberichtigungen verminderten Nettöforderungsbestandes vorgeriommen. '

Der Kassenbestand und die Guthabenbel Kreditinstituten sind zum Nennwert angesetzt.

Ausgaben, die Aufwendungenfür eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag darstellen, werden
im aktiven Rechnungsabgrenzungsposten abgegrenzt. | 5
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Bilanzierung und Bewertung der Passivposten

Das gezeichnete Kapital wird zum Nennwertbilanziert.

Die Rückstellungen werden nach vernünftiger kaufmännischerBeurteilung mit dem notwendigen
Erfüllungsbetrag angesetzt, Sie berücksichtigen die erkennbarenRisiken und ungewissen Verpflich-

tungen in angemessenen Umfang.

Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind mit dem ihrer Restlaufzeit erit-

sprechenden durchschnittlichen Marktzins der vergangenen sieben und bei Altersversorgungsver-
‘pflichtungen zehn Geschaftsjahre abgezinst.

Rückstellungenfür Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden auf der Grundlage versiche-

rungsmathematischer Berechnungen nach der Anwartschaftsbarwertmethode unter Berücksichti-

gung der Richttafeln 2018 G von Klaus Heubeck bewertet, Die Rückstellungen für Pensionen und

ähnliche Verpflichtungen wurden pauschal mit dem von der Deutschen Bundesbank am 31. Okto-
. ber 2018 veröffentlichten durchschnittilchem Marktzins der vergangenen zehn Jahre abgezinst, der

sich bei einer angenommenenRestlaufzeit, von 15 Jahren ergibt ($ 253 Abs. 2 Satz 2 HGB}. Dieser
Zinssatz beträgt unter Fortschreibung auf den Bilanzstichtag 3,21% (Vorjahr, veröffentlicht am

30. November 2017, 3,71%), Der durchschnittliche Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre

llegt unter Fortschreibung auf den Bilanzstichtag bei 2,32 % (Vorjahr 2,84 %). Der Unterschiedsbe-
trag Zur bisherigen Abzinsung mit dem durchschnittlichen Marktzins der vergangenensieben Jahre
beträgt 3.190 EUR. Dieser Unterschiedsbetrag ist gemäß § 253 Abs. 6 HGB ausschüttungsgesperrt.

- Bei'der Ermittlung der Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungenwerden keine
Rentensteigerungen (Vorjahr 1,60 %} zugrunde gelegt. Aufgrund der erstmaligen Anwendung der

neuen Richttafeln 2018 G erglbt sich eln Unterschiedsbetrag zu den Richttafeln 2005 G von

757 EUR.

Für mittelbare Pensionsverpflichtungen durch die Zusatzversorgung der Arbeitnehmer aufgrund
des Tarifvertrages, ,Altersvorsorge-TV-Kornmunal (ATV-K) I,d.F. des Anderungsvertrages Nr. 4 vom

31. März 2008 überdie zusätzliche Altersvorsorge derBeschäftigten des öffentlichen Dienstes vom
1. Januar 2002“, wird. das Wahlrecht des Art. 28 Abs. 2 EGHGB für sog. Altzusagen ausgeübt. Fehl-
beträge wurden von der Zusatzversorgungskasse zum Bilanzstichtag für die Gesellschaft nicht mit-

getellt. Der Umlagesatz betrug im Berichtsjahr 1,55% Der. Zusatzbeitrag des
zusatzversorgungspflichtigen Entgeltes (1.631 TEUR) betrug bis zum 30. Juni 2018 4,6.% und ab

1. Juli 2018 4,8%. Der-Zusatzbeitrag ist-hälftig von Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu entrichten.

Die Höchstgrenze für das versorgungspflichtige Entgelt Ist der bis zu 2,5-fache Wert der Beitragsbe-

messungsgrenze in der gesetzlichenRentenversicherung Ost. Im Monat der Zahlung einer versor-

gungspflichtigen Weihnachtszuwendung verdoppelt sich der Grenzwert. Der Grenzwert beträgt

laut.§ 38 ATV-K das 1,133-fache des Betrages der Entgeltgruppe 15 Stufe 6 des Tarlfvertrages
öffentlicher Dienst. Die Zahlung der Umlage und Zusatzbeiträge erfolgt an den Kommunalen Ver-
sorgungsverband Sachsen-Anhalt mit Sitz in Magdeburg (Zusätzversorgüngskässe). Die Stadtwerke

" Aschersteben GmbHist mit. Wirkung vom 31, Dezember 2009 aus dem Kommunalen Arbeitgeber-

verband (KAV) ausgetreten. Das Unternehmenhat mit der Zusatzversorgüngskasse Sachsen-Anhalt
(ZVK) eine Übereinkunft zum Schutze der’ Versicherungsverhältnisse der Beschäftigten der Stadt-
werke Aschersleben GmbH getroffen. Danach macht die ZVK eine Mitgliedschaft der Stadtwerke
Aschersleben GmbH und deren Mitärbeiter nicht mehr von einer Mitgliedschaft im KAV abhängig,

)
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Fürdie bestehenden Jubiläumsverpflichtungen wurde analog des Verfahrensbel der Ertragssteu-
erbilanz und auf der Grundlage eines versicherungsmathematischen Gutachtens eine Rückstellung
gebildet. Die Bewertung der Jubiläumsrückstellung in der Handelsbllanz ist Im $ 249 Abs. 1 HGB

sowie in den Rechtsgrundsätzen des BFH-Urteils vom 5. Februar 1987 geregelt. Für die handelsbi-

lanzielle Bewertung wurde als letztes mögliches Alter der Inanspruchnahmeeines Jubiläums das
Alter 67 Jahre bzw. das vertraglich vereinbarte Pensionsalter verwendet. Das Alter. des Finanzle-

rungsbeginnsist das erste Eintrittsalter in die Gesellschaft, Als biometrische Rechnungsgrundlagen

wurden die Richttafeln 2018 G von Klaus Heubeck verwendet. Der Rechnungszinsfür die Handels-
bilanzbewertungbeträgt 2,32 %. Es wurde ein Gehaltstrend von 2 % füralle Jubiläen ab 25 Dienst-

Jahre verwendet.

Rückstellungenfür Verpflichtungen ausAltersteilzeit werden nach Maßgabe des Blockmodells auf

der Grundlage versicherungsmathematischer Berechnungen nach der Anwartschaftsbarmethode
auf der Grundlage der Richttafeln 2018 G von KlausHeubeck gebildet. Die Rückstellungen für

‘ -Altersteilzeltverpflichtungen wurden pauschal mit einem von der Deutschen Bundesbank am

31, Oktober 2018 veröffentlichten durchschnittlichen ‚Marktzins der vergangenen sieben Jahre

abgezinst, dersich bei einer angenommenenRestlaufzeit von 15-Jahren ergibt (§ 253 Abs. 2 Satz 2

HGB). Dieser Zinssatz beträgt unter Fortschreibung auf den Bilanzstichtag 2,32 % (Vorjahr, veröf-
‚fentlicht am 31. Oktober 2017, mit Fortschreibung 2,80 %). Die Rückstellungenfür Altersteilzeit
wurdenfür zum Bilanzstichtag bereits abgeschlossene Altersteilzeitvereinbarungen gebildet. Sie

enthalten Aufstockungsbeträge und bis’ zum Bilanzstichtag aufgelaufene Erfüllungsverpflichtungen

der Gesellschaft. Bei der Ermittlung der Rückstellungen für Altersteilzeitverpflichtungen wurden
Jährliche Lohn- und Gehaltsteigerungen vvon 2,00.% zugrundegelegt. ,

“ Für die zukünftigen Aufwendungen aus der Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten für
Geschäftsunterlägen wurden entsprechende Rückstellungen in Höhe des jeweiligen Erfüllungsbe-

trages, d. h. unter Berücksichtigung der voraussichtlich im Erfüllungszeitpunkt geltenden Kosten-
verhältnisse, gebildet. Bei der Ermittlung der Rückstellungen für Archivierungskosten wurde eine
durchschnittlich Restaufbewahrungsdauervon 5,5 Jahren zugrunde gelegt. Der Teil der Rückstel-
lungen, welche auf Ausgaben entfällt, die nach Ablauf des dem Abschlussstichtag folgenden
Geschäftsjahres anfallen,: wIrd mit dem Ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen

Marktzinssatz der vergangenensieben Geschäftsjahre abgezinst.

Die Verbindlichkeiten sind mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt.

Einnahmen,die Erträge für eine bestimmteZeit nach dem Bilanzstichtagdarstellen, werden im pas-
„siven Rechnungsabgrenzungsposten abgegrenzt...

Latente Steuern werden: auf die Unterschlede In den Bllanzansätzen der Handelsbilanz und der
Steuerbilanz angesetzt, sofern sich diese In späteren Wirtschaftsjahren voraussichtlich. abbauen.

Aktive und passive latente Steuern werden saldiert ausgewiesen.Im Falle eines Aktivüberhangs der
latenten Steuern zum Bilanzstichtag wird von dem Aktivierungswahlrecht gemäß $ 274 Abs. 1 Satz

2 HGB kein Gebrauch gemacht. ‘

Der BerechnungderlatentenSteuern Ilegt ein effektiver Steuersatz von 30,88 % zugrunde (15,83 %

für die Körperschaftsteuer einschließlich Solidaritätszuschlag und 15,05 % für die Gewerbesteuer),

dersich voraussichtlich im Zeitpunkt des Abbaus der. Differenzen ergeben wird. Der Steuersatz für
die Gewerbesteuer ergibt sich aus dem durchschnittlichen Gewerbesteuerhebesatz von 430 %.



Anlage Il
12

IN. Erläuterungen zu denBilanzposten

Die einzelnen Posten des AnlagevermögenssInd unter Angabe der Abschreibungen des Geschäfts-

Jahres im Anlagenspiegel (Anlage zum Anhang) dargestellt. .

Durchin früheren Geschäftsjahren vorgenommenesteuerliche Sonderabschreibungen gemäß $.4
Fördergebietsgesetz ergeben sich im Geschäftsjahr 2018 verminderte Abschreibungen,die das Jah-

resergehnis in Höhe von 65 TEURpositiv beeinflussen, Der Restbuchwert der betreffenden Anlagen

beträgt zum 31. Dezember 2018 538 TEUR, ohne Sonderabschreibung würde sich zum 31.Dezem-
ber 2018ein Restbuchwert von 995 TEUR:ergeben.

Die unter den Finanzanlagen ausgewiesenen Anteile an verbundenen Unternehmenbetreffen den

Anteilsbesitz an der ASCANETZ GmbH, Aschersleben. Die Stadtwerke Aschersleben GmbH hält
100 % der Geschäftsanteile {nominal 25 TEUR) an.der ASCANETZ GmbH.Der Jahresüberschuss des

Geschäftsjahres 2018 wird auf der Grundlage des Ergebnisabführungsvertrages in Höhe von
995 TEUR andie Stadtwerke Aschersleben GmbH abgeführt. Das Eigenkapital der ASCANETZ GmbH
beträgt zum 31. Dezember 2018 102 TEUR. Die SWAhält außerdem 50 % (25 TEUR) der Geschäfts-

antetle der Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH.Die Photovoltaikgesellschaft weist im Jahr
2018 ein Eigenkapital in Höhe von insgesamt 589 TEUR bei einem Jahresüberschuss von 13 TEUR

aus. - .

Die in der Bilanz ausgewiesenen Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungs-

verhältnis besteht, weisen wle im Vorjahr Heferungen und Leistungen aus und haben eine Rest-

laufzeit von unter einem Jahr. .

Die Forderungen gegen Gesellschafter betreffen mit 304 TEUR Gewerbesteuererstattungsansprü-

che und mit -25 TEUR den Saldo aus Forderungen/Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-

gen.

In den sonstigen Vermögensgegenständensind Erstattungsansprüche aus noch nicht abziehbarer

Vorsteuer in Höhe von 152 TEUR und Umsatzsteuer aus Verkaufsguthabendes Jahres 2018 in Höhe
von 325 TEURenthalten,die rechtlich erst nach dem Abschlussstichtag entstehen.

Forderungen mit einer Restlaufzeit von mehrals einem ab bestehen In’Höhe von129 TEUR (Vor-

jahr: 110 TEUR) bel. den sônstigen Vermögensgegenständen, :

Dasiim Handelsregister eingetragene und voll eingezahlte gezeichnete Kapital beträgt3.094 TEUR.

Altersteilzeitverpflichtungen bestehen zum Bllanzstichtag in Höhe von 187 TEUR. Diese wurden

mit Deckungsvermögen (74 TEUR) aus der Ihsolvenzsicherung des Erfüllungsrückstandes gemäß

$ 246 Abs. 2 Satz’2 HGB verrechnet. Als Deckungsvermögenwwurde einin verpfändbares Bankgutha-

benklassifiziert.

Die im Zusammeñhang mit der Rückstellung für Alterstellzeit entstandenen Zinsaufwendungen

. (5.897 EUR) undZinserträge aus dem Deckungsvermögen{0,10 EUR} wurden saldiert.

Inden sonstigen Rückstellungen sind im Wesentlichen 63 TEURfür Jahresabschlusskosten (extern
und Intern}, 50 TEUR für Jubilgumsverpfilchtungen, 45 TEUR für die Archivgutverwaltung sowie

18 TEUR Tantiemeenthalten.

  
Oo
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Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten gehen aus dem nachstehenden Verbindlichkeitensplegel

hervor.

 

 

 

 

     

Restlaufzeit _'

Gesamtbetrag ais au iJahe mehrals jahr VOR mehr als
: 5 Jahre

EUR EUR EUR EUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber .
Kreditinstituten 13.435.691,34 1.381.844,01 12.053.847,33| 6.935.340,87

Vorjahr: 14.676.005,49| 1.330.880,19| 13.345.125,30| 8.225.068,50

2. Verbindlichkeiten aus Liefe- 1.674.837,85 1.674,837,35 0,00 0,00
Fungen und Leistungen

Vorjahr: 1.575.214,82| 1.575.214,82 0,00 0,00

3. Verbindlichkeiten gegenüber D
verbundenen Unternehmen 2.874.587,24| 2.874.587,24 0,00 0,00

Vorjahr: 3.474,865,12| 3.474.865,12 0,00 0,00

4. Verbindlichkeiten gegenüber ‘
Gesellschaftern | 223.845,23 | 223.845,23 . 0,00 0,00

Vorjahr: 302.838,95 302.838,95 0,00 . 0,00

5. Sonstige Verbindlichkeiten 1.976.967,93| 1.976.967,93 0,00 0,00

Vorjahr: 2.032.581,07| 2.032.581,07 0,00 0,00

davon aus Steuern 258.885,43 258.885,43 0,00 0,00 °

Vorjahr: 535.496,45 535.496,45 0,00 0,00).

- davon im Rahmen dersozialen _ - a
Sicherheit 9.769,50 8.769,50 9,0 0,00

Vorjahr: 9.461,22 9.461,22 0,00 0,00 |

Gesamt 20.185.929,09 8.132.081,76 12.053.847,33| 6.935.340,87

Vorjahr: : 22.061.505,45| 8.716,380,15 13.345,125,30| _8.225.068,50  
 

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind durch Erklärungen in den Därlehensverträgen

gesichert, welche eine Gleichbehandlung der Kreditinstitute bei der Stellung von Sicherheiten

garantieren.

Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen betreffen Verbindlichkeiten aus

Cash-Pool von 3.749 TEUR(Vorjahr: 2.829 TEUR), die mit den Forderungen ausErgebnisabführung

von 995 TEUR(Vorjahr: 810 TEUR) und dem Saldo aus Forderungen/Verbindlichkeiten aus Lieferun-

gen und Leistungen, vorwiegend aus der Nachzahlung von Netznutzungsentgelten, von 120 TEUR

{Vorjahr: 1.456 TEUR) saldiert wurden.

Die Verbindlichkeiten gegeniiber Gesellschaftern betreffen mit 224 TEUR (Vorjahr: 372 TEUR) den
Saldo aus Forderungen/Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und im Vorjahr Steuer-
erstattungsansprüche von 69 TEUR.
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Latente Steuern bestehen zum 31. Dezember 2018 zwischen den handelsrechtlichen und steuerli-
chen Wertansätzen der Bilanz aus aktiven und passiven Unterschiedsbeträgen in Höhe von
259 TEUR. Die per Saldo aktiven Steuerlatenzen führen bel einem unternehmensindlviduellen Steu- ë
ersatz von 30,88 % zu aktiveni latenten Steuern von 80 TEUR.

Dielatenten Steuern berechnensich wie folgt:

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

      
 

Wertansätze Differenz ‘

Handels- Steuer- (+ aktly / - passiv) i
recht recht . Ê

on | EUR EUR - "EUR i
Minderabführungen Organschaft . 0,00 “103.466,00 \. 103.466,00 i

aae | ‘-104.802,00 69.306,00 * -35.496,0p . î

Stationsgebäude E : 158:851,00 209.491,00 50.640,00 |:
Rechnungsabgrenzungsposten . 0,00 18.216,52 18.216,52

Pensionsrückstellung 36.151,00 28.193,00 7.958,00 A :

Altersteilzeltverpflichtungen 186.553,00 84.730,00 1015230] (: i
Jubiläurnsrückstellung : [ 50.359,00 37.961,00 12.398,00 i

" - "259.005,52 u
Steuersatz: . . à

Kst 15,00 % \
1 Soll = ; 5,50% 15,83% :

Gewst i 15,05% !
. 30,88 % i

Aktive latente Steuern. | 79.967,95 i

 



 
C
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IV. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Umsatzerlöse gliedern sich wie folgt:

 

 

 

 

 

 

    

2018 2017
TEUR TEUR

Verbrauchsabrechnung VA

VA Strom mit Stromsteuer 13.080 12.924

Abzug Stramsteuer -972 934

VA Strom ohne Stromsteuer 12.108 11.990

VA Erdgas mit Erdgassteuer - 6.513 . 7.387

Abzug Erdgassteuer 825) | -932

VA Erdgasohne Erdgassteuer : . 5.688 6.455

VA Femwärme . 4.018 4.231
VA Trinkwasser - 2604|: ~ 2.570
Sonstige Erlöse . . 6,352 6.864
Umsatzerlöse Gesamt 30.770 |° 32.110   

In den sonstigan Erlösen des Berichtsjahres sind Pachtentgelte Strom und Gas In. Höhe von

2.191 TEUR (Vorjahr: 2.236 TEUR) und sonstige Dienstleistungsentgelte von 598 TEUR (Vorjahr:

_ 641 TEUR)enthalten. Außerdem beinhalten die sonstigen Erlöse 218 TEUR auss der Auflösung der -

passiven Ertrags- und Investitionszuschüsse,

Bezüglich des in den Blockheizkraftwerken. produzlerten Stroms wurde entsprechend des

§ 4 Abs. 1 KWKG 2016 undnach 59 Abs. 1 Nummer3Stromsteuergesetz verfahren. Danachistauch
Strom aus KWK-Anlagen steuerbegünstigt, dernicht in das öffentliche Stromnetz eingespeist wird,

sondern unmittelbar der Versorgung von Letztverbrauchern dient. Dies ist gegeben, da der In den

KWK-Anlagen erzeugte und an Letztverbrauchergeleistete Strom ohne Einspeisung lediglich über

das öffentliche Netz an Letztverbraucher transportiert wird, 5

Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten Erträge aus der Auflösung vonsonstigen Rückstel-

lungen (2 TEUR), der Auflösung pauschaler Wertberichtigungen (9 TEUR) und dem Abgang von
Anlagevermögen (28 TEUR).

Unter den sonstigen betrieblichen Aufwendungen werden u.a. periodenfremde Aufwendungen

mit 109 TEUR, davon Verluste aus dem Abgang von Anlagevermögen(6: TEUR) und aus dem Abgang

von Umlaufvermögen (103 TEUR)erfasst.

Die Abschlussprüferhonorare (23 TEUR) betreffen Abschlussprüfungsleistungen {21 TEUR) und

andere Best&tigungsleistungen fiir EEG-Testate (2 TEUR).

In den sonstigen Steuern sInd im Wesentlichen Erdgassteuer auf Eigenverbrauch (630 TEUR) und
Stromsteuer auf Eigenverbrauch (28 TEUR) sowie Energiesteuervergütungen (462 TEUR)enthalten,
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V. Angaben gemäß $ 6b Abs. 2 Energlewirtschaftsgesetz (EnWG)

Geschäfte größeren Umfangs mit der ASCANETZ GmbH resultieren aus der Zurverfügungstellung
von Dienstleistungen In-Höhe von 1.164 TEUR.

Des Weiteren besteht mit der Tochtergesellschaft ein Cash-Pool-Vertrag.[Die Zinsaufwendungen

aus diesem Vertrag betrugen 3 TEUR.

VI. Zuordnungsregelungen und Abschreibungsmethoden gemäß $ 6b Abs. 3 EnWG

‚1, Allgemeine Erläuterungen

Am 30.Juni 2011 verabschiedete der Deutsche Bundestag die Növelle des Gesetzes Überdie Elek-
trizitäts- und Gasversorgung(Energiewirtschaftsgesetz - EnWG), die am 3. August 2011 im Bundes-

gesetzblatt veröffentlicht wurde. Aufgrund. der geänderten Vorschriften hat die Stadtwerke
Aschersleben GmbHals vertikal integriertes Energieversorgungsunternehmen ab dem Geschäfts-

jahr 2011 die Tätigkeitsabschlüsse gemäß $ 6b Abs. 3 EnWG zusammen mit dem geprüften Jahres-

abschluss beim elektronischen Bundesanzelger zur Veröffentlichung einzureichen und über die

Tätigkeiten zu berichten (§ 6b Abs. 7 EnWG),

Für die Stadtwerke Aschersteben GmbH ergebensich folgende Tätigkeitsbereiche:

=" Elektrizitätsverteilung-
-  Gasvertelung
- andere Tätigkeiten außerhalb der Elektrizitäts- und Gäsverteilüng,

- Mit unseren Tätigkeitsabschlüssen 2018 erfüllen wir die Berichtspflicht nach § 6b der EnwG-
Novelle 2011. In der internen Rechnungslegungführen wir gemäß 5 6b EnWG jeweils getrennte
Konten für die Tätigkelten der Elektrizitätsverteilung, der Gasverteilung sowie für andere Tätigkel-

ten außerhalb der Elektrizitäts- und Gasverteilung. Fir die Flektrizitatsverteilung und die Gasvertei-

lung erstellen wir eine Bilanz und Gewinn- “und Verlustrechnung(T:ätigkeltsabschluss) gemäß den

Anforderungen des $ 6b Abs. 3 EnWG. .

2. Zuordnungsregeln

Die Tätigkeltsabschlüsse sind nach den für große Kapitalgesellschaften geltenden Vorschriften des

HGB aufgestellt worden. Für die Gewinn- und. Verlustrechnung wurde das Gésamtkostenverfahren

angewandt.Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnungsind nach $ 266 und § 275 HGB gegliedert.

Alle Bllanzwerte werden im ersten Schritt direkt den Tatigkeiten zugeordnet. Soweit eine direkte
Zuordnung nicht möglich’ist, erfolgt die. Zuordnung mittels Verteilschlüssel. Als Verteilschlüssel

wurden unter anderem Umsatz-, Kosteri:, Personal-, Gewinn- und Zählerschlüssel herangezogen.

Die Anlagenspiegelzeigen die Aufgliederungen sowle die Entwicklungenderin den Tätigkeitsbllan-

zen zusammengefassten Anlagepösitionen. Die Vermögensgegenstände der gemeinsamen Berei-

che wurdenanteilig bel den Tätigkeiten Strom- und Gasverteilung berücksichtigt.

Alle Forderungenin den Tätigkeiten Strom- und Gasverteilungsind innerhalb einesJahres fällig,

®
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In den sonstigen Vermögensgegenständen der Tätigkeiten Strom- und Gasverteilung sind Erstat-

tungsansprüche aus noch nicht abziehbarer Vorsteuer in Hôhe von 11 TEUR und 4 TEUR sowie

Umsatzsteuer aus Verkaufsguthaben des Jahres 2018 In Höhe von 38 TEUR und 15 TEURenthalten,

die rechtlich erst nach dem Abschlussstichtag entstehen.

Ansprüche mit einer Restlaufzeit von mehrals einem Jahr bestehenbeiden Tätigkeiten Strom- und

Gasverteilung bei den sonstigen Vermögensgegenständenin Höhe von 8 TEUR und 4 TEUR.

Von den Verbindlichkelten gegenüber Kreditinstitüten sind bei den Tätigkeiten Strom- und Gas-
verteilung 343 TEUR und 233 TEURinnerhalb eines Jahres und mit 2.529 TEUR und 2,341 TEUR über

ein Jahr, davon 1.565 TEUR und 2.573 TEUR mit einer Restlaufzeit von überfünf Jahren,fällig.

Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern sind Residualgrößen und glei-

chenals Verrechnungspostendie Bilanzsummen der Aktiv- und Passivselte aus,

Alle Erträge und Aufwendungen werden grundsätzlich mittels Aufträgen und/oder Kostenstellen
direkt den Tätigkeiten zugeordnet. Die Erträge undAufwendungender gemeinsamenBereiche wer-

den über diverse Schlüssel’auf die anderen Tätigkeiten umgelegt. Die umzulegenden Positionen

sind'im Wesentlichen Material und Fremdleistungen, Personalaufwand sowie sonstige betriebliche
Erträge und Aufwendungen.

Die Tätigkeitsbereiche schließen-mit folgenden Ergebnissenab:

-.. Elektrizitätsverteilung , , 881 TEUR

-  Gasverteilung ‘ : 313 TEUR

-. andere Tätigkeiten außerhalb der Elektrizitäts- und Gasverteilung 1.147 TEUR.



VI. Sonstiges

1.. Aufsichtsrat
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DerAufsichtsrat setzte sich im Geschäftsjahr 2018 wie folgt zusammen: ‘

 

Vorsitzender: Andreas Michelmann Oberbürgermelster der
Stadt Aschersieben

 

Stellvertretender
Vorsitzender:

Dr. Andreas Auerbach Vorstandsmitglied

envia Mitteldeutsche Energie AG

 

Mitglieder: Detlef Gürth Klempner/Installateur, Kaufmann

Stadtrat

 

Hans-Jürgen Hedermann Graveur

Stadtrat

 

Axel von der Heyde Dipiom Ingenieur

Rentner

 

Thomas Leimbach Rechtsanwalt
Vorsitzender des Stadtrates

   Torsten Sperling  Leiter des Bereiches EVU ©
envia Mitteldeutsche Energle AG'  
 

Die Aufsichtsratvergütungenbeliefen sich im abgelaufenen Geschäftsjahr auf 6 TEUR.

oO

   

}
î

i
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2. Geschäftsführung

Während des Geschäftsjahres wurde die Geschäftsführung durch Herrn Dipl.-Betriebswirt (FH)
Peter Heister, wohnhaft In Aschersleben, wahrgenommen.

Angaben überdie Geschäftsführerbezügeerfolgten gemäß 8 286 Abs. 4 HGBnicht.

3. Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl, der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer betrug
31 (25 Angestellte und sechs gewerbliche Mitarbeiter).

4. Finanzielle Verpflichtungen .

Aus dem Miet-/Leasingvertrag mit der SOSPITA Grundstücksvermietungsgesellschaft mbH & Co.
Objekte Sekunda KG, Düsseldorf, für das Verwaltungsgebäude ergebensich bel einer grundsätzlich
unkündbaren Mietdauerbis 2028 Verpflichtungen von 93 TEUR p.a.; davonfür Elektrizitätsvertel«

lung 6 TEUR p.a. und für Gasvertellung 3 TEURp.a.

Dle sonstigen finanziellen Verpflichtungen zum Bilanzstichtag werden wie folgtfällig.

 

 

 

 

 

 

   

. TEUR

Insgesamt : : HE - 2450
davon . 2 ‘

__Elektrizitätsverteilung | Oe 5
Gasverteilung : : 3

davon gegenilber verbundenen Unternehmen | 2.260

davon

Elektrizitätsverteilung 0

Gasverteilung ‘ Q
 

5, Finanzinstrumente und Bewertungseinheiten

Finanzinstrumente werdenzu Sicherungszwecken eingesetzt und mit’ den abgesicherten Grundge-
schäften zu Bewertungseinheiten zusammengefasst. Die Gesellschaft setzt Finanzinstrumente ein,

um Marktpreisrisiken aus dem Strom- und Gaseinkauf zu reduzieren.Die Bewertuñg (Ermitilung

der Marktwerte) erfolgt für die Terminhandelsgeschäfte auf Basis der Veränderungen von Termin-

kursen, Für den Strom- und Gaseinkauf sind in Bewertungseinhelten ausschließlich erwartete und

bereits kontrahierte Bezugsverträge und Handelsgeschäfte mit physischer -Erfüllung zusammenge-
fasst. Im Bereich der Stromhaushalts- und Gewerbekunden sowle der Erdgashaushalts- und Gewer-
bekunden sind Portfollo-Bewertungselnheiten aufgebaut, Diese sind nach Laufzeitbändern

Wahresscheiben} unterteilt, In welchen sich die gegenläufigen Wertänderungen bzw. Zahlungs-
ströme künftig voraussichtlich ausgleichen werden. Für Gewerbekunden,bei welchen eine eindeu-

tige Zuordnungder Absatz- und Bezugsverträge (Back-to-Back Verträge) möglichist, wurden Mikro-
Bewertungseinheiten gebildet. Hierfür existieren keine offenen Positionen zum Bilanzstichtag. Für

den Zeitraum 2019 bis 2022 wurden bis zum Bilanzstichtag Strom- und Gasterminkontraktemit
einem Gesamtvolumen von 10,3 Mio. EUR abgeschlossen. Der beizulegendeZeitwert der Finanzin-
strumente zum 31. Dezember 2018 beträgt 19,4 TEUR.
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6. Nachtragsbericht

Vorgänge von besonderer Bedeutung haben nach Ende des Geschäftsjahres nicht stattgefunden.

7... Ergebnisverwendung

“Die Geschäftsführung schlägt vor, den Jahresüßerschuss des Geschäftsjahres 2018 von

2.340.591,13 EURandie Gesellschafter entsprechend der Geschäftsantelle auszuschütten.

 

Aschersleben, den 9. Mai 2019

Peter. Heister

Geschäftsführer
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Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersieben

Entwicklung des Antagevermögens

Anschaffungs- bzw. Harstellungskosten
01.01,2018 Zugänge Abgänge Umbu- 31.12.2018

Zu Shungen -
. EUR © EUR . EUR EUR - EUR

I. Immaterielle Vermögenegegenstände . L
Enigeliich erwürbene Konzessionen,
‚gewerbliche Schutzrechts und ähnliche
Rechte und Werte sowleLizenzen an
solchen Rechten und Werten 2.122,741,11] 01.132,94 53.898,99 0,99|_2.169.977,08|

4. Sachenlagen . . .
1. Grundstücke und Bauten einschließlich .

der Bauten auf fremden Grundstücken 5.710.348,20| 14.566,80] 0,00 0,00] 5:724.905,00|
2. Technische Anlagen und Maschinen

a) Erzeugung und Bezug 11.388.136,72) 16.142,24] 0,00) 230.290,01| 11.834.588,04
b) Umspannung, Spelcherung,

Druckregelung 2.088.915,27| 8.069,73 566,00 0,00| 2.096.419,90

c) Vertellungsanlagen 54.962,716,18| 835.343,78 36.192,13] 72.084,83) 55.833.951,86|

d) Zähler . 2.814.843,60| 209.782,886| 176.114,88; 0,00| 2,938.511,60|

e) Übrige 1.216,302,31 15.223,69 343.052,73) 9.525,92. _897.999,03

72.470,912,15| .1.174.562,16| 555.925,74 311.900,78| 73.401.449,33

3. Betrlebs- und Geschäftsausstattung 1.842.618,27 127.751,31 138.635,58 104.836,80) 1.936.570,90)

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen . | :
im Bau - 457.432,70| 1.060.513,89). 0,00] -416.737,66], 1.101.209,12)

80.481.311,41|_2.377.384,26]  694.561,32] 9,00] 82,164.134,35|
Ill. Finanzanlagen

4, Antelle an verbundenen Unternehmen 25.000,00 ‚0,00) 0,00 0,00 25.000,00]
2. Betalligungen 265.500,00) 0,00 0,00) 0,00] __265.500,00|

290.600,00! 0,00 0,00 0,00] 290.500,00|
32.894,5852,52| 2.478.517,20| 748.458,31]. 0,00]
 

[94.624-611,41)

 

a
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Abachrelbungen Restbuchwerte
01.01.2018 Zugänge Abgänge 31.12.2018 31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR EUR EUR © EUR EUR

1.114,395,91 433.438.24] 59.896,99) 1.193.937,16| __976.039,90| 1.008.345,20

3.040.817,61|  205.058,63| 0.00 3.245.876,24| 2479.029,76| 2.669.530,59,

7.084.700,27| 60.268,77 0,00| 7.724,969,04| 3.909.599,00| 4.323.435,52]

1.510.118,92! 71.850,40] 588,00| 1.581.403,32|  515.015,66| 578.796,35|
32.616.565,63| 1.656.702,16] 30.677,31| 34.241.600,48| 21.592.261,18/ 22.346.149,56)
1267419,23| 281.851,25| 175.500,88| 1.363.769,60| 1.574,742,00| 1.557.424,37)
845.249,04] 34.444,82] 349.052,73|_ 638.642,03|  281.357,00| 271.052,37|

48,394,053,99[ 2.704.117,40| 549.688,92| 45.548.474,47| 27.852.974,86|
1.448,825,80| 149.007,58| 138.635,58| 1.489.197,80| 477.373,10|

o.oo ____0,00 CE 0,00! 1.101.200,12/ -.457.432,70
47.683.697,40| 3.068.183,61]__ 688.332,50] 50.263.546,51| 31.910.585,44] 32.597.614,01

0,00) 0,00) 0,00) 0,00 25.000,00 25.000,00

0,00 9,00) 0,00) 0,00 265.500,00| 285.500,00|

0,00) 9,00) -0.00| __ 0,00] 290.500,00! 296.500,00|
48.596.093,31| 3.101.621,95] 742220,49| 51.447.485,67] 33.177.125,74[33.896.459,21
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Tätigkeitsabschlüsse für das Geschäftsjahr

| vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018
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Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Bilanz “Elektrizitätsverteilung” zum 31. Dezember 2018
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Aktiva .
: 31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR
A. Anlagevermögen

l.  Immaterielle Vermögensgegenstände
Entgelttich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 832.762,09 849.900,25] -

il. Sachanlagen .
1. Grundstücke und Bauten einschließlich der Bauten

auf fremdenGrundstücken 652.764,51 707.770,43|
2. Technische Anlagen Und Maschinen 9.476.278,14| 9.789.360,96
3. Betriebs- und Geschäftsausstattung 59.822,60) 45.228,70
4. Geleisteté Anzahlungen und Anlagen im Bau 1.021.968,57| 90.542,49

71.210.833,82] 10.832.902,58|
il. Finanzanlagen

‘Anteile an verbundenen Unternehmen -__12.500,00) 12.500,00)
72.056.095,91] 17.495.302,83|

B. Umlaufvermögen
1. Vorräte

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 96.551,97! 91.639,71
N. Forderungen und sönstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferurigen und Leistungen 378:079,87| 359.218,03
2. Forderungen gegen Gesellschafter 111.901,70) 0,00
3. Sonstige Vermögensgegenstände 170.172,88 84.799,78)

‘ 660.154,45) 4440178
Il. Kassenbestand, GuthabenbeiKreditinstituten T.600.105,18) been

©, Rechnungsabgrenzungsposten 3.587,00 3.362,00
© 14.416.494,51| 14,326.793,01     
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Passiva
31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR
A, Zugeordnetes Eigenkapital 9.711.063,46] 7.324.000,71
B. Sonderpostenfür Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 221.599,00| _240.994,00
C. Empfangene Ertragszuschüsse 99.193,00 169.300,00
D. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 23.026,54 25.841,98
2. Sonstige Rückstellungen 16.555,93 18.312,82)

39.582,47! 44.154,80
E. Verbindiichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegeniiberKreditinstituten 2.872.151,09| .3.170.353,75]
2. Verbindlichkelten aus Lieferungen und Leistungen 44.122,50 77.827,79
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.233.834,88| 3.016.502,14|
4. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 0,00 115.025,92
5. Sonstige Verbindlichkeiten 38.725,19) 14.694,14]

(davon äus Steuern EUR 67.458,93;
- 31.12.2017: EUR 45.152,71)
{davon im Rahmen der sozialen Sicherheit EUR 572,49;
31.12.2017: EUR 567,67} :

4.188.833,66| -6.394.403,74|
F. Rechnungsabgrenzungsposten .222,92| 153.939,76

14.416.494,51[ 14.326.793,01    



 

Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Gewinn- und Verlustrechnung "Elektrizitätsvertellung"
fürdie Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018
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2018 2017

EUR EUR
1. Umsatzerlöse 2.693:199,80| 2.865.507,23
2, Andere aktivierte Eigenleistungen 29.155,85 22.080,65
3. Sonstige betriebliche Erträge 9.468,89 8.744,07

2.731.824,54|  2.896.331,95
4. Materialaufwand .

a) Aufwendungenfür Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 701.836,87 731.208,57
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 101.061,59) . 92.632,62

802.898,46 823.841,19
5. Personalaufwand : |

a) Löhne.und Gehälter 77.395,15 115.776,50
b) Soziale Abgaben und Aufwendungenfür Altersversorgung 31.837,33 26.864,40)

(davon für Altersversorgung EUR 16.902,53;
Vorjahr EUR2.151,31)

u Fe 109.232,48] 142.640,90
6: Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des :

Anlagevermögens und Sachanlagen 897:179,16| 918.148,16)
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 185.127,87| 206.900,86)
8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 641.267,08| 0,00}.
9. Soristige Zinsen.und ähnliche Erträge 1.471,78 2.774,97

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 91,725,21 106.887,33)
{davon an verbundene Unternehmen. EUR 1.270,28;
Vorjahr EUR 2.899,10)
(davon aus Aufzinsung EUR 2.369,13; Vorjahr EUR 1.622,19)

11. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 138.452,17)
12. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 405.961,93 181.128,60
13. Ergebnils nach. Steuern vom Einkommien und vom Ertrag 882.438,29| 381.107,71
14. Sonstige Steuern 1.322,27) 1.315,79
15. Jahresüberschuss 881.116,02 379.791,92]    



Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Entwicklung des Anlagevermögens"Elektrizitätsverteflung”
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Anschaffungs- bzw. Heratellungskosten
01.01.2018. "Zugänge ‚Abgänge Umbu- Schiiisselunge-) 31.12.2018

‚ohungen _differenzen
: EUR EUR BUR EUR EUR EUR

1. ‚Inmateriella Vermögensgegenstände
Eitgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche.

solchen Rechten und Werten 1,381.541,84) 28.864,77| 327144) 0,00! 384,56] 1.405.493,73]
I. Sachanlagen

1. Grundstücks und Bauten einschließlich : :
‘der Bauten aut fremden Grundstücken 1.517.208,77] 14.556,80] 0,00) 0,00) 1.208,24] 1.530.654,33]

2: Technische Anlagen und Maschinen 20.526,994,76| 418.558,82] 3.121,81 37.193,00; 12.330,17] 20.959.475,94]
3, Betriabs- und Geschäftsausstattung 347.018,78] 23.906,76] 52480,06] 6.140,69! -169,76| 324.415,41]
4, Gelelstete Anzahlungen und Anlagen If

Bau 80.542,49]  978.511,80| 0,00) -43.934,68| =181,18| 1.021.968,67|
22.480,781,80] 1.432.533.28) 87.601,87) 00] 10.801,04] 23.436.514,25|

iu Finanzanlagen
Antelle an verbundenen Unternehmen 12.800,00) 0,00) 0,00) 0,00} 9,00) 12.500,00)

23,874.823,64] 1.469.398,05) 90.879,31 9,00) 11.165,80] 25.254.507,98|       
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2 Abschreibungen
01.01.2018 Zugänge Abgänge [Schlässelungs] 31.12.2018 31.12.2018 31.12.2017

cifferenzen
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

631.841,50| 43.703,82 3.277,44 573,67) 572,731,64| 832,782,00| 849,900.25]

809,638,84| 82.015,88] 0,00) -861,15| 877.880,62|, 682.784,51| 707,770,43
10.738.853,80| 7@8,210,06| 32.258,33] 9.689,35] 11.483,197,80| 9.478.278,14| 8.789.360,58

301.70,08] 18.188,73] 52.480,06) 124,06| 264682,81|, 68.822,60| 45.228,70

0,00} 0,00! 0,00 0,00] 0,00]_1.021,068,57) 80.542,40]
TTEATETD 653,385,34] 84.736,39] 9.152,28] 12.625,680,43] 11.210.833,52} 10.632.002,58]

0,00) 20] 0,00} 0,00) 0,00) 12.600, 00) 12.800,00]
12.378,520,81] 887.170,16| 88.013,83] 9.725,93] 13.198.412,07] 12.068.098,91) 71.495.302,

Anlage IU



 

Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Bilanz "Gasvertellung” zum 31. Dezember 2018
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Aktiva : .
31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR

A. Anlagevermögen
I. Immatetélle Vermégensgegenstande

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 11.283,69 9.301,03

ll. Sachanlagen
4. Grundstücke und Bauten einschließlich der Bauten auf

fremden Grundstücken 6.039,83; 7.355,15
2. Technische Anlagen und Maschinen 4.415.119,18] | 4.718.376,60
3, Betriebs- und Geschäftsausstattung 28.063,09 22.166,64
4. Geleistete Anzahtungen und Antagen im Bau 27.449,94| 3.537,93

. . : 4.476.672,04| 4.751.436,32 i
IN. Finanzanlagen . i

Antelle an verbundenen Unternehmen 12.500,00 12.500,00
. . - 1: 4,500,435,73| _4.773.237,35

B. Umlaufvermögen 7

|. Vorräte ° .
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 37.159,91 38.140,31

Il. Forderungen und sonstige Vermiögensgegenstände
4. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 95.640,30 128.750,55| : .
2. Fordetungen gegen verbundene Unternehmen 0,00: 168.071 ,38) ;
3. Forderungen gegen Gesellschafter «37.703,40 15.946,58
4. Sonstige Vermögensgegenstände 83.154,27 76.482,27

196.497,97 389.250,78
Il}. Kassenbestand, Guthabenbei Kreditinstituten 7.748.857,99 545,596,32]

.1.980,515, 172.987,

6.480.951,60! 5.746.224,76 € 5
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Passiva
31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR
A, Zugsordnetes Eigenkapital 1.852.547,39| 2.577.308,47
B. Sonderposten für Investitionszuschüsse zum Anlagevermögen 155.451,00]  169.178,00|
©.. Empfangene Ertragszuschüsse 31.960,00 57.790,00
D. Rückstellungen

4. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 8.079,27 8.902,34
2. Sonstige Rückstellungen 7.635,19 8.418,20

15.714,46] 17.320,54]
E. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kredifinstititen 2.573.474,20] 2.753.654,76|
2. Verbindlichkelten aus Lieferungen und.Leistungen . 7.747,55 70.980,72
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.779.692,28 0,00
5. Sonstige Verbindlichkeiten .15.462,81 70.742,73

{davon aus Steuern EUR 24.078,82;
31.12.2017: EUR 79.642,47) .
(davon im Rahmender sozialen Sicherheit EUR 296,01;
31.12.2017: EUR 269,64)

4.376.376,84| 2.895.378,21
F. Rechnungsabgrenzungsposten 48.901,91 29.249,54]

6.480.951,60| 5.746.224,76    
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Stadtwerke Aschersleben GmbH, Aschersleben

Gewinn- und Verlustrechnung "Gasvertellung" .-
fiir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018
 

2018 2017
 

‘ EUR EUR
1. Umsatzerlöse 1.087.895,39| 1.068.844,12
2. Andere aktivierte Eigenleistungen 11.526,42] 6.998,22

"3. Sonstige betrlebliche Erträge 4.579,23) 3.094,09
 

 

1.104.001,04| 1.078.936,43
4, Materlalaufwand .

 

 

 

a) Aufwendungenflir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe . 54.211,04) 53.504,94
b) Aufwendungenfür bezogene Leistungen 38.828,79 31.119,23]

83.039,83] ” 84.624,17]
5. Personalaufwand . . :

a) Léhne und Gehaiter . , 44.024,65 55.917,31
" b) Soziale Abgaben und’AufwendungenfürAltersversorgurig . 8.914,17 13.459,95)

* (davonfürAltersversorgung EUR -1.486,21;
„Yarlahr EUR1.387,61)
 

 

 

 

. 50.938,82 69.377,26
6. ‚Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des T -

Anlagevermägens und Sachanlagen ‘| 501.312,82] 525.892,79]|
7. Sonstige betriébliche Aufwendungen - 38:351,76 45.898,18
8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen : 129.088,80) 770.955,04)
9. Soristige Zinsen und ähnliche Erträge ‘ 1.374,66] 2.735,13)

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen . 93.884,94 105.819,72
(davon ah verbundene Unternehmen EUR1.270,25; :
Vorjahr EUR 2.699,09)
(davon aus Aufzinsung EUR 895,01; Vorjahr EUR 471,24) .

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 144.010,04 329.661,65
12. Ergebnis nach Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 312.926,29 691.552,83
13. Sonstige Steuern 361,11 315,64
      14, Jahresüberschuss 312.565,18 691.237,19

 



Stadtwerke Aschersiehen GmbH, Aschersleben
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Entwicklung des Anlagevermögens “Gasvertellung”
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: Anschaffungs- bzw. Horatellungskosten
01.01.2018 Zügänge Abgänge Umbu:  [Schlüsselunge-| 31.12.2018

2 chungen differenzen
« EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1. (mmateriella Vermögensgegenstände
1. Entgaltiioh erworbene Konzessionen,

gewarbilche Schutzrechte und ahnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an
solchen Rechien und Werten 110.308,30] 6,767.43] 1.631,74) 8,00) 2.943,61] 117.385,60|

Il. Sechanlagen
1. Grundstücke und Bauten einschließlich .

‚derBauten auffremden Grundstücken " 62.789,59 0,00) 0,00) 0,00} 409,62} 62.359,97]
2. Technische Anlagen und Maschinen |13.714.816,71| 185.835,56| 38.500,32] 0,00) -349,000,56} 13.513.142,39]
3. Betriebe- und Geschaftsausstattung ~ 338.824,12| 11,646,09 1.155,57] 3.181,53] 236,29]
4, Gelelstete Anzahlungen und Anlagenim

Bau . 3.537,93] 28.900,54| 0,00) .3.184,53] 193,09 27.449,94]
: 14,119,748,36| 224.282,19) 39.655,88] 0,00) :948,966,89| 13.955.407,76]

Il. Finanzanlagen
‚Antelis an verbundenen Unternehmen 12.800,00! 0,00} 9,00) 0,00) 0,00) 12.500,00)

14,242,584,65| 230,040,602] 41.287,63; 0,00) -348,023,28] 14.085.293,36)     
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Abschreibungen Resibi
01.01.2018 Zugänge Abgänge Umbu- [Schlüsselungel 31.12.2018 31.12.2048 31.122017

chungen ditforenzen
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

-101.005,27 4.028,73] 1,831,74| 0,00 1,822,85| 10812191! 11.283,08] 9.301,03]

55.414,44 1.185,08] 0,00 0,00 -279,86| 86.320,14 6.039,83) 7.255,15)
8.898,440,11 28.871,49) 000| -347.714,88| 9,098,023,21| 4.415.119,18] 4,718.374,60
316.487,48] 1.156,87 0,00) 57,70] 324.292,37) 28.063,00) 22.188,64

0,00! 0,001 0,00) 0,00) 0,00) 0,00! 27; 3.537,93]
9385.312,03)__405.367,00| 3602706] 0,00] _-347.936,34] 8.478.735,72| 4.478.672,04| 475143632]

0,00) 2,00! 9,00} 0.00} 0,00) 0,00) name 12.500,00!
9488:317,30| 0131282 39.658,00] 0,00] -346.113,69] 9.584.857,63) 4.600.435,79] _4.173.237,35]
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WIBERA ‚Anlage IV
 

Fragenkatalog zurPrüfungnach $ 53 HGrG (nach IDW PS 720)

Vorbemerkung:

Der nachfolgende Fragenkatalog wurde zusammen für die Stadtwerke Aschersleben GmbH
(SWA), deren 100%ige Tochtergesellschaft, die ASCANETZ GmbH (ASCANETZ) und das Beteili-

gungsunternehmen Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH (PGA) beantwortet. Es erfolgte
auftragsgemäß keine separate Beantwortung des Fragenkatalogs für die Tochtergesellschaft und
das Beteiligungsunternehmen, da die kaufmännisch handelnden Personen unddie organisatori-
schen Strukturen bei den Unternehmen zum Teil gleich sind.

Fragenkreis 1: Tätigkeit von Überwachungsorganen und Geschäftsleitung sowie indivi-

a)

dualisierte Offenlegung der Organbeztige

Gibtes Geschaftsordaungen firdie Organe und einen Geschäftsverteilungsplan für die Ge-
_ schäftsleitungsowie ggf. fürdie Konzernleitung? Gibt és darüberhinaus schriftliche Weisun-

‚gendes Überwachungsorgans zur Organisationfürdie Geschäfts- sowie ggf. fürdie Kon-

zernleitung (Geschäftsanweisung)?Entsprechendiese Regelungen denBedürfnissen des

Unternehmens bzw. des Konzerns?

Gemäß § 6 des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke AscherslebenGmbH sind Organe der

Gesellschaftdie Gesellschäfterversammlung,der Aufsichtsrat und die Geschäftsführung.

Organe der ASCANETZund der PGAsind die Gesellschafterversammlungunddie Geschäfts-

führung, Geschäftsordnungenfür die Organe und einen Geschäftsverteilungsplanfür die Ge-

schäftsleitung wurden nichtaufgestellt. \

Währenddes Geschäftsjähres wurden die Geschäftsführungen durch Herrn Peter Heister

» (Stadtwerke Aschersleben GmbH) und Herrn. Hjalmar Lindner (ASCANETZ GmbH) wahrge-

nommen.Geschäftsführer derPhotovoltaikgesellschaft AscherslebenmbH waren Herr Mike

Eley (Geschäftsführer derAscherslebener Gebäude- und Wohnungsgesellschaft mbH) und

HerrPeter Heister.

Die Geschäftsführungen sind an die Regelungen derGeseilschaftsverträge, der gesetzlichen

Bestimmungen und der Beschlüsse der Gesellschafterversammlungen.und des Aufsichtsrates

gebunden.

Die Einbindung der Überwachungsorganeindie Entscheidungsprozesse erfolgt sachgerecht

aufder Grundlage der gesellschaftsvertraglichen und gesetzlichen Regelungen.

Wir konntenfeststellen, dass Aufgabenverteilung und Anweisungsbefugnisse sachgerecht

geregelt sind und dass nach den bestehenden Organisationsvorschriften verfahren wird.

0.0877409.001
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b)

9

Wie viele Sitzungen der Organe undihrerAusschüsse haben atigefundenundwurdenNi

derschriftenhierüber erstellt?

- In 2018 habendrei Aufsichtsratssitzungenstattgefunden, Über die Sitzungen des Aufsichts-

rates wurden Protokolle erstellt. Diesen wurdeinderjeweils folgendenAufsichtsratssitzung

. (zeitnah) zugestimmt. Die Protokolle derAufsichtsratssitzungen wurdenvonins eingese-

hen, Es wurde ein Beschluss im schriftlichen Umlaufverfahren gefasst. Dieser bezog sich auf

die ÄnderungenderErgänzenden Bedingungen zur AVBFernwärmeV,zur AVBWasserV,zur

StromGVV und zur GasGWV.

Es wurden bei der Stadtwerke Aschersleben GmbH Gesellschafterbeschlüsse im schriftlichen

Umlaufverfahren gefasst. Diese Beschlüsse bezogensich auf die Feststellung des Jahresab-

schlusses, die Gewinnverwendung sowie die Entlastung des Aufsichtsrates und der Ge-

schäftsführung der Stadtwerke Aschersleben GmbH, die Feststellung desJahresabschlusses,

die Gewinnverwendung und die Entlastung des Geschäftsführers derASCANETZ GmbH und

die Feststellung des Jahresabschlusses, die Gewinnverwendurigsowie die Entlastung der Ge-

schäftsführer der PhotovoltaikgesellschaftAscherslebenmbH für das Jjahr 2017.

Bei derASCANETZ GmbH fandenvier Gesellschafterversammlungenstatt. Niederschriften
darüber wurden erstellt und lagen uns vor.

Bei der PhotovoltäikgesellschaftAschersleben mbH wurde eine Gesellschafterversammlung

durchgeführt. DieNiederschrift darüber wurdeerstellt und lag uns vor. Außerdem würden

zwei Beschlüsse im Wege desschriftlichen Verfahrens gefasst. Sie bezogensich aufdie Fest-

stellung des Jahresabschlusses 2017, die Gewinnverwendüngund die Entlastung der Ge-

schäftsftihrer sowie den Wirtschaftsplanfür das Geschäftsjahr 2019.In regelmäßigen Bera-

tungen der Geschäftsführer mit dem kaufmännischen und technischen Betriebsführer, der

Stadtwerke Aschersleben GmbH, wurde der aktuelle Geschäftsverlaufbesprochen und Maß-

nahmen zurAbwicklung des Wirtschaftsplanes festgestellt. :

| InwelchenAufsichtsräten undanderenKontrollgrenien1.5.4. 512be 1suand

- Ge einzelnenMEkgtioder der Geschfaleitrigtig? |

Die Geschäftsführer der Gesellschaften sind nach den uns erteitenAuskünftenin keinem

weiterenÜberwachungsorgan tätig.

0.0877409.001
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WIBERA Anlage IV
 

Wird dieVergütung derOrganmitglieder (Geschäftsleitung, Überwachungsorgan) individu-
alisiert imAnhang des Jahresabschlusses/Konzernabschlusses aufgeteilt nachFizum, er-

folgsbezogenenKomponentenund KomponentenmitlangfristigerAnreizwirkung ausgewie-

sen? Falls nein, wie wird diesbegründet?

Eine individualisierte Darstellung derVergütung erfolgt nicht. Es wird im Anhang von der

Schutzklausel gemäß 8 286 Abs. 4 HGB Gebrauch gemacht. Die Gesamtvergütung des Auf-

sichtsrates der Stadtwerke Aschersleben GmbH wird im Anhang dargestellt.

Eine individualisierte Darstellung derVergütung des Geschäftsführers der ASCANETZ GmbH

im Anhangist ebenfalls entsprechend $ 286 Abs, 4 HGB nicht erforderlich.

Die Gesamtbezüge der Geschäftsführung der Photovoltaikgeselischaft AscherslebenmbH

sind im Anhangdargestellt.

Fragenkreis 2: ‘Aufbau- undablauforganisatorische Grundlagen

Gibies einer’ den Bedürfnissendes Unternehmens entsprechenden Organisationsplan, aus

demOrganisationsaufbau, Arbeitsbereiche und Zständigreiten/Welsungsbefugnisse ex-

sichtlich sind?ErfolgtdessenregelmäßigeÜberprüfung?

Die Grundlage für die Organisation der Stadtwerke Aschersleben.GmbHist eine "Allgemeine

Geschäftsanweisung" (11/2019), zuletzt geändert mit Wirkung zum 15,April 2019, deren

wesentlicher Bestandteil das Organigramm ist, welches die grundsätzlichen Zuständigkeiten

und Verantwortungsbereicheregelt. Für die ASCANETZ GmbHliegt eine separate "Alige-

‘meine Geschaftsanweisung" (12/2019) vor, zuletzt geändert mit Wirkung zum 15. April

2019, die ebenfalls ein aktuelles Organigramm beinhaltet. Die Organisationspläneentspre-

chen den Bedürfnissen der Unternehmen.Sie werden regelmäßig aktualisiert.

Die Zuständigkeiten sowie die Weisungs- und Vertretungsbefugnisse sind in den Stellenbe-
schreibungen desjeweiligenArbeitnehmers geregelt, Sie werden bei Bedarf geprüft und

überarbeitet. Zur Regelung der Befugnisse, wie zum BeispielVertretungs- und Zeichnungs-

‘befugnisse innerhalb bestimmter Wertgrenzen, wurden fürverschiedene Arbeitsbereiche An-

weisungen bzw. Dienstanweisungen erlassen. ZurÜberwachung des Geschäftsbetriebes und

zurVorbereitungvon Entscheidungen führt die Geschäftsführung, in def Regel drei- bis vier-
wöchentlich, Dieristbesprechungen mit Leitern und gegebenenfalls auch mit Teamleitera

durch. Diese informieren die Mitarbeiterin ihren Bereichen entsprechend der gegebenen Er-

fordernisse.
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Haben sichAnhaltspunkte ergeben, dass nichtnachdem Organisationsplanverfahrenwird?

Anhaltspunkte,dass nicht. nach dem Organisationsplanverfahren wird, haben sich nichter-

geben.

Hkie GeschäftenVokahrungen sur Kncriptionspohvention engefinund dokumen-
dert?

Die Geschäftsleitung der Stadtwerke Aschersleben GmbH hat eine Dienstanweisung zu

Fraud-Risk-Management und Korruption erlassen. Diese dient der Vermeidung, Aufdeckung

und Verfolgung von Verstößen gegen die Unternehmensrichtlinie und bewusste Gesetzesver-

. stöße von Organen, Mitarbeitern oder Unternehmensfremden, die eine Schädigung der Ver-

mögensinteressen des Unternehmens zur Folge haben,Sie dient gleichermaßen zur Vorbeu-

gung von Korruptionbeider Stadtwerke Aschersleben GmbH, derASCANETZ. GmbH und

PhotovoltaikgesellschaftAscherslebenmbH (DA-Nr. 05/2019). Diese umfasst auch eine

Liste der korruptionsgefährdeteniArbeitsplätze. Hierwurden am 15.Februar 2019 die Anla-

gen 1.und 2 derDA aktualisiert. Darüber hinaus gibt es eine Dienstanweisung zum Compli-
ance-Mañagement-System. Diese wurde mit Wirkung zum 1. Mai 2018 überarbeitet und

trägt die Nr. 06/2018. Diese Dienstanweisunggilt auch für die ASCANRTZ GmbH.Die vor-

weg genanntenDienstanweisungenwerden durch deri für die Innenrevisionverantwortli-

chen Mitarbeiter permanent aufihre Einhaltung hin überwacht.

Gibt es geeignete Richtlinien bzw. Arbeitsanweisungenfürwesentliche Entscheidungspro-

zesse (insbesondere Auftragsvergabe und Auftragsabwicklung, Personalwesen, Kreditauf-

nahme und -gewährung)? Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass diese nicht eingehalten

werden?

Hierfür liegen neben den gesetzlichen Vorschriften und gesellschäftsrechtlichen Regelungen

Richtlinien und Dienstanweisungen vor.Sie werden regelmäßig aktualisiert. Es sibelkeine

Hinweise darauf, dass diese nicht eingehaltenwerden,

Besteht eine ördnungemäßige DokumentationvonVerträgen(.B. Grundsticksverwalung

EDV)?" : D

Alle Verträge sind dokumentiert und geordnet abgelegt. Die Verfahrensweise dazu ergibt

sich aus derjeweils gültigen "Allgemeinen Geschäftsanweisung”. Die Verträge befinden sich

grundsätzlich im Originalin der "Zentralen Registratur” und als Kopie in den Fachabteilun-

gen. :

0.0877409.001
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Alle Lieferverträge mit "Sonderkunden" werden in der "Zentralen Registratur" abgelegt. Im

Tarifkundenbereich werden bei NeukundenVerträge abgeschlossen,diese sind beim "Kun-

denabrechnungsservice" hinterlegt. Bei "Umzugskunden" wird mit Vertragsbestätigungs-

schreiben gearbeitet, die elektronisch hinterlegt sind.

Zur Überwachung von Laufzeiten, Kündigungsfristen usw, findet ein von der Stadtwerke

Aschersleben GmbH entwickeltes EDV-Programm Anwendung,

Fragenkreis 3: Planungswesen, Rechnungswesen, Informatlonseystem und Controlling

Entspricht.das Planıngswesen - auch ini Hinblick aufPlanungshorizontundFortschreibung
der Datensowie aufsachliche und zeitliche ZusammenhängevonProjekten -denBedürfnis-

sen des Unternehmens? \

Für die Organisation und Durchführung des Planungswesensbestehteine einschlägige

Dienstanweisung. Danach wird jährlich ein Wirtschaftsplan mit einem Planungshorizont von

einem Jahr erstelit. Für die Bereiche Strom- und Gasversorgungerfolgt bei der Stadtwerke

Aschersleben GmbH in den Investitions: und Finanzplänenlediglich die Budgetierung. Die

einzelnen:Maßnahmenwerden im Investitionsplan derASCANETZGmbH geplant. Die PGA

plantihre Investitionen und die dafür erforderlichen Budgets selbst, Das Planungswesen ist

unter Berücksichtigung des geschäftlichen Umfeldes angemessen undentspricht den Bedürf-

nissen der Unternehmen;

"Die jährlich aufgestellten Wirtschaftspläne umfassen denInivestitions-, Finanz- und Erfolgs-

plan sowie eine Stellenübersicht über das jeweilige Jahr und eine mittelfristige Investitions-

und Finanzplanung für.die nächsten fünfJahre. Dies entspricht den Regelungen der 88 15

und 19 des Gesellschaftsvertrages der StadtwerkeAschersleben GmbH und des8 6 des Ge-

sellschaftsvertrages derASCANETZ GmbH.Für das Berichtsjahr‘würde derWirtschaftsplan

"aim 26. Oktober2017 durchdenAufsichtsrät der Stadtwerke AscherslebenGmbH geneh-
migt, Zu dem Investitions- und Finanzplan der Stadtwerke Aschersleben. GmbHwurde eine

„Änderung am 15. März 2018 beschlossen. Die GesellschafterversammlungderASCANETZ

GmbHhat denWirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2018 am 13. November 2017 im

schriftlichen Umlaufbeschluss beschlossen. Zu dem Investitions: und Finanzplan der

ASCANETZ GmbH wurde eine Änderung am 8. Mai 2018.beschlossen. Der Beschluss zum

Wirtschaftsplan 2018 der Phötovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH wurdedurch die Ge-

sellschafter im schriftlichen Umlaufverfahren am 13. November 2017 gefasst. Zudem Inves-

titions- und Finanzplan der PhotovoltaikgesellschaftAschersleben mbH wurdeeine Ände-

rung am 20. August 2018 gefasst.

0.0877409.001



 

WIBERA AnlageV

|i
‘
:
i

In derjährlichen InvestitionsplanungwerdenProjekte, die im sachlichen Zusammenhang

mit.anderen Projekten stehen,so dargestellt, dass die Zusammenhängeerkennbarsind. Die

Kennzeichnung erfolgt durchdieVerwendung gleicher Bezeichnungen bei der Zuordnung

-zuden einzelnen Unternehmensbereichen. Die Invéstitionsplanungiist so gestaltet, dass ein

bestehender Sachzusammenharig eines Projektes mit Projekten vorhergehender bzw. nach-

folgender Perioden erkennbarist.

Dermonatliche Plan-/Ist-Vergleich ist Bestandteil des monatlichen Berichtswesens gegen-

über der Geschäftsleitung. Planabweichungenwerdensystematisch untersucht und ausge-

wertet. Der Aufsichtsratwird quartalsweise über Planabweichungen informiert.

Im Folgendenstellen wir den Planzahlen für das Jahr 2018 aus dem vom Aufsichtsrat der "oO

Stadtwerke Aschersleben GmbHam 26.Oktober 2017 (1. Änderungvom 15. März 2018)

bestätigten Wirtschaftsplani die erreichten Ist-Zahlen gegeniiber: -

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

Stadtwerke Aschersieben GmbH

Posten". = . Plan2018 |... st2018 | “Abweichung .

EE | € € €
Erfolgsplan ‘
Umsatzerlöse , 36.602:966 35.222.161. -1.380.805
Andere aktivierte Eigenleistungen 200 sa 64.842
Andere betriebliche Erträge 86.000 280.936 194.936

Betriebliche Erträge . 36.717.966 35.596.939 -1.121,027

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und : :

Betriebsstofie.  °-. . 24442017 24214795|. -197.222 x
Aufwendungen für bezogene Leistungen 1.832.900 1.892.193 59.253. ‘oO

Personalaufwand : 2.211.200 2.111.433 "99.767

. Abschreibungen 3.254.600 3.191.622 62.978

Sonstige!beiriebliche Aufweridungen . 1.216.000 . 1.178.715 , 37.285 :

Betrtabliche Aufwendungen \ 32,926,717 32,588.758 . -337.959 |

Betrlebsergebnis 3.791.249 3.008.181 "783,068

_ Gewinn/Aufwendungen aus | . .

. verbundenen Unternehmen. - ©: | ‘91000 ". 995.015 85.015 °

. Zinsen und ähnliche Erträge’ ol 15.000 8.158 -6.842

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 377,743 "386.031 8.288

--| Steuern vom Einkommenund Ertrag 1.312.174 1.078.395 -233.779
“Ergebnis nach Steuern '- : 3.026.332 2.546.928 479.404

x Sonstige Steuern .. 214.367 206.337 -8.030

Jahresüberschuss - 2.811.965 2.340.591 471.374

* Darstellurig inklusive Innenlieferungen)
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Die Umsatzerlöse des Geschäftsjahres 2018 liegen TE 1.381 unter den getroffenenAnnab-

men des Wirtschaftsplans 2018. Im Folgenden werden die wesentlichenAbweichungen dar-

gestellt..

Die Gesamterlöse der. Innenlieferungen liegen T& 150 über dem Planansatz. Die Abweichung

vom Plan resultiert aus den preisbedingt gestiegenen Umsatzerlösen derInnenlieferungen

Strom in Höhe von T€ 197 sowie den preis- und mengenbedingten Mindererlüsen von TE 48

im Segment Fernwärme (BHKW-Strom).

Die Darstellung der Umsatzerlöse erfolgt ohne Strom- und Energiesteuer. Die Umsatzerlöse

Strom liegen unter dem Planansatz. Im Tarifkundenbereich wurden mengen- und preisbe-

dingt TE 794 weniger erlöst als geplant. Im Sondervertragskundenbereich sanken die Erlöse

um TE 91 zum Planwert. Bei der Gasversorgung haben sich die Umsatzerwartungen bei Ta-

rifkunden temperatur: und preisbedingt nicht erfüllt, sie liegen TE 710 unter dem Planan-

satz. Bei den Söndervertragskunden lagen die Umsätze mengenbedingtTÉ 53 überdem
: "Planansatz,‚Insgesamtlagen die Erlöse.der Gassparte TE:585 unter dem Planwert. Die Um-

satzerlise derRernwärmesparte bei den Tarif- und SondervertragskundenliegenumT&4

- tiber dem Planansatz: Bei Trinkwasser lagén die Erlöse TES6 über demPlanwert,hierwirkte

sichvorallem derwitterungsbedingte höhereWasserverbräuch positiv aus.

: Die Bezugskostenim Gasbereich stiegen. durch den notwendigen, nichtplanbaren Bezug von

Ausgleichsenergie im ersten Quartalund die hohen Beschaffungskosteniim vierten Quartal

stark an. Infolge der insgesamtgeringeren Absatzmengen lagen die Bezugskostenjedoch un-

ter de getroffenen Planansatz (TE 153). Das geplante Ergebnis derNetzgesellschaft liegt

um T€ 85 über dem Planansatz. Hier wirkte sich die Neukalkulation der Dienstleistungsver-

träge zwischen der Stadtwerke Aschersleben GmbH und der ASCANETZ GmbH positiv aus.

Der Jahresüberschuss liegt ca. T6 471 unterdem Planwert.

0.0877409.001
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Im Folgendenstellen wir den Planzahlenfür das Jahr 2018 aus dem vom Gesellschafter der

ASCANETZ GmbH am 13. November 2017 (1, Änderungvom 8. Mai 2018) bestätigten Wirt-

schaftsplan die erreichtenIst-Zahlen gegenüber,

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

* Posten BEE ‘ Plan 2018 Ist 2018 Abweichung

E € € €
Erfolgsplan .

Umsatzerlése 16.846.960| 15.893.167 -953.793

Anderebetriebliche Erträge 7.000|. ° . 34.795 27.795

SummeBetrlebserträge , 16.853.960! 15.927.962 -925.999

Aufwendungen für Roh:, Hilfs- und
Betriebsstoffe. = -9.331.800 8.539.674 -792.126
Aufwendungen für bezogene Leistungen 4.110.050 3.974.290 -135.759

Personalaufwand “ 2.251.883 2.107.770 -144.113

Sonstige betriebliche Aufwendungen 248.978 305.263 56.285

Summebetrleblicher Aufwendungen 15.942.710| 14.926.997 -1.015.713

Betriebsergebnis 911.250 1.000.964 89.714

Zinsen und ähnliche Erträge 0 2.696 2.696

Zinsen und ähnliche Aufwendungen. 0 5.362 5.362

Ergebnis nach Steuern . . 911.250 998.299 87.089

sonstige Steuern . “ . 1.250 3.283 2.033

AbgeführterGewinn : .
It. Ergebnisabführungsvertrag -910.000 -995.015 -85.015

Jahresiiberschuss / -fehlbetrag 0 0 0
 

Die Beiriebserträge liegen mitT&926 unter dem Planansatz. Grund dafür sind produktions-
bedingteAbsatzrückgänge bei Sondervertragskunden sowie geringere Erlöseaus EEG- und

KWK-Vergütungen.

Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs-und Betriebsstoffe betragen TE 792 weniger als der Plan-

ansatz, resultierend vor allem aus niedrigeren EEG- und KWK-Vergütungszahlungenan die.

Anlagenbetreiber sowie geringeren vermiedenen Netznutzungsentgelten. |

Die bezogenen Leistungen liegen T& 136 unter dem Planansatz. Dies resultiert imWesentli-

- chen aus derNeukalkulation der Pacht- und Dienstleistungsentgelte, die nach. Aufstellung

= des Wirtschaftsplanes aufGrund neuer Erkenntnisse erfolgte. .

Die Personalkosten liegen T€ 144 unter dem Planwert, vor allem wegen Langzeiterkrankun-

gen von Mitarbeitern. Die dadurch notwendige vertretungsbedingte Arbeitnehmerüberlas-

sung von der TUJA Zeitarbeit GmbH (bis 30, April 2018, ab 1. Mai 2018 Adecco-Personal-

dienstleistungen GmbH) wird als bezogene Leistung erfasst.
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Das geplante Betriebsergebnis wurdeumT€ 85 übertroffen, Dies resultiert im Wesentlichen

aus der Neugestaltung des Vertrages zur Durchführung wechselseitiger Dienstleistungen

zwischen SWA und ASCANETZ.

Im Folgendenstellen wir den Planzahlen für das Jahr 2018 aus dem von den Gesellschaftern

der PGA am 13. November :2017 (1. Änderung vom 20. August 2018) beschlossenem Wirt-

schaftsplan die erreichten Ist-Zahlen gegenüber.

 

 

 

 

 

 

      

PhotovoltaikgesellschaftAscherslebenmbH

Posten . . Plan 2018 ist 2018 Abweichung
. € € €
Erfolgsplan .

Umsatzerlöse 53,361 61,431 8.070

Aufwendungenfür bezogene Leistungen 5.449 7.074 1.625

Personalaufwand 600 600 0

Abschreibungen auf Sachanlagen 28.128 28.691 563

Sonstige betriebliche Aufwendungen 7.200 6.597 -603

Betriebliche Aufwendungen .. 41.377 42.962 1585

Betriebsergebnis © 11:984 18.469 6.485 |.

Steuern vom Einkommen, und vom Ertrag: 3595| : 5.692 2.097
Jahresüberschuss : . 8389| 12.777 4.388
 

Die Umsatzerlöse liegen mit T€ 8 über demi Planansatz, Grund hierfür ist die wetterbedingt

gestiegene Stromerzeugung..Die gegenüber dem Planansatz um TE 1,6 höheren bezogenen

Leistungen entstanden durch eine notwendige Kabelumverlegungbei einer bestehenden PV-

Anlage. Die Planunterschreitung von T& 0,6 bei den sonstigen betrieblichenAufwendungen

resultiert im Wesentlichen aus den geringerenAufwendungen für Berätungsleistungen.

. Durch die erhöhte Stromproduktion konnte auch das Ergebnis um TE 4 gegenüber dem Plan-

‘ansatz gesteigert werden. _

nklireurnrientde
sonderenAnforderungen des Unternehmens?

Das Rechnungswesenentspricht denBedürfnissen der Unternehmen, Zwischen derStadt-

werke Aschersleben GmbH undder Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH bestehtseit

Juni 2012 ein kaufmännischer Dienstleistungsvertrag. Die Stadtwerke Aschersleben GmbH,

die ASCANETZ GmbH und die Photovoltaikgesellschaft Aschersleben GmbHbedienen sich

der kaufmännischen doppelten Buchführung. Bücherund Konten werden grundsätzlich sau-

ber und ordentlich geführt, auch das Belegwesen ist. geordnet.
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WIBERA Anlage IV
 

ed)

"nung derAufgaben zwischen der SWAund derASCANETZsowie durch die Trennung der.

À
|

10

Wir haben die rechnungsrelevanten Programme/Funktionen der Anwendung

NTS.ERP 18,1,02 auf der Basis von Microsoft Dynamics NAVISION (Pinanzbuchhaltung) ge-

maf den vorgegebenenPrüfungsstandards geprüft.

Die Kostenrechnungerfolgte ebenfalls über das NAVISION-Programim, mit den über eine

Schnittstelle auf die Basisdaten des Buchhaltungsprogramms zugegriffen wird, Die Ergeb-

nisse werden.monatlich nach Kostenstellen ausgewertet und dokurnentiert. Sie werden in

den aufzustellenden Plänenberücksichtigt. .

Die Anforderungen des EnWG zur Entflechtuñg von Netz undVertrieb sind durch die Tren-

 

Geschäftsführung der Gesellschaften sichergestellt. Beide GesellschaftenerstellenTatigkeits-.

abschliisse nach § 6b EnWG, wir verweisen aufAnlage IIl zu diesem Bericht bzw.der An- le

lage II im Bericht derASCANETZ.

Die Kostenrechnungen entsprechen der Größe und denAnforderungen der Unternehmen.

Insbesondere wird dem rechnungsmäßigen Unbundling vorschriftsmäßig Rechnung getra-

gen. | .

Besteht einfunktionierendes Finanzmanagement, welches u.a, eine laufende Liquiditätskon-

trolle und eine Kreditiiberwachung gewährleistet?

DasFinanzmanagement wird über mehrere einschlägige Dienstanweisungen geregelt. Die

"Gesellschaften verfügen über eine laufende Liguiditätskontrolle bzw. über eine laufende Kre-

"ditüberwachung. Der Liquiditätsstatus wird den Geschäftsführern der SWAund ASCANETZ

14-tägig vorgelegt. Außerdem erfolgt einejährliche Liquiditätsplanung imRahmen der Er-

stellung derWirtschaftspläne. Die Gesellschafter derPGAwerden im Rahmen von Gesell- N

schafterversammiungen über die Liquiditätsentwicklung informiert. ©

Gehört zudemFinanzmanagementauch ein zentralesCash-Managementund haben sich

Anhaltspunkte ergeben, Asdiehierfürgeltenden Regelungen nicht eingehaltenworden

sind?

MitWirkungzum 1. April 2010 wurdeein zentrales Cash-Management eingeführt. Daran.

sind die Stadtwerke AscherslebenGmbHund die ASCANETZ GmbH beteiligt, Dazu wird bel

der Salzlandsparkasse ein "Masterkonto" geführt. Die Regelungen zum Zentralen Cash-Ma-

nagement werden eingehalten. ,
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Ist sichergestellt, dass Rutgelte vollständigund zeitnah in Rechnunggestelltwerden? Ist
durchdas bestehende Mahnwesen gewährleistet, dass ausstehendeForderungen zeitnah

und effektiv eingezogen werden?

Nach unseren Feststellungen verfügt die Stadtwerke Aschersleben GmbH überein funktio-

nierendes Debitorenmanagement, durch das grundsätzlich sichergestellt ist, dass Entgelte

vollständig und zeitnah in Rechnung gestellt und eingezogen werden. Grundlageist die

Dienstanweisung 09/2019 (Leitfaden Forderungsmanagement), die letztmalig zum 1. Feb-

ruar 2019 geändertwurde. Eserfolgen monatliche Abschlagszahlungen aufdie Lieferungen

| ; der Stadtwerke AscherslebenGmbHbzw. die Netznutzung sowie eine Schlussrechnung nach

Durchführung derJahresabrechnung,BeiVorliegen pläusibler Gründeist aufWunsch eine

manuelle Anpassung derAbschläge möglich. Den Sondervertragskunden werden die ver-

brauchten Mengen monatlich InRechnung gestellt. Die Auftragsabrechnungerfolgt unmit-

telbar nach Abschluss der erbrachten Leistungen. Vereinnahmte Entgelte aus weiterberech-

neten Baukostenzuschtissen und Hausanschlusskosten werden von der ASCANETZ GmbH

zeitnah an die Stadtwerke Aschersleben GmbHüberwiesen. Dort werden sie in einem passi-

ven Rechnungsabgrenzungsposten: erfasst, der über die Laufzeit des Pachtvertrages aufgelöst

“wird.

Bntpridas GontolingdeAfoderngendes Unternehmein/Konersundumses

allewesentlichen Unternehinens-/Konzembereiche?

Das TeamControlling wird für: die Stadtwerke Aschersleben GmbH und die Photovoltaikge-

sellschaft Aschersleben mbH übergreifend tätig. In der ASCANETZ GmbH besteht ebenfalls

eine Stabsstelle Controlling. Die Stabsstellen sind direkt denjeweiligen Geschäftsführern der

Gesellschaften unterstellt, Das Controlling entspricht den Anforderungen der Unternehmen.

‚derTochterunternehmenund derUnternehmen, an denen einewesentliche Beteiligung be-
steht?

Die Steuerung und Überwachung der Gesellschaften werden durch die vom Rechnungswe-
sen und den Stabsstellen Controlling erstellten Unterlagen und Berichte ermöglicht.In der

Dienstanweisung Termine 03/2019, mit Wirkung zum 1. März 2019,ist geregelt, welche be-

triebswirtschaftlichen Unterlagen den Geschäftsführern dazu im Rahmendes Controllings

regelmäßig vorzulegensind.
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a)

b)

“ undein Früherkennungssystem installiert, Diese gilt gleichermaßen.für die ASCANETZ
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Hat die Geschäfts-/Konzernleitung nach Art und Umfang Frühwarnsignale definiert und
Maßnahmen ergriffen, mit deren Hilfe bestandsgefährdendeRisiken rechtzeitig erkannt

werdenkönnen?

Die Geschäftsführung der Stadiwerke AscherslebenGmbH hat eine Risikorichtlinie erlassen

GmbHunddie Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH. Im Risikohandbuch sind auch

die Netzrisiken der Tochtergesellschaft berücksichtigt. Die rechtzeitige Erkennung von be-

standsgefährdenden Risikenist sichergestellt. Einmaljährlich erfolgt eine umfassendeRisi-

koinventur und -bewertung. Die festgestellten Risikenwerden in einem Risikohandbuch do-

kumentiert. Dortwerden die einzelnen Schritte aufgezeigt, nach welcheri Kriterien die Stadt- "9,
werke Aschersleben GmbH die kritischen Unternehmensrisiken ermittelthatundwiedieBe- 1
richterstattung über diese Risiken erfolgt. .

 

Die Risikoinventur, die Risikobewertung und die Festlegung der Berichterstattung entspre-

chen den allgemeinen Grundsätzen,die ein Geschäftsführer im Rahmender Sorgfaltspflich-

ten zu beachten hat. Notwendige Feststellungen über die Kontrolle der Berichterstattung

und die Fortschreibung der kritischen Unternehmensrisikenwurden getroffenundim Be-

richtsjahr eingehalten und durchgeführt.

Bannecbeneh

‚Anhaltspunkte ergeben, dass die Maßnahmen nicht durchgeführt werden?

Die eingerichteten Maßnahmenreichen aus, ihren Zweck zu erfüllen. Es ergebensich keine

Anhaltspunkte, dass diese Maßnahmen nicht durchgeführt werden.

Sind diese Maßnahmen ausreichend dokumentiert?

Die Frühwarnsignale und die einzuleitendenMaßnahmen sind im Risikohandbuch ausrei-

chend dokumentiert. Die untersuchten Risiken wurden wie folgt kategorisiert:

HandelundVertrieb ‘
Technische Dienste/Netzbetriebe
EDV-Risiken
Energiepolitische Risiken
Änderungenvon Gesetzen und Verordnungen
Zukünftige Risiken.

Alle Mitarbeiter sind verpflichtet, ihre Handlungen nach dem Ristkohandbuch auszurichten

und über neue Risiken, die noch nicht Bestandteil des Risikohandbüchssind,ihren unmittel-

baren Vorgesetzten zu informieren. Den Führungskräften wurde die Verantwortung zur Be-

kanntgabe, Weiterentwicklung und Uberwachungder im Handbuch enthalterien Anweisun-

gen übertragen. .

0.0877409.001
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Werden die Frühwarnsignale und Maßnahmen kontinuierlich und systematisch mit dem ak-

tuellen Geschäftsumfeld sowie mit den Geschäftsprozessen und Funktionen abgestimmt und

angepasst?

Eine kontinuierliche und systematische Abstimmung der Frühwarnsignale und Maßnahmen

mit den aktuellen Geschäftsprozessen und Funktionen sowie die Aktualisierung des Risiko-

handbuchessind gewährleistet. Die Schadenshöhen der einzelnen Risiken wurden mit kon-

kreten Beträgen bewertet und die Eintrittswahrscheinlichkeit angepasst. Im Berichtsjahr

fand eine Sitzung zur Risikoinventur statt. Das Protokoll hat uns vorgelegen.In vier Beratun-

gen/Dienstberatungen (quartalsweise) beim Geschäftsführer wurden die aktuellen Risiken

weiter analysiert und Maßnahmenzur Risikominimierungfestgelegt. Auch hierüber lagen

unsdie Protokolle vor.

Fragenkreis 5: Finanzinstrumente, andere Termingeschäfte, Optionen und Derivate

a)

b)

Hat die Geschäfts/Konzernleitung den Geschäftsumfang zum Einsatz von Finanzinstrumen-

ten sowie von anderen Termingeschäften, Optionen und Derivaten schriftlich festgelegt?

Dazu gehört:

« Welche Produkte/Instrüumente dürfen eingesetztwerden?

« Mit welchen Partnern dürfen die Produkte/Instrumente bis zu welchen Beträgeneingesetzt
werden?

+ Wie werden die Bewertungseinheiten definiertund dokumentiert und inwelchem Umfang
dürfen offerie Posten entstehen?

Die SWA tätigt im Rahmen des Energieeinkaufs Termingeschäfte. Grundlage dafür ist die

Dienstanweisung 13/2015 "Energieeinkauf" mit den Anlagen "Richtlinie zur Beschaffung

von Strom’; "Richtlinie zur Beschaffung von Gas” und dern Beschluss des Aufsichtsrates zur

Änderungdieser Richtlinien vom 3. Juli 2014.In den Richtlinien sind die Produkte und der

Umfang,dersich aus den prognostizierten Absatzmengen und den Marktpreisenergibt, die

Handelspartner,die als Anlagejeweils in einer Lieferantenliste aufgeführt sind, sowie der

Berichtszeitraum festgelegt.

Die Gesellschaften ASCANETZ GmbH und PGAtätigten im Berichtsjahr keine Geschäfte mit

Finanzinstrumenten, anderen Termingeschäften, Optionen und Derivaten.

Werden Derivate zu anderen Zwecken eingesetzt als zur Optimierung von Kreditkonditionen

und zur Risikobegrenzung?

Derivate werdenausschließlich bei der SWA und nur zur Risikobegrenzungeingesetzt (siehe

Antwort a) zu diesem Fragenkreis).

0.0877409.001
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©) Hat die Geschiifts-/Konzernleitung ein dem Geschäftsumfang entsprechendes Instrumenta-

zium zurVerfügung gestellt insbesondere in Bezug auf

« Erfassung der Geschäfte

« Beurteilung der Geschäfte zumZweck der Risikoanalyse

«Bewertung derGeschäfte zumZweck der Rechnungslegung

« Kontrolle derGeschäfte?

Hinsichtlich der Erfassung, Beurteilung und Kontrolle der Geschäfte werden die Regelungen

der Dienstanweisung umgesetzt(siehe Antwort a) zu diesem Fragenkreis).

d) Gibt es eine Krfolgskontrolle für nichtderRisikoabsicherung (Hedging) dienende Derivatge- a

schäfte und werden Konsequenzen aufgrund derRisikoentwicklung gezogen? Le

Im Berichtsjahr beständen keine Derivatgeschäfte, die nicht der Risikobegrenzung dienen

(siehe Antwort b) zu diesem Fragenkreis).

e) fiat diGeschäftsKonsernleitung engerneaseneArbeitsaiweisungenerlassen?

Siehe Antworta) zu diesem Fragenkreis.

9 IstdeunterährigeUnterrichtung der Geschäft-/Konzemleltung im Hinblick aufäie ofe-

nenPositionen, die Ristkolageund die ggf. zubildendenVorsorgen geregelt?.

Die Unterrichtung des Geschäftsführers erfolgt bei Handlungsbedarf unverzüglich.

Fragenkreis 6: Interne Revision . Pe

8) Gibtescine denBeilirfnissendes Unternehmens/Konzerns entsprechende interneRei-  C/
sion/Konzernrevision? Besteht diese als eigenständige Stelle oderwird diese Funktion durch

eine andere Stelle (sf. welche?) wahrgenommen?

In der Stadtwerke Aschersleben GmbH besteht seit März 2004 eine Interne Revision als selb-

ständige Einheit in Form einer Stabsstelle, ,

Es bestehen keine Anhaltspunkte dafür, dass die Interne Revision nicht anforderungsgerecht

besetzt ist. Der Tätigkeit der Internen Revisionliegt ein für das Geschäftsjahr 2018 durch

den Geschäftsführer der StadtwerkeAschersleben GmbH bestätigtes Prüfprogramm zu .

Grunde, das während des Geschäftsjahres aus aktuellem Anlass einmalsl ergänztwurde. Ins-

gesamt waren 15 Prifaufträge abzuarbeiten.

0.0877409.001
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Wie ist die Anbindung der Internen Revision/Konzernrevision im Unternehmen/

Konzern? Bestehtbeiihrer Tätigkeit die Gefahrvon Interessenkonflikten?

Die Interne Revisionist als Stabsstelle dem Geschäftsführer direkt unterstellt. Eine Gefahr

von Interessenskonflikten besteht nicht.

Welches waren die wesentlichen Tätigkeitsschwerpunkte der Internen Revision/Konzernre-

vision im Geschäftsjahr? Wurde auch geprüft, ob wesentlich miteinander unvereinbare

Funktionen (z.B. Trennung von Anweisung und Vollzug) organisatorisch getrennt sind?

Wann hat die Interne Revision das letzte Mal über Korruptionsprävention berichtet? Liegen

hierüberschriftliche Revisionsberichte vor?

Wesentliche Schwerpunkte waren im Berichtsjahr neben monatlichen Kassen- und Bankkon-

tenprüfungen die Einhaltung von Dienstanweisungen(z. B. Messdienstleistungen, Fuhrpark-

ordnung), die innerbetriebliche Umsetzung der Vorgaben der Datenschutzgrundverord-

nung, die Einhaltung/Umsetzüngder Arbeits- und Brandschutzbestimmungen. Weiterhin

wurden von der Innenrevision die Aktualität der Internetseite, die Umsetzung yon Vertre-

tungsregelungen, die Absicherung steuerlicher Termine und die Einhaltung rechtlicher Vor-

gaben bei der Ausschreibung der Rahmenverträge überprüft.

Hat die Interne Revision ihre Prüfungsschwerpunkte mit dem Abschlussprüfer abgestimmt?

Die Schwerpunkte der Tätigkeit für das Folgejahr wurden dem Abschlussprüfer mitgeteilt. Es

wurdenkeinezusätzlichen Empfehlungen des Abschlussprüfers init aufgenommen.

Hatdie Interne Revision/Könzernrevisionbemerkenswerte Mängel aufgedeckt undumwel-

che handelt es sich?

Die Interne Revision hat keine bemerkenswerten Mängelfestgestellt.

Welche Konsequenzen werden aus den Feststellungen und Empfehlungen der Internen Revi-

sion/Konzernrevision gezogen und wie kontrolliert die Interne Revision/

Konzernrevision die Umsetzung ihrer Empfehlungen?

Die Berichte der Internen Revision werden durch die Geschäftsführung mit den entsprechen-

den Mitarbeitern, deren Bereiche geprüft wurden, ausgewertet. Über die Auswertung wer-

den Protokolleerstellt. Die Umsetzung der Festlegungen und Empfehlungen der Internen

Revision wird durch den Geschäftsführer und die Interne Revision vierteljährlich kontrol-

liert. Grundlageist eine entsprechende Überwachungsmatrix. Die Festlegungeri und Emp-

fehlungen der Innenrevision wurden im Wesentlichen umgesetzt.

0.0877409.001
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Fragenkreis 7: _ Übereinstimmung der Rechtsgeschäfte undMaßnahmen mit Gesetz, Sat-
anenungundindendenBscis
sen des erwachungsorgans

a) Haben sichAnhaltspunkte ergeben, dass die vorherigeZustimmung das Überwacuingsor- a
gans zu zustimmungspflichtigen RechtsgeschäftenundMaßnahmen nicht eingeholtworden u;

 

Im § 16 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Aschetsleben GmbHist ein umfas-

sender Katalog von Rechtsgeschäften und Maßnahmen genannt, die’der Beschlussfassung

durch den Aufsichtsrat vorbehalten sind, Im $ 10.des Gesellschaftsvertrages der ASCANETZ

und im § 8 des Gesellschaftsvertrages der PGAist ebenfalls ein umfasserider Katalog von

Rechtsgeschäften und Maßnahmen genannt, die der Beschlussfassungder Gesellschafterver- m

sammlung bedürfen: . {

Für die Rechtsgeschäfte und Maßnahmen,die der Zustimmung des Aufsichtsrates und der
'Gesellschafterversammlung bedürfen, liegen die entsprechenderi Beschlüsse vor. Es haben

sich keine Anhaltspunkte dafür ergeben, dass für zustimmungspflichtige Geschäfte keine
vorherigeZustimmung des Überwachungsorgans eingeholt wurde.

b) Wurde vorderKreditgewährung an MitgliederderGeschäftsleitung oder des Uberwa-
*  chungsorgans die Zustimmung des Überwachungsorgans eingeholt?

Weder den Geschäftsführern noch den Mitgliedern des Überwachungsorgans wurden Kre-

dite gewährt. .

©). Haben sichAnhaltspunkte ergeben, dass anstelle zustimmungsbedürftiger Maßnahmeri ähn-

liche, aber nicht als zustimmungsbedürftig behandelteMaßnahmenvorgenommenworden En

sind (z.B. ZerlegunginTeilmaBnabmen)? | U

… Eine derartige Verfahrensweise ist nicht erkennbar. Für die Zerlegung in Teilmaßnahren

bezüglichzustimmungspflichtiger Geschäfte habensich keine Anhaltspunkte ergeben.

d) Haben sichAnhaltspunkte ergeben, dass die GeschäfteundMaßnahmennicht mit Gesetz,

Satzung, Geschäfordnung, GeschätsunweisunuindendenBesclisen desÜber

chungsorgansübereinstimmen? =

Hinweise darauf, dass die privatrechtlichennesxnichtim Einklang mit der
Rechtslage stehen,sind nicht offenkundig.

Es habensich keine Anhaltspunkte ergeben, von denen manaufungesetzliche oder gegen

die Festlegungen des Überwachungsorgansverstoßende Geschäfte schließen könnte.

0.0877409.001
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Fragenkreis 8: Durchflihrung von Investitionen

a)

b)

Werden Investitionen (in Sachanlagen,Beteiligungen, sonstige Finanzanlagen, immaterielle

Anlagewerte undVorräte) angemessengeplantundvorRealisierung aufRentabilität/Wirt-

schaftlichkeit, Finanzierbarkeit und Risiken geprüft?

Die Stadtwerke AscherslebenGmbH hat zurVorbereitung, Durchführung und Aktivierung

von Investitionen die Dienstanweisung Investitionsrichtlinie 12/2015.erlassen.

Die Investitionen werden im RahmenderInvestitionsplanung vonallen drei Gesellschaften

angemessen geplant und aufihre Finanzierbarkeit und ihre Risiken geprüft.

HabensichAnhaktspımkte ergeben, dass die Unterlagen/ErhebungenzurPreisermittlung

nicht ausreichendwaren, umeinUrteilüberdieAngemessenheit des Preises zu ermöglichen

(@B. bei Erwerb bzw. Veräußerungvon GrundstückenoderBeteiligungen)? -

VorVergabe von Investitionsprojektenwerden die Preise ünterschiedlicher Anbieter zur In-

vestitionsentscheidung herangezogen (beschränkter Teilnehmerwettbewerb, Ausschreibung

nach VOB,Preisabfragen). Diese Erhebungensind ausreichend,um.ein Urteil über die Ange-

messenheit des Preises zu ermöglichen.Im Übrigengilt die in 2019überarbeitete Ausschrei-
bungs- und Vergabeordnung DA92/2019) der Stadtwerke Aschersleben‘GmbH.

Werden Drchftirung, udgeerungundVeraderungenvonsonenasother

wächtundAbweichungenuntersucht? Bu

Durchführung, Budgetierung und Veränderungen von Investitionen werden laufend über-

wacht, Abweichungen werden untersucht und durch die Verantwortlichen begründet: Aus

dem monatlichen "Kassenplan“ (abjeweils April) det Stadtwerke AscherslebenGmbH und

der ASCANETZ GmbH geht der Stand derAbwicklung der Investitiorispläne hervor.

Die Bereichsleiterin Managementprozesse berichtet mindestens zwei Maljährlich im Rah-

mender Dienstberatung beim Geschäftsführer über die finanzielle Abarbeitung (Kassen-

plan) des Investitionsplanes.Im Übrigenberichten die verantwörtlichen Führungskräfte, in

der Regel zwei- bis dreiwöchentlich, in der Dienstberatung beim Geschäftsführer der SWA

(Trinkwasser und Fernwärme) undin der Gesellschafterversammlung der ASCANETZ

GmbH über die Realisierung der einzelnen Investitionsmaßnahmen.

0.0877409.001
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Habensich bei abgeschlössenenInvestitionenwesentliche Überschreitungen ergeben? Wenn î

Ja, in welcher. Höhe und aus welchen Gründen? |

Der Investitionsplan der StadtwerkeAscherslebenGmbH und der ASCANETZ GmbH sah In-

vestitioneninHöhevoninsgesamtT& 2.646 vor. Die tatsächlich realisierten Investitionen

betrugen T& 2.479, DieAbweichung resultiert imWesentlichen aus geringeren Ausgaben für

 

. Investitionen in der Fernwärmesparte.

Habensich Anhaltspürikte ergeben, dass Leasing- oder vergleichbare Verträge nach Aus-

schôpfung der Kreditlinien abgeschlossen wurden?

Anhaltspunkee dafür. habensich nicht ergeben. |

HabensichAnhaltspunkte:füreindeutigeVerstöße gegenVergaberegelungen @.B. VOB,

VOL, VOR, EU-Regelungen) ergeben?

Offenkundige Verstöße gegen Vergaberegelungen könnten anhand der vorliegenden Unter-

lagen nicht festgestellt werden.

Weiden fürGeschäfte, die nicht denVergaberegelungenunterliegen, Konkurrenzangebote

(GB. auchfürKapitalaufnakmenund Geldanlagen) eingeholt?

Konkurrenzängebote werdeneingeholt und berücksichtigt. Im Bedarfsfall werden die Kapi-

“talaufnahmen nach Einholung von Vergleichsangeboten getätigt. Bei Geldanlagen erfolgen

die Abfragen telefonischdürch den Bankbuchhalter.

WirddemOberwachungsorganregelmäßigBericht erstattet?

Die Geschäftsführungen erstatteten den Überwachungsorganen regelmäßig und ausführlich

‚Bericht im Rahmen von umfangreichen Informations- und Beschlüssvorlagen.

Vermittelndie Berichte einen zutreffendenEinblickin die wirtschaftliche Lage des Unter-
nehmens/Konzernsund in diewichtigstenUnternehmens-/Konzernberéiche?

Unseres Erachtens vermitteln die Berichte einen zutreffenden Eindruck von derwirtschaftli-

chen Lage des Unternehmens. Über die wesentlichsten Geschäftsvorfälle der einzelnen Un-

ternehmensbereichebei der Stadtwerke Aschersleben GmbH wird der Aufsichtsrat injeder

Aufsichtsratssitzungin Form einer Informationsvorlage zum "Aktuellen Geschäftsverlauf'

informiert. Bei der ASCANETZ GmbH werdengleichlautende Informationsvorlagen im Rah-

mender regelmäßigstattfindenden Gesellschafterversammlungen behandelt.

0.0877409.001



 

WIBERA Anlage NV
 

cd

ed

19

Bei der PGAbesteht Personalunionbezüglich der Geschäftsführer und Gesellschaftervertre-

ter. Eine Berichterstattung erfolgt im RahmenderAufsichtsratssitzungen der Gesellschafter

der PGA.

Wurde das Überwachungsorgan tiberwesentliche Vorgänge angemessen und zeitnah unter-

richtet? Liegen insbesondere ungewöhnliche, risikoreiche oder nicht ordnungsgemäß abge-

wickelte Geschäftsvorfälle sowie erkennbare Fehldispositionenoderwesentliche Unterlas-

sungenvorundwurdehierüberberichtet?

Die Überwachungsorgane wurden über wesentliche Vorgänge zeitnah informiert. Die vorge-

legtenUnierlagen ermöglichen eine sinnvolle Entscheidungsfindung. Ungewöhnliche, risi-

koreiche oder nicht ordnungsgemäß abgewickelte Geschäftsvorfälle oder erkennbare Fehl-

dispositionen und wesentliche Unterlassungen sind nicht bekannt.

Zu welchen Themen hat die Geschifts-/Konzernleitung demUberwachungsorgan aufdes-

sen besonderenWunsch berichtet (8 90 Abs. 3 AktG)?

Die Überwachungsorgane haben außerhalb der regelmäßigen Berichterstatrong keine zu-

'sätzlicheri Berichte verlangt.

HabensichAnhaltgeben, das die Berichtrsatung (EB. nach 890Akoderun
ternelimensinternenVorschriften) nichtin allenFällen ausreichendwar?.

Dafür lagen keine Anhaltspunkte vor,

Gibt es eine D&O-Versicherung? Wurde ein angemessener Selbstbehaltvereinbart? Wurden

Inhalt und Konditionen der D&O-Versicherung mit dem Überwachungsorgan erörtert?

„Es besteht eine D&O-Versicherung bei der GeneraliVersicherungs AG.Sie gilt für die Auf-

sichtsräte, den Geschäftsführer und die Prokuristin der Stadtwetke Aschersleben GmbH und
für den’Geschäftsführer derASCANETZ GmbH sowie die Geschäftsführer derPGA.Die Auf:
sichtsräte der S$WAwurden zuletzt in derAufsichtsratssitzung am 1. November 2018 imRah- .
men einer Informationsvorlage über die aktuelle D&O-Police unterrichtet. Der Geschäftsfüh-

rer derASCANETZ GmbHwurde entsprechend informiert,

Sofern Interessenkonflikte derMitglieder der Geschäftsleitung oder des Überwachungsor-

gans gemeldetwurden,ist dies unverzüglich dem Überwachungsorgan offengelegt worden?

Interessenkonflikte der Geschäftsführerodervon Mitgliedern des Überwachungsorgans sind

nicht bekannt.
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Fragenkreis 11: Ungewöhnliche Bilanzposten und stille Reserven

a)

"D.

D]

Besteht in wesentlichem Umfang offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögen?

Offenkundig nicht betriebsnotwendiges Vermögenin wesentlichemUmfang konnte nicht

festgestellt werden, - :

Die Bestände erscheinen ihrer Höhe nach angemessen.

Haben sichAnhaltspunkte ergeben, dass die Vermögenslage durch im Vergleich zu den bi-
lanziellenWerten erheblich höhere oderniedrigere Verkehrswerte derVermögensgegen-

stände wesentlichbeeinflusstwird? * .

Derartige Anhaltspurikte habensich mitAusnahme der‚Auswirkungen von inVorjahrenvor-

genommenen steuerlichen Sonderabschreibungen nach dem: Fördergebietsgesetz nicht erge-

ben. ,

Fragenkreis12: Finanzierung

by

Wie setzt sich die Kapitalstrukturnachinternenund externenFinanzierungsquellen zusam-

men?Wie sollen die amAhschlussstichtagbestehendenwesentlichen Investitionsverpflich-

. tungen finanziertwerden?

Der Figenkapitalanteil der Stadtwerke Aschersleben GmbH beträgt 37,9 % (ohne Berück-

sichtigung der halftigen Ertrags- und Investitionszuschüsse). Der Eigenkapitalanteil der

ASCANETZ GmbH beträgt 2,2%, Die PGA verfügt über eine Figenkapitalquote von 94,4 %:

&©
Investitionsverfichtungen nachdem Bilanzstichtagwerden aus eigenen Mitteln finanziert.

° Wie ist die Finanzlagedes Konzernszubeurtéllen, insbesonder hinsichtch der Kredtant

nahmienwesentlicherKonzerngesellschaften?

"Die Finanzlage des Konzerns entspricht der.derStadtweike Aschersleben GmbH. Das Toch-

terunternehmen hat keine Kredite aufgenommen.

InwelchemUmfangihé dec UsternehmenFinanz-/Rédetmitl einschließlich Garantien

der öffentlichenHand erhalten?Haben sichAnlialtspünkte ergeben, dass die damitverbun-

denenVerpflichtungenundAuflagen des Mittelgebers nichtbeachtetwurden?

Die Gesellschaften habenim Geschäftsjahr 2018 keine Fördermittel erhalten,
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Fragenkreis 13: Eigenkapitalausstattung und Gewinnverwendung

a)

b)

Bestehen Finanzierungsproblemeaufgrund einerevtl. zu niedrigen Eigenkapitalausstat-

tung?.

Im Rahmen unserer Prüfung sind uns keine entgegenstehenden Tatsachen bekannt gewor-

den.

Ist der Gewinnverwendungsvorschlag (Ausschüttungspolitik, Rücklagenbildung) mit der

wirtschaftlichen Lage des Unternehmens vereinbar?

Die Vorschlägeüber die Gewinnverwendungder Stadtwerke Aschersleben GmbH und der

Photovoltaikgesellschaft Aschersleben mbH sind mit der wirtschaftlichen Lage der Unterneh-

men vereinbar. Mit der ASCANETZ GmbHbesteht ein Ergebnisabführungsvertrag.

Fragenkreis 14: Rentabilität/Wirtschaftlichkeit

a)

b)

Wiesetzt sich das Betriebsergebnis des Unternehmens/Konzerns nach Segmenten/Konzern-

unternehmen zusammen?

Die Zusammensetzung des Jahresergebnisses nach Sparten ergibt sich aus dem Betriebsab-

rechnungsbogen (Spartenrechnung) für die SWA im Vergleich zum Vorjahr wie folgt:

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresergebnis Jahresergebnis Veränderung

2018 2017

TE TE TE

Gas 272 873 -601

Strom 873 354 519

Fernwärme 690 863 -173

Trinkwasser 483 389 94

Straßenbeleuchtung -14 44 -58

Messdienstleistungen . 25 42 -17

Dienstleistungen Eigenbetrieb Abwasser 12 12 0

Sonstige Dienstleistungen 0 0 0

2.341 2.577 -236      
Zu den Spartenergebnissen der ASCANETZ GmbH verweisen wir auf die Gewinn- und Ver-

lustrechnungen der Tätigkeitsbereiche.

Ist das Jahresergebnis entscheidend von einmaligenVorgängen geprägt?

Im Rahinenunserer Prüfung sind uns keine entgegenstehenden Tatsachen bekannt gewor-

den.
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©) Haben sich Anhaltspunkte ergeben, dass wesentliche Kredit- oder andere Leistungsbezie-

hungen zwischen Konzerngesellschaftenbzw. mit den Gesellschaftern eindeutig zu unange-

messenen Konditionen vorgenommenwerden?

Im Berichtsjahr bestandenkeine Kreditbeziehungen zum Tochterunternehmen. Die Leis-

tungsbeziehungen wurden zu angemessenen Konditionen abgewickelt. Die Leistungsbezie-

. hungen mitden Gesellschafternwerden zu Marktkonditionen abgewickelt.

d) Wurde die Konzessionsabgabesteuer- und preisrechtlich erwirtschaftet?

Die Konzessionsabgabe wurde sowohlsteuerrechtlich als auch preisrechtlich voll erwirt-

schaftet.

Fragenkreis 15: Verlustbringende Geschäfte und ihre Ursachen

a) Gab es verlustbringende Geschäfte, die fürdieVermögens- und ErtragslagevonBedeutung

waren, und was waren die Ursachen der Verluste?

Es gab keine verlustbringeniden Geschäfte, die für die Vermögens- und Ertragslage der Ge-

sellschaft von Bedeutung waren. :

b WürdenMalnahmenzeitnah ergriffen, um dieVerluste zubegrenzen, undumwelche Maß-

nahmenhandeltes sich?

Siehe Antwort a) zu diesem Fragenkreis.

Fragenkreis 16: Ursachen des Jahresfehlbetrages und Maßnahmen zur Verbesserung der

Ertragslage

a) Was sind die Ursachen des Jahresfchibetrages?

Sowohl die Stadtwerke Aschersleben GmbH, die ASCANETZ GmbH (vor Gewinnabführung) .

als auch die Photovoltaikgesellschaft ‚Aschersleben mbH erwirtschafteten 2018 einen Jahres-

überschuss.

b) WelcheMaßnahmenwurden eingeleitet bzw. sind beabsichtigt, 1um die Ertragslage des Un

ternehmens zuverbessern?

Zurweiteren Unternehmensesitwicklungverweisenwir aufdie Lageberichre der Gesellschaf-

ten.

0.0877409.001
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Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Verhältnisse

 

Firma Stadtwerke Aschersleben GmbH
 

Sitz Aschersleben
 

Handelsregister
 

Gesellschaftsvertrag
* |HRB-Nr. 107608 beim Amtsgericht Stendal

Gültig in der Fassung vom 28. Oktober 2015
 

Geschäftstätigkeit Gegenstand des Unternehmensist gemäß 8 2 Abs. 1 des Gesell-
schaftsvertrages die Versorgung mit Elektrizität, Gas, Wasser und
Wärme, die Erfüllung andererVersorgungsaufgaben, die Erfüllung
von Entsorgungsaufgaben und andere kommunale Dienstleistun-
gen.

Darüberhinausist die Gesellschaft zu allen Maßnahmenberech- ~

 

Geschäftsjahr
tigt, die mittelbar oder unmittelbar diesen Zwecken dienen.

Kalenderjahr |
 

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt zum31. Dezember
2018 €3.094.000,00 undist völlständig erbracht.
 

Gesellschafter Die Geschäftsantejle der Gesellschaft werden unverändert zum.
Bilanzstichtag des Vorjahres gehalten von der:

© StadtAschersleben (€ 2.011.100,00 bzw. 65 %),

. envia Mitteldeutsche Energie AAG,‚Chemnitz «@ 1.082.900,00

bzw: 35%). _
 

Wichtige Gesellschafter-
beschlitsse

vom 25./30, Oktober 2018:

« Feststellung des Jahresabschlüsses zum 31. Dezember 2017
+: vom Jahrestiberschuss 2017werden € 2,515.000,00 ausge-

schiittet und € 61.923,40 den Gewinnrücklagen zugeführt _

+ Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2017
« Entlastung des Geschäftsführers für das Geschäftsjahr 2017
 

Geschäftsführung Herr Peter Heister, Aschersleben’

Erist befugt.die Gesellschaft allein zuvertreten.
 

DerAufsichtsratbesteht aus sieben Mitgliedern,die namentlich
imAnhang des Jahresabschlusses aüfgeführt sind (siehe unter

Anlage iD.
 

Prokura Gesamtprokura gemeinsam mit einem Geschäftsführer ist an Frau
Brigitte Klopstein, Ascherslebenerteilt.
 

Verbundene Unternehmen/
wesentliche Beteiligungen  Zum 31. Dezember 2018 halt dieSWA 100 % (nominal € 25.000)

der Geschäftsanteile an derASCANETZ GmbH,Aschersleben, und
50% (nominal € 25.000)ant der PhotovoltaikgesellschaftAschers-
leben mbH, Aschersleben.

Gemäß 8 293 HGBist die SWAjedoch vonderPflicht zur Aufstel-
lungeines Konzernabschlusses befreit.   

0.0877409.001
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Personal Die Gesellschaft beschäftigt zum 31. Dezember 2018 23 Angestellte
und sechs gewerbliche Arbeitnehmer. Zum Vorjahresstichtag waren
25 Angestellte, sechs gewerbliche Arbeitnehmer und ein Auszubil-
dender beschäftigt.
 

Unternehmensvertiäge Ergebnisabführungsvertrag mit der ASCANETZ vom 19. Januar
2007. Der Vertrag wurde ab Beginn des Geschäftsjahres 2007,in
dem der Ergebnisabführungsvertrag wirksam geworden ist, für
einen Zeitraum von fünfJahren abgeschlossen und verlängert sich
jeweils um ein Jahr, wenn er nicht sechs Monate vorAblaufgekün-
digt wird.
 

 

Wichtige Verträge Konzessionsvertragzur Benutzung öffentlicherWege für Strom,
Gas undFernwirkleitungen mit der StadtAschersleben vom
17. März 2000in der Fassungdervierten Änderungvom 28. Sep-
tember 2007, Der Vertragtrat am 1; Januar 2000 in Kraft und läuft
bis 31, Dezember 2019.

Vertrag überdie Benutzung der städtischen Straßen zumBauund
zumBetriebvonLeitungen derFernwärmeversorgung in der Stadt
Aschersleben vom 29. April 1997 ini der Fassung vom 27. Juli 2015
(rückwirkend zum 1. Januar 2015).

Vertragüber die Nutzung der öffentlichen Straßen zumZwecke
derWasserversorgung mit der Stadt Aschersleben vom 7. Februar
2011. DexVertragtrat am 1. Januar 2011 in Kraft. und läuft bis
31. Dezember 2020.

Pachtvertrag über Versorgungsnetze mit der ASCANETZ vom
28, Dezember 2006 (1. Anderungvom 19. November 2009, Erwei-
terungvom 4. Januar 2016; Nachtrag hirisichtlich Messstellenbe-
triebsgesetz vom 2. Juli 2018; Vereinbarung vom 24, Mai 2018 zur
Entgeltanpassung). Der Vertrag, mit dem die SWAihr Strom- und
Gasnetz an die ASCANETZ verpachtet,begann am 1. Januar 2007
und endete am 31. Dezember 2009. Erverlängert sich umjeweils
zwei Jahre, wenn derVertrag nicht vorher mit einer Fristvon sechs
Monaten gektindigt wird.

Cash-Pool-Vertrag mit der ASCANETZ vom 1. April 2010. Cash-
Pool-Führerin ist die SWA. Der unbefristete Vertrag begann am
1. April 2010 und kann miteiner Frist von einem Monat. gekündigt
werden. DieVerzinsung der Cash-Pool-Bestände'erfolgt nach den
jeweils gültigen Zinsen der kontoführenden Bank.

Verträg übertechnische und sonstige Dienstleistungen mit der
ASCANETZ vom 20. Juni 2013 in der Fassung der3. Änderungvom ‘
10. August 2015; Vereinbarung vom 24. Mai 2018 zur Entgeltan-
passung. DerVertrag begann am 1. Juli 2013 und endete am
31. Dezember.2015. Er verlängert sich umjeweils zwei Jahre,
wenn der Vertrag nicht vorher mit einer Fristvon sechs Monaten  schriftlich gekündigt wird. Eine Kündigungist nichterfolgt.
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Dienstleistungsvertrag mit der ASCANETZ vom 29, Juni 2015
(1. Änderungvom 13. September 2017; Vereinbarung vom 15. Mai
2017 zur Entgeltanpassung, 1. Änderungvom 28. Dezember
2018). DerVertrag begann am 1. Juli 2015 und endet am 31. De-
zember 2016..Erverlängert sich umjeweils ein Jahr, wenn derVer-
trag nichtvorher mit einer Frist von sechs Monaten schriftlich
gekündigtwird.

Immobilien-Leasing-Vertrag mit der SOSPITA Grundstitcks-Ver-
mietungsgesellschaft mbH & Co. Objekte Sekunda KG, Düsseldorf,
vom 6. März/17. April 1998. Leasinggegenstandist das Verwal-
tungsgebäude mit Erbbaurecht. Der Vertrag begann am 1. Januar
1999 und endet am 31. Dezember 2028,

Lieferverträge bestehen hauptsächlich mit der enviaM (Strom),
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH, Torgau, (Wasser)

und MITGAS Mitteldeutsche GasversorgungGmbH, Kabelsketal,
(Gas). u
 

SteuerlicheVerhältnisse

 
Die SWAwird beim Finanzamt Quedlinburg unter der Steuernum-
mer 117/110/00269 geführt.

Die ASCANETZ wird als.Organgesellschaft in den körperschaft-
und gewerbesteuerlichen Organkreis der SWA (Organträgergesell-
schaft) einbezogen.

Durch die steuerlicheAußenprüfungvom 18, Mai bis 30. Juni 2015
sind die Umsatz-, Gewerbe- sowie Körperschaftsteüer bis zum

31. Dezember 2013 geprüft. Die Steuerbescheide für die Jahre
2014 bis 2017stehen unter demVorbehalt der Nachprüfung.
Durch die Lohnsteuer-AuRenprüfung vom 3. bis 7, September 2018
sind die Lohn: und Kirchensteuer sowie der Solidaritätszuschlag bis  zum 31. Dezember 2017 geprüft.
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Aligemeine Auftragsbedingungen
fur

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgeselischaften
vorm 1. Januar 2017

1. Geltungsbereich

{1} Die Auftragebedingungen geiten für Verträge zwischen Wirtschaftsprüfem
‚oder Wirtechafteprüfungsgesellschaften {Im Nachstehenden zusammenfas-
send „Wirtachaftaprüfer“ genannt) und Ihren Auftraggabern über Prüfungen,
Steuerberatung, BeratungenIn wirtschaftilahen Angelegenheiten und sonsti-
ge Aufträge, sowelt nicht etwas anderes ausdrücklich schriftlich vereinbart
oder gesetzlich zwingend vorgeschriebenIst,

-, (2) Diitte können nur dann Anspriche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprifer und Auftraggeber herlelten, wann dies ausdrücklich vereinbart
Ist oder sich aus zwingenden gesetzäichen Regelungenergibt. Im Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungan auch diesen Dritten
gegenüber.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags.

{1} Gegenstand des Auftragsist die vereinbarte Leistung, nichtein bestimm-
ter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen ordnungs-
mäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtechaftsprüfer übernimmt im
Zusammenhang mit aalnen Leistungen keine Aufgaben der Geschäftsfüh-
rung. Der Wirtschaftsprüfer Ist für die Nutzung oder Umsetzung der Ergebnis-
ae seiner Leletungennicht verantwortlich, Dar Wirtachaftsprüfer Ist berechtigt,
sich zur Durchführung des Auftrags sachvarständ!ger Personen zu bedlanen.

(2} Die Barlickalchtigung ausländischen Rechts bedarf - außerbel betriebs-
wirtschaftlichen Prüfungen - der ausdrücklichen achriftlichen Vereinbarung.

43) Anden sich die Sach- oder Rechisiage nach Abgabs der absohlleßenden
beruflichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verpflichtet, den
Aufraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folgerungen
hinzuweisen.

3. Witwirkungspflichten das Auftraggebers
(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dess dem Wirtschaftaprüfer alle für
die Ausführung des Aufirags notwendigen Unterlagen und wettaren Informa-
onen rechtzeitig Übermitielt werden und Ihm von allen Vorgängen und
Umständen Kenntnis gegeben wird, dis für die Ausführung des Auftrags von
Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und weiteren
Informationen, Vorgänge und Umstände, dle erat während der Tällgkeit das
Wirtscheftaprüfere bekannt werden. Dar Auftraggeber wird dem Wirlechafis-
prüfer geeignete Auskunftspersonen benannen.
(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfars hat der Auftraggeber dia Vollstän-
digkeit der vorgalegten Unterlagen und der welteren Informationen sowie der
gegebenen Auskünfte und Erklärungen In elner vom Wirtschafteprüfer formu-
llarten schriftiichen Erklärung zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

{1).Der Aufraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhöngkgkelt der
Mitarbatter des Wirtschafisprüfers gefährdet. Dies git für die Dauer des
Auftrageverhältnisses Insbesondere für Angebote auf Anstellung oder Über-
nahme von Organfunklionen und für Angebote, Aufträge auf eigene Rech-
nung zu Übernehmen.

(2) Solite die Durchführung des Auftrags die Unabhängkikeit des Witschafts-
prüfers, die der mit im verbundenen Unternehmen, seiner Netzwerkunter-
nehmen oder solcher mit Ihm assoziterten Unternehmen, auf dle dle Unab-
hängtgkeltsvorachriftan in gleicher Welse Anwendung finden wie auf den
Wirtscheftsprüfer, In anderen Auftragsverhäftnissen beeinträchtigen,Ist der
Wirtachefteprüfer zur außerordentlichen Kündigung das Auftrags berachtigt.

5, Berlchlerstattung und mündliche Auskünfte

Soweh der Wirschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
‚Auftrags schrifllich darzusteflen hat, ist alleine diese: schriflliche Darstellung
maßgebend, Entwürfe schrfälcher Darstellungen sind unverbindlich. Sofern
nicht andars vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des
wi rs nur dann verdindlich, wenn sie schriflich bestätigt werden.
Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten
‚Auftrags sind stets unverbindlich.

8. Weltergabo einer bonslichen Äuforung des Yertochattsprü

{1} Die Weitergabe beruflicher Außsrungen des Witschaftsprüfere (Arbeits-
ergebnisse oder Auszüge von Arbeltaargebnissen - sel es im Entwurf oderIn
der Endfassung)oder die Information Über das Tätigwerden des Wirtschafte-
prüfers für den Auftraggeber an elnerı Drittan hadarf der schritlichen Zuatim-
mung des Wirtschaftaprüfers, es sel denn, der Aufraggeber ist zur Welter
gabe oder Infomation aufgrund eines Geselzes ader ner behördlichen
‚Anordnung verpficht:

{2} Die Verwendung berußicher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und die
Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für dan Auftragge-
ber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

 

rg

7. Mangelbeseltigung

(1) Bel etwalgen Mangeln hat dar Auftraggeber Anspruch auf Nacherfüllung
durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehischlagen, Untertassen bzw. unbe-
rochtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit det Noa
lung kann ar die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktreten; Ist der
‚Auftrag nicht von elnam Verbraucherertelli worden, so kann der Auftraggeber
wegeneines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten, wenn die erbrach-
te Leistung wegen Fehlschlagene, Unterlassung, Unzumutbarkelt oder
Unmöglichkeit der Nacherfüllung für Ihn ohne Interesse Ist. Sowelt darüber
hinaus Schadensersatzanaprüche bastehen, gilt Nr. 9.

(2) Der Anspruch auf Baseltigung von Mängeln muss vom Auftraggeber
unverzüglich In Textform gellend gemcht werden. Ansprüche nech Abs. 1,
die nicht auf einar vorsätzlichen Handlung beruhen, verjähren nach Ablauf
eines Jahres ab dam gaseizlichen Verfährungsbeginn.
(3) Offenbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfshlar, Rechenfehler und
formelle Mängel, die in einer beruflichen Aufßorung (Bericht, Gutachten und
dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können Jederzeit vom Wit
schaftsprüfer auch Dritien gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkelten, dle
‚geeignet aind, In der beruffichen Äußerung des hi re enthaltene
Ergebnisse Infrage zu stellen, berechiigen diesen,dia Äußerung auch Driften
‚gegenüber zurückzunefumen. In den vorgenannten Fällen ist der Auftragge-
ber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

 

8. Schweigepflicht gegenüberDritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftapriferlet nach Maßgabe der Gasetze (§ 323 Abs. 1 HGB,
§ 43 WPO, § 203 StG3) verpflichtet, Uber Tatsachen und Umstände, ale Ihm
bal seiner Berufstätigkeit anvertraut otier bekannt werden, Stilschwalgen zu
bewahren, es sel denn, dass der Auftraggeber Inn von dieser Schweigepflicht
entbindet.

(2) Dar Witschafisprüfer wird bel der Verarbellung von personenbezngenen
Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Datenschuiz
beachten.

9. Haftung

(1) Für gesstzich lebens Leistungen des Wirtschaftsprüfers, insbe-
sondere Prüfungen, gelten die jewels anzuwendienden gesetzlichen Haf-
tungsbeschränkungen, Insbesondere die Haftungsbeschrankung des § 323
Abs. 2 HGB.

{2} Sofern wedersine gesetzliche Hattungabaschrankung Anwendung findet
noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, Ist die Haftung
des Wirtschaftsprüfers für Schadansersatzansprüche Jader Art, mit Ausnah-
me von Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Geaundhelt,
sowie von Schäden, die eins Ersatzpflicht des Herstellers nach § 1
ProdHaftG begründen, bel einem fahrlässig verursachten einzelnen Scha-
densfall gemäß $ 54a Abs, 1 Nr. 2 WPO auf4 Mio, € beschränkt.
{9 Eimaden und Einwendungen aus demtomVergermt dem Auf
traggeber stehen dem Wi auch gegenüber Dritten zu.

(4) Leiten mehrere aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragevarhältnis Ansprüche aus alner fahr Pfichiver-
tetzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 ganannte Höchstbetrag
für die betreffenden Ansprüche aller Anspruchsteller Insgesamt.
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(5) Ein einzelner Schadensfa) Im Sinne von Abs, 2 Ist much bezüglich eines.
aus mehreren Pflichtveristzungen stammenden einheitlichen Schadens
gegeben, Dar einzeine Schadanefali umfasst sämtliche Folgen einer Pflcht«
verletzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden In alnem oder in mehrere
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind, Dabel git metrfaches auf
glelchér oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun öder Unterlassen als
einheliiche Pfilchtvertetzung, wenn die beireffenden Angelegenheiten mitel-
nandei in rechtichem oder wirtechaltichem Zusemmenhang stehen. In
diesem Fell kann der Wirtschefisprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mo. € In
Anspruch genommen werden, Die Begrenzung auf das Fünffache der Min-
destyeralaherungasumme gilt nloht bel gesstzlich: vorgeschriebenen Pflioht-
prifungen.

{6) Ein Schadeñéersatzanspruch erfiséht, wenn. nicht innezhalb von: sachs
Monsien nech dar schriftiichen Ablehnung der Ersätzleleiung Klage erhoben
wid und der Auftraggeber auf diesa Folge hingewiesen wurde. Gles.giit nicht
for Schadensersetzenspriche, dle auf vorsätzliches:Verhalten zurückzufüh-
ren sind, söwle hei einer schuldhafterı Verletzung von. Leben, Körper oder
Gesundheit sowie bei Schäden,die elne Ersatzpflicht des Herstellers nach &
4 ProdHaftG begründan. Das Recht, dié Elnrede der Verjährung getend zu
machen; ie unberührt.

10, Eratinzehide Bestimmungon forPrüfungsaufträge
(1) Andert der Auftraggeber nachträglich den durch ‘den Wirtschafteprilfer.
geprüften und mit elnem Seatétigungsvermerk versetionen Abschluss oder
Lagebertcht, dafer diesen Bestitigungsvermerk Aicht welterverwenden:

Hat der Wirtachäftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht ertelit, 80 kt ein
Himéelsuf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung Im Lage-
bericht oder an anderer für die Öffentlichkeit bestimmier Stellenur mit schrifl-
licher Einwilligung des Wirtschattsprüfers und mit dem von Ihm genehmigten
Wortlaut zulässig.

42) Widercuft der Wirschateprüter den Bestätigungsvermerk, so darf der
‘Bestitigungavermerk nicht weltarverwendet werden. Hat der Aufiraggeber
den Bestétigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des
‘Witschafisprifers den Widerrufbekanntzugeben.

(&) Der Auftraggeberhat Anspruch auf fünf Berlchtsausfertigungen, Weltere
‚Ausferfigungen werden besondera In Rechnung gestellt,

31. Ergänzende Bestimmungen für HifelofäturigIn Stouersachen .
(1) Der Wirischaftsprüfer ist berechtigt, sowohl be) der Beratung In steuenk-
chen Einzelfrageh als auch Im Falle der Dauerberstung die vom Auftraggeber
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben,als richtig und vollatän-
dig zugrunde zu lagen: cies gilt auth flr BuchfUhrungeaufirage. Er hat jadooti

Auftraggeber aufvon Ihm festgestolne Unichligkatten hinzuweisen,
2} Der Stsusrberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fasten
erforderlichen Handlungen, 8sel-denn, dass der Wi
ausdrücklich dan Aufirag übernommen hat. In diesem Fall hat oeArnone,
ber dem Wirtschaftsprüfer alle für.die Wahrung von Fristen wesentlichen
Unterlagen,Insbösondere Steuarbesaheide, so. rechtzeitig vorzulegen, dase
gen Wirtschaftgprüfer eins angemessene Bearbeliungszelt zur VerfügungtL .

(&) Marigele, éiieranderweligen schriilchen Vereinbarung umfaest die
- Eafende Siouerbertung folgende,In de Vragsdauer fatendon Tee.

a) Aunarbältung der Jahragsteuerarklärungen für die Einkominenaleue,
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer sowie der Vermöganstauererklä-

 

ungen, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden Jahres- -
abschlüsse und sonstiger für.die Besteusrng erforderiicher Aufsielungen
und Naohwelse

by Nachprifung von Sinuerneghaiden zu den unter 8) genamnteh Steuern

©} Verhandlungen. mit den Finanzbehörden Im Zusammenhang mit den
unter a) und b} genanntenErklärungen und Ssechelden

d) Mityirkung bel Betriebsprülfungen und Aubweriung der Ergabniese von
Batriebsprüfungen hinsichtlich der untera) genannten Steuer
€) Miviskung in Einspruchs- und Beschwerdavertehren Hinsichtlich ‚der
unter a) genannten Steuern.

Der -Wirtethaftaprüfer prete Pe} den vorgenannten Aufgaben die
wesenlicheveröffenlichte Rec Verwallungsauffassung.
C9. Emali der Wirtschaftsprüfer für die IaufendeSteuerberatung ein Pau-
‚schalionorar, 80 sind mangels anderwelliger schrifllicher Vereinbarungen die.
unter Abs, 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkelien gesondert zu honore-
ren.

() Sofern der Wiftsöhafisprüfer auch Steuerbertet isund die Siouerbers-
tarvergütungsverordnung für dis Bemessung der Vergütung
Kann eine’ höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergünung in Taxlform
vereinbart werden. . .

 

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzeifragen der Einkommensteuer, Könper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer, Einheitsbewertung und Vermögensteuer sowie
aller Fragen der Umsatzsteuer, Lohnsteuer, eonatigan Steuem und Abgaben
erfolgt auf Grund eines besonderen Auftrags,Diesgilt auch für

3) die Besrbeung einmal anlender Steuerangelagenhelken, 28, at
dem Gebiet der Erbschaflsteuer, Kapltalverköhrsteuer, Grundetwerbeteuer,
b)die Mitwirkung und Vertretung In Verfahren vor den Gerichten der FE
nanz- und der Verwaltungsgerichisbarkelt sowie In Steverstrafsathan,

e} die beratende und gutachtllche. Tätigkelt Im Zusammenhang mit Um:
wandlungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und.’

sche ‚eines Gesellschafters, Bettebeveräußiering, Liquidation und
dergleichen und +

+ dj did Unierstiizung bel der Erftilung von Anzeige- und Dokumentations~
pfchten. .

(7) Sowelt auch ‘die Ausarbeltung der Urisatzeteucijahreaerkidrung als
zusätzliohe ‚Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung
etwaiger besonderer buchmäfllger Vornussetzungen sowla dia Frage, ob alle
In Betracht kommerkien’ un rat
nommen worden sind. Eine Gewährfür die vollständige Eifassung der Unter--
lagen zur Geltendmachung des Vorsteuerabzugs wird nicht übemommen.

  

12. Elektronische Kommunlkatlan.

Die Kötmunikalion zwischen dem Wirtschaftsprüfär und dem Auftraggeber
kann auch per E-Mail erfolgen: Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation
per E-Mail nicht wünscht oder. besöndere Sicherheitsanforderungen steil, wie
etwa die Verachliesehing von E-Mails, wid der Auitraggeber den Wirt
schaftaprüfer entsprechend In Textform Informieren,

||
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43.Vergüuig
(1) DerWirlschaftsprüfor hai neben seiner GebÜhren- oder Honorastordenang
‚Anspruch auf Erefattung selnerAustagen; dié Umsatzstouer wird zusätzlich
beraphnet, Er kann angemessene Vorschügse auf Vergütung und Auslagen- ij
ersatz verlangen unddig Auslieferung seiner Lelstung von der vollen Bee.= |
äigung seiner Ansprüche abhängig machen, Mehrere Auftraggeberhaften als Egg)
Gesamt iner. ="!

  
2 Ist der Auftegabei keln Verbraucher, 90 blaAuragegen
Forderungen des Witschafisprifers auf Vergütung und Auslagenerastz nur
mit unbeatitiénon oder rechiekräflig festgestellten Forderungen zulässig.

44. Stroltschlichtungen
Dar Wirtechafleprüfer ist nioht bereit, an Streitbeilegungsvorfahren voreiner
Verbrauöherschlichtungssielle Im Sinno des $ 2 des Verbraucherstreibelle.
gungsgeselzestolzunchmen,

18. Anabwendenriss Recht

Für deni Auftrag, seine Durchfährung und die sich hieraus ergebenden AAt
‚sprüche,gilt nur deutsches Recht.
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